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DM
"

Wegen des Himmelfahrtstages erscheint die

nächste „ Tagblatt
" - Ausgabe am Freitag .

Geschäftszeit : 8 Uhr morgens bis 7 Uhr abends ,
nutzer Sonn - und Feiertags .

seiner Eigen -
seinen Mit -

Der preußische Staat mit seinen sechs
oder früher sieben Ministerien regierte
zwei Drittel des Reichsge¬
bietes . Heute werden von diesen sechs
bereits vier von Reichsministern geleitet :

Jahres sei : das Reich neu aufzubauen , organisch
zu gliedern und es so fest zu verankern , daß es , unab¬
hängig von Einzelpersönlichkeiten , Jahrhunderte über¬
dauere . Er erwarte deshalb , daß jeder einzelne freudig und
selbstlos au ? dem Posten , auf den er gestellt sei , an dieser
großen Aufgabe mitarbeite .

Werdende Verfassung .

Das Haus Unter den Linden 72/74 ist ein breiter ,
grauer Bau mit glatter , unauffälliger Fassade . Hier
laufen die Fäden der preußischen Verwaltung zu¬
sammen , hier war der Sitz der Macht , die es in längst¬
vergangenen Jahren dem preußischen Staat ermög¬
lichte , die Reichspolitik zu beeinflussen , oder sich gar der

Reichspolitik zu widersetzen .

In dieses Ministerium Unter den Linden 72 ist
jetzt ein neuer Chef eingezogen — Dr . Frick , Reichs¬
minister des Innern , hat die Verwaltung des preußi¬
schen Innenministeriums übernommen . In diesem
Vorgang liegt symbolische Bedeutung . Zum
erstenmal wird der preußische Derwaltungsapparat von
einer Persönlichkeit geleitet , die nicht preußischer
Minister ist . In - der schnellen Folge der politischen Er¬

eignisse kann nicht jede der Wandlungen , die sich in

Deutschland vollziehen , sofort voll erfaßt werden , aber

der staatsrechtliche Umbau , den wir erleben , macht cs

doch nötig , wenigstens die grundlegend wichtigen Ent¬

scheidungen genauer zu beachten , wenn man die Er¬

neuerung des deutschen Staatswesens in ihrem ganzen
Umfang verstehen will .

Der Wechsel im preußischen Innenministerium .

Reichsminister Dr . Frick übernimmt die Leitung .

Berlin , 8 . Mai . Nachdem am Montagvormittag der

Aber das alles hindert die französische Presse nicht , der
morgigen Aussprache zwischen Henderson und Barthou
erhebliche Bedeutung beizulegen .

Bekanntlich war die Lesart aufgetaucht , daß Frank¬
reich in Genf die deutsche „ Aufrüstung

"
zur Sprache

bringen und Sanktionen gegen Deutschland fordern
würde . Man hat in Paris aber doch wohl die Er¬
fahrung machen müssen , daß man sich damit völlig iso¬
lieren würde . So erklärt denn die „ Libertö

"
, daß für

diese Fragen überhaupt nicht der Hauptausschuß der

Abrüstungskonferenz zuständig sei , sondern der Völker¬
bundsrat , daß aber auch dort Frankreich diese Dinge
noch nicht zur Sprache bringen werde . Auf der anderen
Seite ist man aber in Paris offenbar immer noch in
großer Sorge über die angeblichen deutschen Rüstungen .
So hat man nach London eine Anfrage gerichtet
wegen angeblicher deutscher Flug¬
motorenbestellungen in England . Dort hat
man sehr kühl geantwortet , daß England die Bestim¬
mungen über die deutsche Luftfahrt beachte . Nach dieser
Abfuhr dürfte die französische Neigung , derartige Dinge
in Eens zur Sprache zu bringen , nicht gerade gewachsen
sein . _______________

Schwindendes französisches Vertrauen in
eine englische Unterstützung .

Paris , 9 . Mai . Das „ Oeuvre " beschäftigt sich mit
der Krise der Abrüstungsverhandlungen . Das ganze
seit Fliedensschluß mit so großer Begeisterung
aufgebaute internationale System gehe stückweise ver¬
loren , ohne daß sich bisher etwas Neues an seiner
Stelle zeige . Bei den e r st e n Besprechungen mit

Doumergue und Barthou dürfte der englische
Botschafter in Paris , Sir George Clerk , zu verstehen
gegeben haben , daß die ablehnende letzte französische
Note in der Abrüstungsfrage die englische Regierung
in eine peinliche Verlegenheit gebracht habe . Man
habe den britischen Botschafter wahrscheinlich aber

darauf aufmerksam gemacht , daß Frankreich englische
Sicherheitsgarantievorschläge aufmerksam und günstig
aufnehmen werde , auch wenn es am 17 . April die soge¬
nannten Erfüllungsgarantien abgelehnt hatte .

Das „ Echo de Paris
"

glaubt , daß Frankreichs Hal¬
tung in der Abrüstungsfrage sich nur ändern könnte ,
wenn England als Sicherheitsgarantien
Bündnisversprechungen machen würde .
Wenn Frankreich die Gewißheit hätte , England an
seiner Seite zu wissen , um der Gefahr zu begegnen ,
würde es vielleicht bereit sein , die „ vollendete Tatsache
der deutschen Aufrüstung zu legalisieren

"
, vorausgesetzt ,

daß es Frankreich sowohl hinsichtlich der Effektivstreit¬
kräfte , als auch hinsichtlich des Materials frei stehe ,
nach eigenem Ermessen für seine eigene Landesverteidi¬

gung zu sorgen . Es wäre aber absurd , so schließt das
Blatt , derartige englische Vorschläge zu erwarten .

Henderson in Paris .

„ Mission in elfter Stunde "
. — Vermittlung zwischen Paris und London ,

Meinungsverschiedenheiten im englischen Kabinett .

Mitjeigenpteife : Ein Millimeter Höhe der 22 Millimeter breiten Spalte im Anzeigenteil Gründ -
preis 6 Rpf ., der 85 Millimeter breiten Spalte im Tertteil 45 Rpf ., sonst laut Tarif Nr . 2,
Nachlatzstaffel C. — Für die Aufnahme oon Anzeigen an bestimmten Tagen und Plätzen
wird keine Gewähr Übernommen . — Schluß der Anzeigen - Annahme 10 Uhr vormittags .
Größere Anzeigen müßen spätestens einen Tag vor dem Erscheinungstage aufgegeben werden .

Das Ministerium für Wirtschaft und Arbeit von dem

Reichswirtschaftsminister Schmitt , das preußische
Landwirtschaftsministerium von dem Reichsernährungs¬
minister D a r r ä , das Ministerium für Wissenschaft ,
Kunst und Volksbildung , dessen Chef , Minister R u st , ■

jetzt zum Reichserziehungsminister ernannt worden ist ,
und schließlich das Innenministerium , das Dr . Frick
übernommen hat . Daneben gibt es nur noch zwei
preußische Ministerien , die selbständig geblieben sind :
das Justiz - und das Finanzministerium . Das bedeutet ,
daß das Reich jetzt unmittelbar in Preußen regiert .
Der entscheidende Vorgang ist dabei die zuletzt erfolgte
Betrauung des Reichsinnenministers mit der Leitung
der inneren preußischen Verwaltung . Das preußische
Staatsgebiet ist eingeteilt in 34 Regierungsbezirke und
in 430 Landratsämter . Diese Regierungspräsidenten
und diese Landräte unterstehen nunmehr unmittelbar
einem Reichsminister . Es muß beachtet werden : Dr .

Sejugspretfe : Für eine Bezugszeit von 2 Wochen 94 Rpf ., für einen Monat RM . 2 .— , ein -
schließlich Traglohn . Durch die Poft bezogen RM . 2.85, zuzüglich 42 Rpf . Bestellgeld , Einzel¬
nummern 10 Rpf . — Bezugsbeftellungen nehmen an : der Verlag , dis Ausgabestellen , die Träger
und alle Postanstalten . — In Fällen höherer Gewalt , Betriebsstörungen oder Streiks haben die
Bezieher keinen Anspruch auf Lieferung des Blattes oder auf Rückzahlung des Bezugspreises .

Göring und Mackensen

Ehrenmitglieder des Frontkämpferbundes .

Berlin , 8 . Mai . Nachdem der Reichspräsident bereits
Ende März die Übernahme der Ehrenmitgliedschaft des Bun¬
des erklärt hatte , haben auch die beiden anderen Mitglieder
des alten Bundes , Generalfeldmarschall v . Mackensen und
General G ö r i n g die Ehrenmitaliedschast des NS .-Deutschen
Frontkämpferbundes ( Stahlhelm ) übernommen .

preußische Ministerpräsident E ö r i n g sich
/ schäft als preußischer Minister des Innern von .
s arbeite « int preußischen Innenministerium verabschiedet
i hatte , übernahm der neue preußische Innenminister , Reichs¬

minister Dr . Frick , am , Drenstagmittag 12 llhr sein neues
k - Aml . Staatssekretär Trauert begrüßte den neuen
; Innenminister an der Spitze der im Festsaal des Mini¬

steriums versammelten . Beamten , Angestellten und Arbeiter .
Reichsminister Dr . Frick dankte dem Staatssekretär für die

/ Worte der Begrüßung . Er sei auf Vorschlag des preußischen
Ministerpräsidenten Göring vom Reichskanzler mit der

/ Führung des preußischen
"

Innenministeriums beauftragt’ worden . Durch diese Personalunion in der Führung
der beiden Innenministerien , des Reiches und Preußens , sei

/ ein wichtiger Schritt auf dem Gebiete der
Reichsreform getan worden . Minister Frick erklärte ,
baß durch die Personalunion die Selbständigkeit des .
preußischen Ministeriums des Innern zu -

i nächst erhalten bleibe . Aber durch die reibungslose
. Zusammenarbeit werde die einheitliche Gestaltung und der
: Zusammenhang in der Innenpolitik des Reiches aufs beste
: gesichert . Er wolle selbstverständlich keine Verpreu -

« ung des Reiches , sondern er wolle nur das Beste aus
oen Organisationen der Länderverwaltungen für das Reich

i herausnehmen . Preußen sei nun einmal mit seinem Zwei -
i drittelanteil am Reich für die Durchführung der Reichs -

, « form von nicht zu unterschätzender Bedeutung .
Die Aufgabe des ersten Jahres fei es gewesen , die poli¬

tischen Gegner niederzuwerfen . Die Aufgabe des zweiten

„ Arbeitsdienst — Ehrenpflicht !
"

Die Aufgaben des Arbeitsdankes .

Es ist Pflicht jedes jungen Deutschen , sich freiwillig
Volk und Staat im Arbeitsdienst zur Verfügung
zu stellen . Ebenso aber ist es Pflicht des Staates wie jedes
Volksgenossen , sich für die bevorzugte Unterbrin¬
gung ausscheidender Arbeitsdienst williger
im Bernsslcben einzusetzen .

Ich begrüße es lebhaft , daß sich der A r b e i t s d a n k
die Aufgabe gestellt hat , diesen Gedanken in die Tat umzu¬
setzen und erwarte von Staats - und Kommunalbehördcn ,
von der Wirtschaft wie oon allen Volksgenossen weitest¬
gehende Unterstützung und Mitarbeit .

Frankfurt a . M , Darmstadt , 8 . Mai 1934 .
Reichsstatthalter in Hessen und Gauleiter in Hessen -Nassau ,

gez . Sprenger .

Jeder junge Deutsche im Arbeitsdienst .
Nach dem Willen des Führers ist es unsere unbedingte

Pflicht , den Arbeitsdienstgedanken nach allen Kräften zu
fördern . Arbeit ist die höchste Ehre ! Millionen von
deutschen jungen Menschen sollen nach dem Willen des
Führers durch den Arbeitsdienst die Bedeutung des deutschen
Bodens wieder erkennen und schätzen lernen . Jeder Unter¬
nehmer ist verpflichtet , seine jugendlichen Mitarbeiter im
Alter oon 17 bis 25 Jahren in den Arbeitsdienst zu ent¬
sende » . Die dadurch freiwerdenden Arbeitsplätze werden
durch die Arbeitsvermittlungsstelle des Arbeitsdienstes , den
Arbeitsdauk , sofort wieder mit Arbeitsdienstwilligen besetzt
werden , so daß jeder , der in den Arbeitsdienst eintritt , die
unbedingte Gewißheit hat , daß nach seinem Ausscheiden aus
dem Arbeitsdienst ein freier Arbeitsplatz für ihn wieder vor¬
handen ist .

Ich fordere daher die Unternehmer einerseits und alle
jugendlichen Arbeiter der Stirn und der Faust andererseits
auf , sich sofort beim Arbeitsdienst zu melden , damit der
Wille des Führers restlos in die Tat umgesetzt wird . Alle
Organisationen der Partei haben sich für diese Aufgabe voll
und ganz einzusetzen .

Frankfurt a . M ., Darmstadt , 8 . Mai 1934 .
Reichsstatthalter in Hessen und Gauleiter in Hessen -Nassau ,

aer . Svrenger . z1 -

Rückgang der Arbeitslosigkeit um 190000

im Monat April .

as . Berlin , 9 . Mai . ( Drahtbericht unserer Berliner

Abteilung . ) Die Arbeitslosenziffer ist im April wieder er¬
heblich zurückgegangen , und zwar um 190 000 . Sie betrug
Ende April 1934 2 609 000 und lag damit um 2 722 000 unter
der Borjahresziffer . Dabei ist zu beachten , haß im April
1934 der neue , sehr starke Jahrgang der Schulentlassenen in
das Berufsleben tret , so daß der Rückgang der Arbeitslosen¬

ziffer umso höher zu bewerten ist .

Eine Abfuhr für Frankreich .

E a ? - BeE » » 9 . Mai . ( Drahtbericht unserer Berliner
Abteilung .) Der Präsident der Abrüstungskonferenz ,
Henderson , trifft heute abend in Paris ein . Er
wird morgen offiziell Gast des Außenministers Bar -

' t h r> u fein . Man wird zu feinen Ehren ein großes
- IEssen veranstalten und man hat außerdem den morgi -
- gen Nachmittag für Besprechungen mit dem englischen

East freigemacht . Das alles zeigt , daß man diesem
kBesuch erhebliche Bedeutung beimißt . Das

kommt auch klar in der französischen Presse zum Aus¬
bruch die noch vor wenigen Tagen diesen Besuch etwas

Ironisch abtat und Herrn Henderson zu verstehen gab ,
er sei der einzige Mensch , der noch nicht gemerkt habe ,'
daß die Abrüstung ^ onferenz bereits tot sei . Jetzt
spricht die Pariser Presse wesentlich anders . Man

s schreibt von „ einer Mission in elfter Stunde " und gibt'
zu verstehen , daß Henderson eigentlich nicht so sehr

. i n feiner Ei ge nfcha ft als Vorsitzender
: hei Abrüstungskonferenz nach Paris
- kommt , sondern als Mittler zwischen dem
^ englischen und f r a n z ö s -i sch e n Kabinett .
/ Dementsprechend heißt es auch , daß Henderson nicht be -

Wichtige , sich von Paris nach Genf zu begeben , sondern
Wielmeyr nach London zurückkehren werde , um dem eng -

Mifchen Kabinett zu berichten . Nun ist ja bekannt , daß
Innerhalb des englischen Kabinetts in

der Abrüstungsfrage sehr erhebliche Meinungs¬
verschiedenheiten bestehen . Während Macdonald und

I eine Minderheit der Ansicht sind , daß man weiter ver¬
buchen müsse , durch einen neuen Plan oder eine Umge -

staltung des alten Macdonald - Planes die Abrüstung
l zu fördern , ist der Kriegsminister und mit ihm die

v Mehrheit des englischen Kabinetts der Meinung , daß
, die englische Regierung genug getan habe

"
und daß es

: jetzt angesichts der Aussichtslosigkeit aller Bemühungen
p um die Abrüstung ankomme , die englischen Rüstungen
'

auszubauen , das heißt für die eigene Sicherheit zu
sorgen . Es wäre bei dieser Lage der Dinge durchaus

^ möglich , daß man in London Herrn Henderson den
i Auftrag erteilt hat , nochmals in Paris die Stimmung
'

. zu sondieren , um schließlich auf Grund dieser Infor¬
mationen im englischen Kabinett zu einer einheitlichen

s Auffassung der Lage zu gelangen . Es ist aber wohl
I kaum anzunehmen , daß Henderson in Paris sonderlich

viel Neues erfährt . Das bestätigt auch der „Temps "
,

: der u . a . schreibt : „ Der Standpunkt Frankreichs in der
s Abrüstungsfrage fei bekannt , zu einer Änderung würde

\ es einer absolut neuen Tatsache bedürfen .
"

Im An -
I fchluß an diese Feststellung stimmt dann das französische
s Blatt Klagelieder an über die Unentschiedenheit im

t englischen Kabinett . Die schlechteste Politik in Zeiten
e einer Krise sei , keine Politik zu haben . Man sieht unter
’ solchen Umständen eigentlich nicht recht , wie der Besuch
- Hendersons in Paris die Abrüstungssrage fördern soll .
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Frick ist nicht etwa zum preußischen Innenminister er¬
nannt worden , er tritt nicht in das preußische Ministe¬
rium ein , sondern sein Austrag geht dahin , als
Reichsmini st er an die Spitze der preußi¬
schen Verwaltung zu treten . Es gibt also zur
Zeit keinen preußischen Innenminister mehr , denn
Ministerpräsident Göring hat sein Amt als preußischer
Innenminister ja ausdrücklich niedergelegt . Preußen
macht hier wie in manchen anderen Fragen eine
Sonderentwicklung durch . Wenn es srüher einmal der
Kern des Reiches war , wenn es später durch seine fest¬
gefügte Verwaltung sich vom Reiche abschloß , so wird
es jetzt dem Reich schneller und enger verbunden als
irgend eines anderen Landes . Zn den anderen Ländern
gibt es ja zur Zeit noch Innenminister , wenn sie frei¬
lich auch dem Reichsinnenminister unterstellt sind ,
während in Preußen eine solche Zwischenschaltung auf -
gechört hat .

Dabei hat Preußen freilich auch in anderer Hinsicht
einen Umbau erfahren . Zene Verwaltungszweige , die
einer besonderen Beachtung und Fürsorge im Sinne
der preußischen Ordnungs - oder Kulturmiffion be¬
dürfen , sind neu zusammengefaßt worden und daraus
hat sich eine völlige Veränderung in der Staatsorgani¬
sation ergeben . _

Das Staatsministerium , das Amt und
Büro des Ministerpräsidenten , hatte früher einen Per¬
sonalstab von etwa 200 Beamten , Angestellten usw .
Ministerpräsident Göring hat sich nun unmittelbar
unterstellt die Forstverwaltung , die mit ihren 8000 Be¬
amten , Angestellten und Arbeitern früher vom Land¬
wirtschaftsministerium mit verwaltet wurde , die
Staatstheater , in Berlin , Kasiel und Wiesbaden , die
einen Personalbestand von etwa 1500 Personen haben
und schließlich die preußische Landespolizei . Das
Staatsministerium , als Dienststelle des Ministerpräsi¬
denten , ist heute also ein wichtiger Zentral¬
app a r a t geworden , der besondere Fach¬
abteilungen erfordert und dem ein großer Per¬
sonenkreis untersteht . Der preußische Umbau ist noch
nicht abgeschlossen , aber schon jetzt ist zu erkennen , daß
er ganz neue Organisations - und Verwaltungsformen
herbeiführt .

Aber auch im Reich ist die Erwei -
Erweiterte terung und die Entstehung neuer Ver -

Reichs - waltungszweige oder Verwaltungs¬
verwaltung . formen festzustellen . Dem Reichsinnen¬

minister waren seit der Aufhebung der
Länder - Hoheitsrechte die inneren Verwaltungen der
Länder , wenn auch unter Zwischenschaltung , der dorti¬

gen Innenministerien unterstellt , das heißt , die 333
Landräte , Amtshauptleute , Bezirksamtmänner der
Länder Bayern , Sachsen , Baden usw . Jetzt sind die
430 preußischen Landräte hinzugekommen . Hinzuge¬
kommen ist der preußische Verwaltungsapparat , der
immer noch 30 000 Beamte und Angestellte umfaßt ,
auch wenn die Polizeibeamten aus dem preußischen
Innenministerium herausgenommen und dem Minister¬
präsidenten unterstellt sind . So ist das Reichsinnen¬
ministerium mit dem Wachsen der Reichsreform zu
einem riesigen Apparat geworden , und es war die

natürliche Folge , daß man nicht alle seine Abteilungen ,
die bisher nur Richtlinien zu erteilen hatten , zusammen
lassen konnte , nachdem sie jetzt große Beamtenapparate
überwachen und leiten müssen . Daraus ergab sich die

Notwendigkeit , etwa zur Bildung des Reichs -

e r z i e h u n g s m i n i st e r i u m s , das soeben ge¬
gründet ist . Ein wichtiger organisatorischer Gchchts -

punkt muß hier beachtet werden . Minister Rust ist er¬
nannt zum Reichsminister für Erziehung , Wissenschaft
und Volksbildung , während sein preußisches Ministe¬
rium , Wissenschaft , Kunst und Volksbildung umfaßt .
Das Gebiet der Kunst ist also aus dieser Neu¬

regelung herausgelassen . Denkt man daran , daß ja
der Rei

'
chspropagandaminister Präsident der Kultur¬

kammer ist , die auch das Gebiet der Kunst umfaßt , so

ergibt sich , daß bei dem künftigen Aufbau der Reichs¬

verwaltung eine Trennung zwischen den rein erziehe¬
rischen und den kulturell -künstlerischen Arbeitsgebieten
gemacht werden soll .

Es ist in diesem Zusammenhang überhaupt wichtig ,
einmal zusammenzustellen , wie weit schon der Auf¬
bau einer Zentralverwaltung des

Reiches gediehen ist . Es gab neben dem Kanzler¬
amt früher die Ministerien des Äußern , des Innern ,
der Finanzen , der Arbeit , der Wirtschaft , der Reichs¬
wehr , der Justiz , der Ernährung . Im Laufe des letzten
Jahres ist das Reichskabinett um 6 Ministerämter er¬
weitert worden : Vizekanzleramt , Propagandaministe¬
rium , Luftfahrtministerium , Reichserziehungsmimste -
rium und die Ämter des Ministers Heß als stellver¬
tretenden Parteiführer und des Stabschefs Röhm .
Darin spiegelt sich , wie sehr die Reichsregierung wirk¬

lich zu einer Zentralbehörde mit immer größerem Auf¬
gabenkreis wird . Der nationalsozialistische Staat hat
nicht etwa vom ersten Tag an eine neue Verfassung
und einen neuen Staatsaufbau proklamiert . Er läßt
Staatsaufbau und Verfassung allmählich werden .
Wie sich das im Aufbau der Reichsregierung zeigt , so
zeigt es für die Verfassung ein Beispiel der allerletzten
Tage . Die Beamten , insbesondere die Mitglieder des

höchsten deutschen Gerichts , des Reichsgerichts , ernennt
der Reichspräsident , aber als jetzt ein besonderer Volks¬

gerichtshof für die Aburteilung von Hoch - und Landes¬
verrat geschaffen wurde , sah das Gesetz toi , daß die

Mitglieder dieses Gerichts der Reichskansier ernennt . So
spiegelt sich in organisatorischen Maßnahmen , im Um¬
bau der Verwaltung , in einzelnen Gesetzen , das Werden
eines Staatsgebäudes wider , das nicht künstlich kon¬

struiert , sondern nach den Notwendigkeiten des Tages
allmählich errichtet und erweitert wird .

Reichspräsident von Hindenburg hat den neu¬
ernannten Reichsminister für Wissenschaft , Erziehung und

Volksbildung Bernhard Rust empfangen und ihn auf
Grund des Reichsmin -istergefetzes vereidigt .

Die Saar - RegierungskommMon schlägt Alarm .

Ein Bries an den Völkerbund . — Beschwerde über die Entschließung der Saarbrücker

Polizeibeamten . — Schiefe Darstellung .

Soll der Brief die Forderung auf Heran¬
ziehung internationaler Polizeikräfte fördern ?

Ausgangspunkt des Briefes war der zwar psychologisch
durchaus verständliche aber vielleicht nicht genügend über¬
dachte und daher von der Deutschen Front in dieser
Form nicht gebilligte Beschwerdeschritt
einer Gruppe von Polizeibeamten bei der Regierungs¬
kommission wegen Einstellung von deutschen Emigranten
in die Saarpolizei . Es ist nun bezeichnend , daß Herr Knox
gerade diesen Tatbestand zu verschleiern für
notwendig hält . Denn er spricht lediglich von der

Entschließung der . Polizeibeamten von Saarbrücken gegen
die Einstellung von „ Polizeibeamten deutscher Nationali¬
tät "

, ohne das Peinliche der Tatsache zu ent¬
hüllen , wes Geistes diese Polizeibeamten
sind . Wenn Herr Knox sodann auf Gerüchte hinweist , die
von der Möglichkeit eines Handstreiches gegen das gegen¬
wärtige Saarregime sprechen , so übergeht er bewußt die
bündigen Versicherungen maßgeblicher deutscher und saar¬
ländischer Politiker , daß derartiges unter gar keinen Um¬
ständen in Frage kommt . Wie Herr Knox selbst zugibt , hat
die Regierungskommission allerdings keinen sicheren Beweis

dafür , daß diese Pläne wirklich existieren , obwohl er sicher¬
lich nichts unversucht gelassen hat . mit allen ihm zur Ver¬
fügung stehenden Mitteln diesen Dingen nachzugehen . Offen
bleibt also nur die Frage , weshalb Herr Knox
eigentlich diesen Brief geschrieben hat . Zur
Aufhellung eines Tatbestandes kann er nicht dienen , da Herr
Knox selbst die Putschgerüchte bezweifelt . Oder sollte Herr
Knox mit diesem neuen Alarm tatsächlich seine eigenen
Lieblingspläne — die Heranziehung internatio¬
naler Polizeikräfte — fördern zu können glauben ,
von denen allmählich die Welt weiß , daß sie bei der Saar -

bevölkerung nur die Unruhe und das Mißtrauen gegen das

jetzige Regime zu steigern imstande wären .

„ Frankreich will lieber eine schallende
Ohrfeige einstecken "

.

Das Urteil eines französischen Journalisten .

Paris , 9 . Mai . ( Eig . Drahtmeldung .) Das Schreiben
des Vorsitzenden der Regierungskommission des Saar » f
aebietes , Knox , an den Völkerbundsrat wird von der s
französischen Presse allgemein veröffentlicht und zum Teil ■

im Zusammenhang an die deutsche Saarkundgebung von ,

Zweibrücken besprochen . Nahezu einheitlich stellen die Zei - ]

tungen dem Schreiben die Überschrift voran : „ Ist im Saar¬

gebiet ein Eewaltstreich in Vorbereitung ? "
]

Der „ Petit Parisien
"

schreibt , ein Volkerbundsausschuß ■

werde in Saarbrücken Ermittlungen über die Bedingungen
1

einer unabhängigen und gesicherten Abstimmung anfteuen ,
odaß der Völkerbundsrat selbst erst in seiner September -

itzung Zeitpunkt und Bedingungen der Abstimmung fest -

etzen werde . Bei dieser langsamen Methode , erklärtt
das Blatt , könne der von Knox geschilderte Zustand noch
monatelang andauern . Das wäre sehr nachteilig . Die

Saarabstimmung bedürfe eines wirksamen
internationalen Schutzes , damit sie vor jeder -

Überraschung geschützt vorbereitet werden unb bann normal

vonstatten gehen könne . Das Blatt glaubt nicht , baß man

solange auf diesen Schutz warten könne . Möglichst baldiger
Schutz wäre der beste Schutz .

Das „ Petit Journal " erklärt , das Schreiben Knox
' an

den Völkerbund und die Rede Dr . Goebbels '
in Zweibrücken

zeigten den Ernst der Lage in einer Gegend Europas , die
als Bindeglied zwischen zwei großen Nationen hätte dienen
können unb aus der die deutsche „ Heftigkeit einen

Brandherd
"

zu machen drohe . 1
Der „ Figaro fordert die Schaffung einer genügend

starken internationalen Polizei . Man rnlltz ,
schreibt er , die Macht zeigen , damit man sie nicht einzusetzen ,

braucht .
Aus der ganzen französischen Presse hebt sich nur der

Leitartikel von Gustave Heros in der „ Victoire " durch

sachliche Beurteilung der wirklichen Lage heraus . Es heißt
darin u . a . : Als Hitler Frankreich eine freundschaftliche
Regelung bet Saarfrage vorschlug , hat sich Frankreich taub

gestellt unb pharisäerhaft geantwortet , daß das den Völker¬
bund angehe , gerade , als ob nicht in Wirklichkeit nur

Deutschland unb Frankreich an ber Saarfrage interessiert
wäre . Frankreich will lieber in einem Jahr
eine schallenbe Ohrfeige einftetfen , wenn die

Saarländer in Massen ihrer Liebe für Deutschland Aus - ■

druck geben . Ich , schließt Hervö seinen Artikel , werde in
den Augen einiger französischer Journalisten als schlechter
Franzose gelten , weil ich mich weigere , meinen Lesern etwas ■

vorzumachen , so wie sie das tun .

Was steckt dahinter ?

Genf , 8 . Mai . Der Generalsekretär des Völkerbundes
hat am Montag ben Mitgliedern bes Völkerbundsrates zum
Zwecke der Information folgenden Bries des Präsidenten
der Regierungskommission des Saargebietes . Knox , vom
30 . April 1934 zugeleitet :

Herr Generalsekretär ! Als die Regierungskommission
vor etwa einem Jahr den Rat auf die Besorgmsse aufmerk¬
sam machte , die ihr der Druck einflößte , der auf die Be¬
amten bes Saargebietes ausgeübt würbe , hatte sie noch die
Hoffnung , baß bte Zusicherungen , bie ihr in den Debatten
und Entschließungen bes Rates vom 27 . Mai 1933 gegeben
wurden , genügen würden , um eine Beruhigung hervor¬
zurufen . Trotzdem haben schon die zahlreichen Berichte , die
von der Regierungskommission seitdem an den Rat gerichtet
wurden , gezeigt , wie ungewiß diese Hoffnungen waren .
Immerhin hat es sich bisher nur um individuelle Verfeh¬
lungen gehandelt . Jetzt indessen hat sich innerhalb bes
Körpers ber Polizei ganz kürzlich ein Vorfall
abgespielt , ber der Regierungskommission die ernsteste Sorge
bereitet Es handelt sich um eine gemeinsame Kundgebung ,
die am 29 . April 1934 im Laufe der Generalversammlung
der Vereinigung der Polizeibeamten von Saarbrücken statt¬
gefunden hat . Der Vorsitzende dieser Vereinigung , selbst
Sicherheitsbeamter , konnte ohne Widersprach der 60 Poli¬
zeibeamten , die anwesend waren , eine Entschließung
von ausgesprochen politischem Charakter
abfassen lassen , die er am nächsten Morgen der Regierungs¬
kommission übermittelt hat .

In dieser Entschließung wendet sich die Vereinigung der
staatlichen Polizeibeamten von Saarbrücken — ohne
übrigens besondere Gründe anzuführen — gegen bie
kürzlich erfolgte Einstellung von Polizei¬
beamten deutscher Nationalität und wendet
sich zugleich gegen die etranige Herbeirufung ausländischer
Hilfskräfte , um bie Aufrechterhaltung der Rühe und öffent¬
lichen Sicherheit im Saargebiet zu garantieren . Es muß
gleichzeitig festgestellt werden , daß der Berliner Sen -
ber in ber Lage war , schon am 21 . April 1934 bie erste
Nachricht dieser Entschließung zu verbreiten , und daß ber
Annahme biefer Entschließung eine ununterbrochene Bear¬
beitung durch den Rundfunk und durch gewisse Zeitungen
oorangegangen ist , die sich gegen die neuen Polizeibeamten
richtete . Diese außergewöhnlichen Tatsachen genügen allein ,
um die genannte Kundgebung zu beleuchten . Die Regie¬
rungskommission , die nicht dulden kann , daß Polizeibeamte
sich zu solchen Verfehlungen gegen die Disziplin hinreißen
lassen , hat die notwendigen Strafmaßnahmen ,
teils disziplinärer , teils verwaltungsmäßiger Art , e r -

griffen .

Dieser bezeichnende Zwischenfall kann die Bedenken nur
verstärken , welche die Regierungskommission schon mehrmals
ausgedrückt hat . Seine möglichen Folgen scheinen ihr umso
mehr einer aufmerksamen Beachtung durch den Völkerbunds¬
rat wert zu sein , als seit einiger Zeit im Saargebiet Ge¬
rüchte umlaufen , die von der Möglichkeit eines

Handstreiches gegen das gegenwärtige Saar »
r e g i m c sprechen . Diese Gerüchte weisen auf extreme Ele¬
mente hin unb stammen einmal von biefer politischen Rich¬
tung , einmal von jener .

Die Regierungskommission , bie , ohne bisher allzuviel
Gewicht auf biefe Gerüchte zu legen , sich daraus beschränkt
hat , ihren Ursprung festzustellen — mit den ungenügenden
Mitteln , über die sie verfügt — , sieht sich veranlaßt , ihnen
eine größere Beachtung zu schenken . Die Gerüchte treten
in ber Tat immer häufiger auf , werden der Regierungs¬
kommission durch die verschiedensten Kanäle zugetragen und
werden insofern auch konkreter , als sie sich in Projekte Um¬

setzen , bie vielleicht extravagant erscheinen , bereit Verwirk¬

lichung aber , wenn man bie Umstände bebenlt , nicht mehr
in bas Reich ber reinen Phantasie ver¬

wiesen werben können . 3m übrigen muß die ununter¬

brochene Agitation , bie sich bie Zurücksenbung gewisser Ele¬
mente ber Polizei zum Ziel setzt , biefe Besorgnis noch ver¬

stärken .
Es wird dem Rat nicht entgehen , daß alle Putschpläne ,

wenn sie tatsächlich existieren , sich nur im grüßten Geheim¬
nis ausarbeiten lassen , umgeben von unzähligen Vorsichts¬
maßnahmen . Di « Regierungskommission hat allerdings
keinen sicheren Beweis , daß diese Pläne
wirklich existieren . Wie dem aber auch fei , und

wenn derartige Pläne jemals gefaßt fein sollten , ist sie der

Überzeugung , daß es eines der wirksamsten Mittel ist , um

ihre Verwirklichung zu verhindern oder diese Gerüchte zum
Schweigen zu bringen , die eine schon erregte öffentliche
Meinung noch weiter erregen , den Völkerbund öffentlich
darüber zu unterrichten , wen bie Saarregierung im Saar¬

gebiet vertritt , gez . Knox .
"

Hs W Md bie MliebenW bes Mgebiels not
Unterbringung der Gesamtproduktion .

von Papen bedauert die französische Haltung .

Mannheim , 8 . Mai . Vizekanzler von Papen gewährte
anläßlich seines heutigen Besuches in Mannheim einem Ver¬
treter des „ Hakenkreuzbanner

" eine Unterredung , in der er

sich über den Zweck seines Besuches u . a . wie folgt äußerte :

Besprechungen wirtschaftlicher Art haben mich heute nach
Mannheim geführt . Wie Sie wissen , richtet sich das

Reich darauf ein , die gesamte Produktion
des Saargebietes nach der Rückgliederung zu
übernehmen . Diesem Ziel dienen auch die heutigen
Unter Haltungen . So selbstverständlich unsere Vorsorge in

dieser Beziehung ist , so muß ich doch immer wieder betonen ,
wie sehr ich es bedauere , daß die wirtschaftliche Zukunft des

Saargebietes nicht auf der breiteten und viel vernünftigeren
Grundlage einer gegenseitigen und loyalen deutsch - franzö¬
sischen Verständigung gestellt werden konnte . Wenn sich die

französische Presse zum Teil sehr entrüstet über bie Zwei¬
brücker Rede des Ministers Goebbels zeigt , so darf,ich
feststellen , daß der Minister dort doch nurdieKonse -

quenzen gezogen hat aus der vollkommenen
Ab leh nung der französischen Regierung , auf
den Vorschlag des Kanzlers einzugeben : nämlich die abftim »

mung über die Zukunft des Saargebiets auf die Basis einer

vorherigen deutsch - französischen wirtschaftlichen Verständi -

gungzu stellen . Wenn man in Frankreich die Feststellungen
des Ministers Goebbels nur als eine Verschärfung der gegen¬
seitigen Beziehungen darzustellen sucht , dann stehr unzweifel¬
haft fest . dag die Re i chs reg ie t ung seit Monaten alles
getan hat , um dem unvermeidlichen Abstim¬
mun g s k a m p f die Schärfe zu nehmen , die sich all »
zuleicht wie ein neuer Nebel auf unsere grenznachbarlichen
Beziehungen und die europäische Atmosphäre legen könnte .

Saarhandwerker beim Reichs -

handwerkssührer .

Organisierung einer großen Besichtigungsfahrt .

Berlin , 8 . Mai . Reichshandwerksführer W . E . Schmidt
empfing heute in den Räumen des Reichsstandes oes Deut¬
scher Handwerks etwa 20 Vertreter des Saarhandwerks , die
als Abgesandte ber Handwerks - und © eroerbetammer , bet
Kreishandwerkerschaft Saarbrücken sowie bes Saarländischen
Handwerkerbundes nach Berlin gekommen waren , um sich die
Ausstellung „ Deutsches Volk — Deutsche Arbeit " und beson¬
ders die Halle des Handwerks anzusehen . Der Reichshand¬
werksführer erklärte ihnen eingehend die Vorgänge , Ziel «



Wiesbadener Nachrichten .

Himmelfahrtstag und Donarstag .

Christi Himmelfahrt im deutschen Brauchtum .

Lange bevor das Himmelfahrtsfest in der ch r i st l i ch e n
Kirche eingeführt war , gab es bei den deutschen Volks¬
stämmen schon einen heiligen Donnerstag , ein Früh¬
lingsfest zu Ehren Donars , des Gottes über Blitz und
Donner , über Wetter und Fruchtbarkeit . Freude war überall ,
daß Donar den Fluren wieder Segen gegeben , daß er den
grausamen , dunklen Winter vertrieben hatte , und daß die
Sonne wieder freundlich , hell , wärmend und befruchtend vom
Himmel schien . Als dann das Christentum bei den Deutschen
Einzug hielt , wurde der Himmelfahrtstag , der auch auf einen
Donars -

^
oder Donnerstag fällt , zu einem hohen christ¬

lichen Fest . Donar war nun zwar abgesetzt , aber nicht
vergessen waren viele alte Bräuche aus den Zeiten des
alten heidnischen Donarstages .

Es ist eine Erinnerung an den alten Donarsglauben ,
wenn der Volksbrauch verbietet , am Himmelfahrtstage
Ackergeräte oder anderes Handwerkszeug von Eisen
oder Stahl draußen im Freien liegen zu lassen . Durch
Liegenlassen solcher Geräte soll der Blitz aus Haus und Hof
gezogen werden . Den Frauen im Hause verbietet der Volks¬
brauch sogar das Anfassen einer Nähnadel am Himmel¬
fahrtstage . Möglicherweise eine Erinnerung an Opfer , die
dereinst den Wassergottheiten dargebracht wurden , ist
der namentlich an einigen süddeutschen Flüssen noch bestehende
Volksglaube , wonach man am Himmelfahrtstage nicht baden
dürfe , weil an diesem Tage die Gewässer ihr Opfer fordern ,
weil man also leicht ertrinken könne . Zu Ehren Donars
wurden in der alten Zeit auch Feuer angezündet . Auch
diese Feuer wurden dann auf den Himmelfahrtstag über¬
tragen , sind jedoch in den meisten Gegenden nach und nach in
Vergessenheit geraten . Tau , am Himmelfahrtsmorgen ge¬
sammelt , soll besonders heilkräftig sein und schön machen .
Alte Bauersfrauen behaupten , nur die Kürbiskerne , die
in den Morgenstunden von Himmelfahrt gelegt werden ,
könnten große Kürbisse hervorbringen . Ein eigenartiger
Himmelfahrtsbrauch besteht noch in einigen Gebirgsgegenden
Mittel - und Süddeutschlands . Danach wird in der
Nacht zum Himmelfahrtsfest heimlich , und ohne daß dabei
ein Wort gesprochen werden darf , Butter hergestellt . Diese
Butter darf nicht gegessen werden ; sie wird als Salbe ver¬
wendet und soll gegen mancherlei Krankheiten helfen . Ein
anderer eigenartiger Brauch , der aber auch in Vergessenheit
kam , war früher in München anzutreffen . Am frühen
Morgen des Himmelfahrtstagss wurde eine Strohpuppe
durch die Straßen geführt , die nichts anderes vorstellen sollte
als den Teufel . Dieser Teufel wurde dann schließlich an
einem hochgelegenen Turmsenster der Frauenkirche ausge¬
hängt und blieb dort bis nach dem Pfingstfest hängen . Nach
altem Volksglauben um den Kyffhäuser ist dieser Berg
am Himmelfahrtstage so geöffnet , daß man in ihn hinein¬
sehen und Friedrich Barbarossa erblicken kann . Doch nur
ganz besonderen Glückskindern soll dieses Schauen möglich
sein .

Die Beschäftigungslage am Angestelltenmarkt .

Arbeitseinsatzlage für Angestellte auch im April günstig .

Nach den Beobachtungen der Stellenvermittlung der

Deutschen Ange st eilt en schäft gestaltete sich die
Beschäftigungslage für Angestellte auch im April
günstig . Die Entlastung bleibt allerdings noch immer
hinter der des Arbeitseinsatzes von Arbeitern zurück . Das
gilt hauptsächlich für kaufmännisches Personal .
Techniker werden verhältnismäßig stärker angefordert .
Bei den W e r k m e i st e r n ist die Lage noch uneinheitlich .
Mehr als offiziell bekannt , werden Vorarbeiter als Werk¬
meister eingesetzt . Andererseits finden Werkmeister , die in
der Zeit wirtschaftlichen Niederganges bei ihrer Firma als
Facharbeiter Beschäftigung fanden , jetzt wieder in Werk¬
meisterstellungen Verwendung . Von den verschiedenen
Frauenberufen wird , hauptsächlich für sehr junge Ver¬
käuferinnen und Kontori st innen , eine verhältnis¬
mäßig hohe Zahl offener Stellen gemeldet .

Auch jetzt , im Zeichen allgemeiner Belebung der Wirt¬

schaft , hat das Problem der älteren Angestellten
nichts von seiner Tragik verloren . Aufträge auf Vorlage
von Bewerbungspapieren sind immer noch mit Bedingungen
hinsichtlich des Alters der Bewerber belastet , die sozial nicht
zu vertreten , oft auch hinsichtlich der Anforderungen an die
berufliche Leistungsfähigkeit des gesuchten Personals , nicht zu
verantworten sind .

Bemerkenswerte Unterschiede th der Beurteilung der
Arbeitseinsatzlage der Angestellten sind in regionaler
Hinsicht zur Zeit kaum zu beobachten . Lediglich die Export -
Zentren , insbesondere die Hafenstädte , müssen stellenoer -
mittlungsmäßig immer noch als Notstandsgebiet bezeichnet
werden . In fachlicher Beziehung waren Vermittlungs¬
möglichkeiten am günstigsten im Baugewerbe — hier weniger
für kaufmännisches als für technisches Personal — , im Eisen -
und Metallwarengeschäft u . zw . hauptsächlich für Kauf¬
mannsgehilfen . Etwa gleichmäßig günstig war die Arbeits -
cinsatzlage für technisches und kaufmännisches Personal in
der Maschinen - , namentlich der Elektro -Starkstiom - Jndustrie ,
sowie im Kraftfahrzeug - und Motorenbau . In der Gruppe
der Landwirtschafts - und Gärtnersiprodukte fanden kauf¬
männische Angestellte gesteigerte Veschäftigungsmöglichkeiten .
Auch die Textilindustrie und der Textilhandel konnten in
größerem Umfange Einstellungen vornehmen . Das gleiche
gilt vom Dank - und Versicherungsgewerbe .

In den kaufmännischen Beschästigungsgruppen
fehlen zur Zeit tüchtige Verkäufer der Spezialbranchen . Das
Prinzip , „ Anfängerinnen " als Verkäufer anzunehmen , anstatt
Lehrlinge auszubilden und Junggehilfen zu beschäftigen , be¬
ginnt sich zu rächen . Im Technikerberuf fehlen Kulturbau -
und Vermessungstechniker . Umschulungsmaßnahmen für Hoch¬
bautechniker sind seitens der Deutschen Angestelltenschaft ein¬
geleitet . Anstellungen erfolgten im April auffallend häufig
nicht fest , sondern „ zur längeren Aushilfe

"
, mit der Aussicht

auf spätere Feftanstellung . In den Personaldispositionen
mancher Firmen ist eine gewisse Zurückhaltung zu beobachten ,
die in der tatsächlichen Entwicklung der Wirtschaft keine Be¬
gründung findet .

— Richtzahl der Eroßhandelspreife im Monatsdurch¬
schnitt April 1934 . Für den Monatsdurchschnitt April 1934
stellt sich die Großhandelsrichtzahl auf 95,8 gegenüber 95,9
im Vormonat . Sie ist somit wenig verändert . Die Nicht¬
zahlen der Hauptgruppen lauten : Agrarstoffe 90,5 ( minus
0,1 ) , Kolonialwaren 74,0 ( plus 1,4 ) , industrielle Rohstoffe
und Hal 'bwaren 90,6 ( minus 0,2 ) und industrielle Fertig¬
waren 114,7 ( plus 0,1 ) .

Mittwoch , 9 . Mai 1934 .

Kurze Umschau .

I Amtlich wird mitgeteilt : Der Reichspräsident hat
-Dr . ing . Wilhelm Ludovicr unter Berufung in das Be -
famtenverhältnis und unter Vorbehalt des Widerrufs zum'
Stellvertreter des Reichskommissars für

-das Siedlungswesen ernannt . Das ihm übertragene
( Amt ist ein Ehrenamt und mit Bezügen nicht verbunden .

•>

Das amerikanische Staatsdepartement veröffentlicht
einen Bericht über die am Montag erfolgte Einigung
zwischen der Reichsregierung und der ameri¬
kanischen Regierung , betreffend alle ( bis auf drei )
Ansprüche amerikanischer Bürger vor der Mixed -Claims -
Kommission . Das Staatsdepartement hat in einer formellen
Noteversichert , daß fortan keine weiteren An¬
sprüche vorgebracht oder alte Entscheidungen an¬
gefochten werden würden . Noch ungeregelt sind zwei an¬
gebliche Sabotagefälle und die Entschädigungsforderung
einer ArneriLinerin für ihre im Weltkrieg vom Reich iiber -

-« ommene Dresdner Villa .
+

Der amerikanische Dampfer „ Leviathan "
, 59 957

Tonnen , vormals die deutsche „Vaterland "
, wird

wieder in den Dienst eingestellt werden / Das
Schiff,war im Mai vorigen Jahres stillgelegt worden . Es
wird feine erste Reife von Southamton nach dem Westen am
20 . Juni antreten .

*

Der polnische Außenminister Beck und seine Gattin sind
am Dienstag nach Bukarest ab gereist . In ihrer Be¬
gleitung befinden sich der Kabinettschef und der Privat -
sekretär des Ministers .

Nach hier vorliegenden Meldungen aus Kabul hat die
afghanische Regierung eine Anzahl neuer Bestim¬
mungen erlassen , durch die die Bewegungsfreiheit
der Juden in Afghani st aneingeschränkt wird .
Die Juden dürfen u . a . die Stadt Kandahar und die östlichen
und südlichen GrenzprovinEn nicht aufsuchen , noch dürfen sie
die Hauptstadt Kabul verlassen , ohne vorher eine besondere
Erlaubnis bei der Polizei eingeholt zu haben . Über die
Gründe für diese Maßnahmen ist nichts bekannt .

Abschluß der Deutschlandfahrt der

polnischen Journalisten .

Nachhaltiger Eindruck des Besuches am Rhein .

Berlin , 8 . Mai . Nach zehntägiger Deutschlandfahrt
haben d : e polnischen Journalisten am Dienstag gegen
16 Uhr vom Tempelhofer Feld aus die Heimreise im Flug¬
zeug angetreten .

Vor der Abreise veranstaltete der Automobilklub von
Deutschland einen Abschiedsempfang , an dem u . a . auch
Relchsfinanzminister Graf Schwerin von Krosigk

-und die Staatssekretär Feder und Königs teilnahmen .
Der Präsident des Automobilklubs von Deutschland ,

Herzog Adolf Friedrich zu Mecklenburg , gab
in einer Ansprache der Hoffnung Ausdruck , daß es gelungen
sei , den polnischen Gästen einen lebendigen und nachhal¬
tigen Eindruck von dem neuen Reich zu vermitteln .

Der polnische Gesandte in Berlin , Lipski . der daraus
sprach , sagte allen zuständigen Stellen aufrichtigsten Dank
dafür , daß sie den polnischen Gästen die Möglichkeit ge¬
geben haben , das neue Deutschland kennen zu lernen . Der
Besuch der polnischen Pressevertreter , dem , wie er hoffe ,
ein Gegenbesuch deutscher Pressevertreter
in Polen folgen werde , sei eine der praktischen Auswir¬
kungen der zwischen den Regierungen festgesetzten Richt¬
linien . Es sei sicherlich kein Leichtes für ausländische Presse¬
vertreter , sich ein richtiges Bild zu machen über die Ge¬
schehnisse von historischer Tragweite , die durch die schaffende
Kraft des großen Führers der deutschen Nation vor sich
gingen . Er sei der festen Überzeugung , daß die polnischen
Pressevertreter nach ihrem Aufenthalt in Deutschland mit
weit klarerem Blick diese Geschehnisse verstehen und sie der
polnischen öffentlichen Meinung verständlich machen werden .

Der Pressereferent des polnischen Staatspräsidenten ,
Chefredakteur Swiecicki , wies in seiner Schlußansprache
besonders auf den nachhaltigen Eindruck der Be¬
suchsfahrt am deutschen Rhein hin , wo sich den
polnischen Pressevertretern die Schönheit und die Größe des
Reiches vereint in Vollendung dargestellt hätte .

Evangelisches Männerwerk und Arbeitsfront .

Doppelmitgliedschaft möglich .

Berlin , 8 . Mai . Die Landesobleute des Deutschen
Evangelischen Männerwerks waren in Berlin zu einer Kon¬
ferenz versammelt , in der u . a . die Frage der Doppel -
mitgliedschafr in Arbeitsfront und konfessionellen Verbänden
behandelt wurde . Es wurde einmütig festgestellt , daß die
ehemaligen evangelischen Arbeitervereine seit dem 10 . No¬
vember 1933 im Deutschen Evangelischen Männerwerk ein¬
gegliedert sind . Dadurch ist eindeutig zum Ausdruck ge¬
bracht , daß hier nur Bestrebungen vorliegen , die ausschließ¬
lich „ religiösen , weiter kulturellen und charitativen
Zwecken " dienen . Nach der Anordnung von Staatsrat Dr .
Ley ist demgemäß die Doppelmitgliedschaft in
Arbeitsfront und Deutschen Evangelischen
Männerwerk ausdrücklich anerkannt .

In einer besonderen Sitzung der führenden Persönlich¬
keiten des Männerwerks , die unter Vorsitz von Dr .
E n g e l k e , Mitglied des Geistlichen Ministeriums , statt -
fand , wurde auf die demnächst erfolgende kirchengesetzlichs
Regelung des Männerwerks im Rahmen des Eemeinde -
aufbaues hingewiesen .

Memel - Landtag verlangt seine Einberufung .

Memel , 8 . Mai . Die Landtagsabgeordneten der Land -
wirtschastspartei , der Volkspartei , der Sozialdemokratie und
der Arbeiterpartei haben mit 23 von insgesamt 29 Abge¬
ordneten des memelländischen Landtages einen Antrag an
den Gouverneur des Memelgebietes , Dr . Nawakas , gerich¬
tet , worin dieser laut Artikel 12 , Abs . 4 , des Memelftatuts
ersucht wird , den Landtag des Memelgebietes einzuberufen .
Der betreffende Absatz des Statutes hat folgenden Wort¬
laut :

Der Landtag muß durch den Gouverneur einberufen
werden , wenn mehr als ein Drittel seiner Mitglieder es
verlangt .
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— Die Nassauische Familiengeschichtliche Vereinigung
unternahm am Dienstagnachmittag bei günstigem Wetter
und großer Beteiligung ihren diesjährigen Frühjahrsaus¬
flug nach Eeorgenborn unter Vorsitz von Konrektor Rudolf
Dietz . Bei der Kaffeerast im Restaurant .Lohenwald

"
hielt

Konrektor Julius Ufinger ( Rüdesheim ) , geboren in
Eeorgenborn und dort lange Jahre als Lehrer tätig , einen
sehr interessanten Vortrag über die Geschichte Eeorgenborns .
Er führte die Hörer 240 Jahre zurück , als 12 Familien
hier vom Fürsten Georg August von Nassau 300 Morgen
Land erhielten , das sie in schwerer Rodearbeit urbar mach¬
ten . Es kam dann eine 30jahrige Fehdezeit mit Frauenstein ,
das das neue Dorf nicht groß werden lassen wollte . 1731
würbe dann eine Schule gebaut , die später abbrannte und
erst 1882 durch eine neue ersetzt wurde . Ufinger selbst über¬
nahm dort bei 21 Kindern den Unterricht . Der Redner
machte dann interessante Ausführungen über Entstehen und
Geschichte des Schlosses Hohenbuchau bis zu feinem letzten
Besitzer Freiherr von Krauskopf . Es schloß sich eine V e -

sichtigung des Schlosses an , die neben den Verwalters¬
leuten Frank Lehrer Schlisfer aus Eeorgenborn leitete .

— Erste Fachbeiratssitzung des deutschen Weinbaues .
Am 4 . Mai fand in Berlin eine Zusammenkunft des „Fach¬
beirats des deutschen Weinbaues " bei der Unterabteilung
„ Wein " der Reichshauptabteilung II statt . Jeder der an¬
wesenden Mitglieder des Fachbeirates berichtete über fein
Sondergebiet . Behandelt wurden hauptsächlich die Reben -

Züchtung , Rebschädlingsbekämpfung und wirt¬
schaftliche Fragen des Weinbaues , wie W e i n Preisge¬
staltung , Werbung und Weinabsatz . Im Ver¬
lauf der Aussprache ergaben sich für die zukünftige Arbeit
der Reichsunterabteilung Weinbau Richtlinien , die in eng¬
ster Anlehnung an die Praxis Gewähr dafür bieten , daß
fortab alles Erforderliche zum Wohle des gesamten deutschen
Weinbaues tatkräftig geschieht ohne Rückfall in die über¬
wundene liberalistische Geistesrichtung der Vergangenheit ,
vielmehr nach dem Grundsatz der Voranstellung des Wir vor
das Ich . Die Zusammenkunft , deren Ergebnis beachtens¬
werte neue Eedankengänge erbrachte , wird auf schnellstem
Wege für die Weinbaupraxis ausgewertet werden .

— Monatliche Spenden für die NS .-Volkswohlfahrt er¬
wünscht . Der preußische Finanzminister hat zugleich im
Namen des Ministerpräsidenten und sämtlicher Staas -
minister den Nachgeordneten Behörden der Staatsverwal¬
tung , sowie den Gemeinden und den der Staatsaussicht
unterstehenden Körperschaften des öffentlichen Rechtes das
Ersuchen übermittelt , gegenüber den Beamten . Angestellten
und Arbeitern gum Ausdruck zu bringen , daß auch nach Ab¬
schluß des Winterhilfswerkes weiterhin Opfer gebracht
werden sollten . Es bestehe die Notwendigkeit fort , für die

zwar im Schwinden begriffene , aber immer noch große Zähl
notleidender Volksgenossen ein Opfer zu bringen : regel¬
mäßige monatliche Spenden für die NS .-Volkswohlfahrt be¬
deuteten einen geeigneten Weg für ein solches Opfer . Zu¬
gleich gibt der Erlaß Kenntnis von einem Schreiben des

Reichsinnenministers zu der Frage , ob die etwa geleisteten
monatlichen Spenden für die NS . -Volkswohlfahrt gleichfalls
wie für das Winterhilfswerk auf dem Wege des Gehaltsab -

zuaes durch die amtlichen Kassen einbehalten , und an die
NSV . abzuführen feien . Im Einvernehmen mit dem Reichs¬
führer der NSV ., Hilgenfeld , bittet der Reichsinnenminister ,
von diesem Wege abzusehen und es den Beamten , Angestell¬
ten und Arbeitern zu überlassen , ihre Spenden für die
NSV . an die für ihren Wohnsitz zuständige Ortsgruppe der
NSV . selbst abzuführen .

— Zusammenkunft der Saarländer . Vom Bund der
Saarvereine , Ortsgruppe Wiesbaden , wird uns geschrieben :
Alle in Hessen und im Regierungsbezirk Wiesbaden leben¬
den Saarländer werden dringend eingeladen , der Zusam¬
menkunft der beiden Ortsgruppen des Bundes der Saar¬
vereine Mainz und Wiesbaden am Christi -Himmelfahrts -

tage — nachmittags etwa von 3 Uhr ab — in der Wald¬

schenke „ Zur Krimm " bei Gonsenheim mit ihren Ange¬
hörigen beizuwohnen . Ebenso sind Freunde unserer Heimat
herzlich willkommen . Die Veranstaltung findet auch bei

schlechtem Wetter statt , da genügend Platz in gedeckten
Räumlichkeiten vorhanden ist . Vormittags 10 llhr ist in der

Gaststätte Stillenmunkes in Mainz , Zaybachstraße 10 , eine

Vertreterzusammenkunft der genannten Ortsgruppen . An

dieser können auch Abstimmungsberechtigte teilnehmen , die
keine Mitglieder sind , nur werden sie gebeten , ihre Be¬

teiligung der Geschäftsstelle Saarverein in Wiesbaden ,
Kleine Burgstraße 9 , 1 . Stock , gefl . umgehend anzuzeigen .
Der Himmelfährstag wird ganz hervorragend im Zeichen
der Schicksalsverbundenheit aller Saarländer der hiesigen
Gegend stehen . Zur Beratung am Vormittage sind vorge¬
sehen : Fragen des Abstimmungsrechts (da hierüber mancher¬
lei Unklarheiten bestehen ) , Vorbereitungen wegen gemein¬
samer Fahrt zur Ehrenbreisteinkundgebung im August und

später zur Abstimmung selbst . Nachmittags Bekanntgabe des

Ergebnisses dieser Aussprache . Anschließend Musik - , Gesang -

und sonstige Darbietungen . Abfahrt der Wiesbadener Orts¬

gruppe mittags 1 .27 llhr mit Sonntagskarte nach Mainz .
Um 2 Uhr Wanderung mit der Ortsgruppe Mainz vom dor¬

tigen Hauptbahnhof nach Gonsenheim , % Stunde Fuß¬

weg ; daneben Fahrgelegenheit mit der Straßenbahn .

— NSKK . soll die Parkplätze überwachen . Der preuß .
Minister des Innern hat an die Ober - und Regierungs¬
präsidenten einen Runderlaß gerichtet . Darin teilt der

Minister mit , daß er beabsichtige , die Bewachung der Park¬
plätze in Preußen einheitlich zu regeln , und die gesamte
Parkplatzüberwachung dem nationaLsazialistischen Kraftfahr¬
korps zu übertragen . Vorbehaltlich seiner Besprechungen mit
dem Führer des NSKK . , Obergruppenführer Hühnlein , er¬
sucht der Minister schon jetzt um Bericht , in welcher Form
dieie einheitliche Bewachung der Parkplätze durch das natio¬

nalsozialistische Kraftfahrkorps durchgeführt werden könne .
Er ersucht insbesondere um Stellungnahme , ob die Ein¬

führung eines Vewachungszwanges erforderlich erscheine ,
oder ob es auch für die Zukunft ausreiche , bestimmte be¬

wachte Parkplätze anzulegen und es im übrigen den Kraft¬
fahrern zu überlassen , ihre Kraftwagen überall da auf der

Straße aufzustellen , wo der Verkehr nicht behindert wird .
Auch zu der Höhe der zu erhebenden Gebühren wünscht der

Minister eine Äußerung . Die Berichte sollen dem Minister
dis zum 1 . Juni 1934 vorgelegt werden .

— Arbeitsgemeinschaft der Lagerhalter Deutschlands .
Wie die Arbeitsgemeinschaft der Lagerhalter Deutschlands
mitteilt , gehören zu dieser Organisation und damit zum
Reichsfachstand des deutschen Speditionsgewerbes diejenigen
llmschlagbetriebe , die die Lagerhalterei gewerbsmäßig be¬
treiben . Die Betriebe , die in den Binnenhäfen lediglich Um¬
schlag betreiben , gehören , zu den Häfen und damit zum
Reichsausschuß der deutschen Binnenschiffahrt .

— Theater - Stammkarten -Ausgabe . Die Ausgabe der
Stammkarten für das Große und Kleine Haus an die Stamm¬
karteninhaber , die nicht der „ Deutschen Bühne ( E . V .)

"
ange¬

hören , sowie die Einziehung des Stammkartenbetrages der
6 . ( letzten ) Rate ( 31 . bis 36 . Vorstellung ) findet von Freitag ,
11 . Mai 1934 werktäglich von 9 bis 13 und von 16 bis 18 Uhr
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im Stammkartenbüro , Wilhelmstraße 3/5 in folgender
Reihenfolge statt : Freitag , 11 . Mai 1934 , Stammreihe V ,
Samstag , 12 . Mai 1934 , Stammreihe C , Montag , 14 . Ma :
1934 , Stammreihe G und IV , Dienstag , 15 . Mai 1934 ,
Stammreihe E und m , Mittwoch , 16 . Mai 1934 , Stamm¬
reihe F und I und II , Donnerstag . 17 . Mai 1934 , Stamm¬
le ihe A , Freitag , 18 . Mai 1934 , Stammreihe B , Samstag ,19 . Mai 1934 , Stammreihe D . Die Stammkartenkontroll¬
streifen müssen bei der Zahlung vorgelegt werden . Gleich¬
zeitig werden die neuen Bedingungen für die öffentliche
Stammkartenmiete — Spieljahr 1934/35 — , die neben
anderen erweiterten Vergünstigungen eine etwa lOprozentige
Senkung der Stammkartenprei,e vorsehen , ausgehändigt . Die
neuen Bedingungen sind außerdem kostenlos bei den Pfört¬
nern im „ Großen und Kleinen Haus

"
, sowie den bekannten

Voroerkaufsstellen erhältlich . Neuanmeldungen auf Stamm¬
karten werden schon jetzt mündlich oder schriftlich entoeqen -
genommen .

— Noch keine Änderung der Biersteuer . Es war be¬
absichtigt , _die Gemeindebiersteuer mit der Reichsbiersteuer
zu vereinigen und gleichzeitig eine Senkung der steuer¬
lichen Belastung des Vieres und eine Senkung des Aus¬
schankpreises durchzuführen . Die diesbezüglichen Verhand -
lungen des Reichsfinanzministeriums mit der Vertretung des
Braugewerbes haben zu einem Erfolge noch nicht geführt .

— Urteil zur Kraftfahrzeugsteuer . Bei Feststellung des
Eigengewichts eines Lastkraftwagens , der mit zwei aus¬
wechselbaren Ausbauten benutzt wird , ist nach einem Urteil
des Reichsfinanzhofs der schwerere Aufbau mitzuwiegen .
Der Pflichtige besag einen Kraftwagen , den er nach einem
Gewicht von 5700 Kilogramm versteuert hat . Das Fahr¬
zeug konnte ausgestattet werden mit einer Pritsche oder
einem Möbeilkoffer . Mit der letzten Vorrichtung wog der
Wagen 7300 Kilogramm . Das Finanzamt forderte für den
Unterschied nachträglich 880 RM . Steuern . Die Rechts -
bdschwerde Hiergegen hatte keinen Erfolg . Rach dem Kraft¬
fahrzeugsteuergesetz wird beim Eigengewicht des Wagens auch
der Aufbau berechnet . Durch das Aufstellen der Ein¬
richtungen wird das Fahrzeug erst in einen betriebsfertigen
Zustand versetzt . Wird der Möbelkoffer benutzt , so entsteht
ein neuer Raum und damit ein höherwertiger Verwendungs -
zuveck . Die Erhebung der nachträglichen Steuer bestand , wie
der Reichsfinanzhof ausführt , zu Recht .

— Nebenverdienst und öffentliche Fürsorge . Vielfach
herrscht noch Unklarheit über den Ausgleich zwischen Neben¬
verdienst und öffentlicher Fürsorge . Es wird deshalb erneut
auf einen Erlaß des Reichsarbeitsministers verwiesen . In
dem Erlaß wurde betont , das es sich zur Erhaltung des
Arbeitswillens von Hilfsbedürftigen empfiehlt , einen Teil
ihres Nebenverdienstes von der Anrechnung auf die Unter¬
stützung freizulassen . Das wird damit begründet , daß mit
der Erwerbsarbeit verschisdene Mehraufwendungen ver¬
bunden sind , so z . B . erhöhter Ernährungsbe¬
darf und verstärkter Kleiderverschleiß . Um
dem Hilfsbedürftigten den Anreiz zu geben , seine Erwerbs¬
tätigkeit zu steigern , soll mit der Vermehrung des Erwerbs¬
einkommens auch der anrechnungsfreie Teil des Neben¬
verdienstes erhöht werden . Ein lediglich schematische Er¬
höhung des Bedarfssatzes bei voller Anrechnung des Neben¬
verdienstes wird in dem erwähnten Erlaß als nicht zweck¬
mäßig bezeichnet .

— Aktenzeichen bei gerichtlichen Eingaben . Der vom
Gesetzgeber erstrebten Beschleunigung der gerichtlichen Ver¬
fahren wird in vielen Fällen von den Beteiligten selbst
dadurch zuwidergehandelt , daß sie bei den Eingaben an die
Gerichtsbehörden , das ihnen bekanntgegebene Aktenzeichen
nicht angeben . Für die Gerichtsbehörden bedeuten Ein¬
gaben ohne Angabe des Aktenzeichens eine erhebliche Mehr¬
arbeit , für die Beteiligten eine Verzögerung in der Bearbei¬
tung . Es muß daher erwartet werden , daß jede dem Ge¬
richt zu übergebende schriftliche Mitteilung das genaue
Aktenzeichen trägt .

— Postpakete nach Nikaragua zugelassen . Die Postver¬
waltung von Nikaragua hat sich jetzt bereit erklärt , Pakete
aus Deutschland bis zu 20 Kilogramm anzunehmen . An
Gebühren erheben die deutschen Postämter bei Leitung der
Sendungen über Bremen 5 und New York bis 1 Kilogramm
1 .80 RM . , steigend bis 20 Kilogramm auf 18 .85 RM . : über
Hamburg 7 1 .60 bis 10 .00 RM .

— Katzenoermehrung , Katzenelend . Wegen des über -
fluffes an Katzen besteht ein großes Elend

'
unter diesen

Tieren . Viele ccn ihnen werden ausgesetzt und verwildern
dadurch . Es erscheint darum angeraten , neugeborene Tierchen ,
die man nicht bebalten und aufziehen will , sofort nach der
Geburt zu töten . Männliche Katzen lasse man vom Tierarzt
kastrieren . Zur Brutzeit der Vögel müssen alle Katzen
möglichst im Haus gehalten werden .

— Vorsicht mit Schußwaffen . Sn letzter Zeit ist vielfach
mit Flobberts und Luftgewehren auf öffentlichen Straßen
geschossen worden . Die Geschosse sind in Wohnungen einge -
drungen und es ist nur dem Zufall zu verdanken , daß bisher
Personen nicht zu Schaden gekommen sind . Es wird darauf
hingewiesen , daß das Schießen in der Nähe bewohnter Ge¬
bäude verboten ist . Das Publikum wird gebeten , etwaige
Beobachtungen der Polizei zu melden .

— Ihre silberne Hochzeit feiern am 10 . Mai die Eheleute
Paul Grammel und Frau Amalie , geb . Benz , Emser
Straße 44 . Sie sind seit 25 Jahren Bezieher des Wies¬
badener Tagblatts . — Herr Karl Klapper und Frau
Kathinka , geb . Litzius , Mainzer Straße 38 , feiern heute
Mittwoch ihre silberne Hochzeit . Gleichzeitig sind sie 25 Jahre
Bezreher des Wiesbadener Tagblatts .

~ Hohes Alter . Herr Philipp D r a g e s s e r , Stellwerks -
meister a . D . , Sahnstraße 19 , wird am 11 . Mai 70 Sahre alt .
derselbe i ;t 40 Sahre Bezieher des Wiesbadener Tagblatts .

. .
~ Erweiterung des Rheinschisfahrtsfahrplans . Ab

10 . Mai ( Himmelfahrt ) tritt eine große Fahrplan -
er “

?AtiI - ,n9 6ei ket Köln -Düsseldorfer Rheindampfschiffahrts -
S ? ^ llscha ?t : n Kraft . Vormittags verkehren ab Wiesbaden
täglich 3 -Kämpfer nach Koblenz . An Sonn - und Feiertagen
verkehrt vormittags ein weiteres Schiff zur Lorelei und
Terner " ach -Kolm nachmittags ein Dampfer nach Aßmanns -
hausen , Sc - cn Montag und Donnerstag werden Zwei -Tage -
-nheinfahrten nach Königswinter durchgeführt .

, T Kampfbunü für Deutsche Kultur . Am 16 . Mai ,abenbs 8 Uhr , veranstaltet der Kampfbund für Deutsche

, Ltn j * 1 SIulu am Boseplatz einen Abend , betitelt
u . euliche Dome Die überwältigende Schönheit dieser

Statten deutscher Eottverbundenheit , vom Glauben erbaut ,von rieche erfüllt , eine Ausweitung des deutschen Herzens ,wird mn guter Kenner , Professor Dr . Rosemann , München ,rm Bilde zeigen . Außerdem singt der Madrigalchor und
deutiche Dichtung wird in Rezitationen zu Wort kommen .

~
r „Gaal findet heute abend ein

einmaliges Eastipiel des berühmten Komikers Grock mit
feinem erstklassigen Variöteprogramm statt .

Wiesbadener Tagblatt

Wiesbaden - Sonnenberg .

Nachdem her langjährige katholische Geistliche von
Sonnenberg Pfarrer Pascher , der seinerzeit als Nach¬
folger von Pfarrer Goerg nach Sonnenberg berufen worden
war , versetzt wurde , wird die Pfarrstelle in Sonnenberg
vorläufig in Vertretung verwaltet . Pfarrer Pascher wurde
in sein neues Amt bereits eingefüijrt .

Wiesbaden - Bierstadt .
Am Montagabend hielt die NSDAP . Ortsgruppe

B i er stad t - K lOppenheim mit allen ihren Eliederun -
ich Saalbau „ Bären " eine Mitgliederversammlung ab .

M - Neug sprach über den Aufbau der Regierung Adolf
Hitlers . Zum Schlug gaben der Ortsgruppenleiter Bier¬
brauer und einige Amtsleiter noch einige Parteiangelegen -
heiten bekannt .

Am Dienstagnachmittag fand die Beisetzung des ver¬
storbenen Lehrers Daniel Säger in aller Stille statt .
Pfarrer Ruhl hielt die Erabpredigt , hierauf sangen die bei -
den letzten Klaßen der Volksschule Bierstadt einen Choral
Mehr heim "

. Als Vertreter der städtischen Schulbehörde und
im Auftrage der Vierstadter Lehrerschaft sprach Rektor
Nieder . Er widmete dem Verstorbenen ehrende Worte , und
legte zwei Kranze nieder .

Der Löschzug Vierstadt der Freiwilligen Feuer¬
wehr hielt am Dienstagabend seine erste Probe mit den
neuen Lofchzugführern ab . Die Probe fand mit sämtlichen
Gerätschaften an der Adler,traßeschule statt , auch die Motor -
Ipritze beteiligte sich an dieser Übung und führte zum Schluß
nochmals eine eigene Übung an der alten Schule durch .

. 2I,m 10 . Mai begeht Frau Anna Plöcker ihren 80 . Ee -
burEstag Sie liest schon 47 Sahre das „ Wiesbadener
Lagviatt .

Wiesbaden - Erbenheim .
Die Eingliederung der hiesigen Freiwilligen

Feuerwehr in das Groß ^Wiesbadener Feuerlöschwesen
fand gestern abend in Anwesenheit von Branddirektor
D i e I rm „ Engel statt . Sn einer gut besuchten Versamm -
lung der Freiwilligen Feuerwehr verbreitete sich Brand -
direktor Diel in längeren Ausführungen über das Wesen
und die Ziele der neuen Ordnung und schuf den Lösch,zuq
Wiesbaden - Erbenheim . Er ernannte Tünchermeister Fried¬
rich Guench zum Oberbrandmeister , den Landwirt Heinrich
Schwenk zum Brandmeister , den Landwirt Karl Weiß zum
Stellvertreter und den Tüncher Heinrich Guench zum Lösch -
meister . Oberbrandmeister Guench dankte im Namen der
(Ernannten für das entgegengebrachte Vertrauen , und dankte
weiter den wegen Erreichung der Altersgrenze aus dem
aktiven Dienst ausscheidenden Mitgliedern Hornberger und
Bechthold , die sich in jahrzehntelanger treuer Pflichterfüllung
der Wehr zur Verfügung gestellt haben .

, ,
Das

, Fest der silbernen Hochzeit feiern heute die Ehe -

<
te Tunchermeister Heinrich Guench und Sohannette ,

geb . Moog .
'

Mittwoch , 9 . Mai 1934 .

Die Miller fotgenfür
bas Vohl des Volkes

\ foh15 - Millionen Mütternin Deutschland
werden betreut :
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Zum Muttertag 1934 .
Man hak im liberalistischen - Felkalker

wenig darüber nachgedacht , welche ungeheure
Arbeitslast die deutsche Mutter und Haus¬
frau für ihre Familie zu bewältigen hat .
Von den 15 Millionen Haushaltungen in
Deutschland , die als Familienhaushaltun¬
gen anzusprechen sind , haben 8,5 Millionen
eine Kopfstärke von 3 — 5 Personen und im
fünften Teil aller Haushaltungen Deutsch¬
lands wohnen sogar weit über fünf Per¬
sonen . Der Muttertag 1934 sollte jeden
Hausvater und jeden Junggesellen einmal
veranlassen , darüber nachzudenren , welche
Arbeitsleistung von der - Hausfrau bewäl¬
tigt wird , um Nahrung , , Kleidung und
Wohnung für alle Familienmitgliederzu
besorgen . Diese Arbeit ist nicht geringer
einzuschätzen als die des ■■ berufstätigen
Mannes , fie hat vielleicht nur den einen
Vorteil , daß die Hausfrau sich ihre Zeit
selbständig einteilen kann,,aber wenn fie
chre Haushaltung in Ordnung halten will ,
so wird sie auch - keine Minute am Tage
ohne Arbeit sein „ » Ehrtr die ^ Arbeit . der
deutschen ^ Hausfrauen .

Der deutsche Staat braucht erbgesunde
Kinder .

Schützt die deutsche Mutter und dankt ihr .

Aus dem Bereinsleben .
* Die Krieger - und M i l i tär k a in e r a ds ch a f t

W te s ba e n 18 9 6 beging am vergangenen Sonntag bei
starkem Be,uch „ Unter den Eichen

" bei Ritter ihr 38 . Stif¬
tungsfest Die Feier wurde eingeleitet durch flott gespielte

Kapelle Trost . Das Männerquartett „ Sänger -
lust Wiesbaden fand durch seine Chorvorträge unter der
husten Stabführung des Herrn Trösser stärksten Beifall .
Der Vereinsführer , Kamerad Fritz Becker , begrüßte die $ rs
!$ ?ln € nen und gedachte in kurzen kernigen Worten der Ge¬
schichte des Vereins . Dann folgte die Ehrung verdienter
Kameraden , die bereits seit 25 Sahren treue Mitglieder des
Dereins sind . Paffend unterstützt wurde die Ehrung durch
eine von Frl . Eliesche Dcrgeträgene Widmung und durch
den Ehor Das ist der Tag des Herrn "

. Nun folgten in
bunter Reihe die verschiedensten Künstler , die sich in den
Dienst des Tages gestellt hatten . Besonders erwähnt feien
Frl . Sofie Dähler mit ihren Tanzdarbietungen , der Kunst¬
pfeifer und Snstrumentalvirtuose Menges ,

'
der Baritonist

Seibel , der Rezitator Priester , Las Wiesbadener Blumen¬
mädchen Änne Knoll , die sächsische Kanone Barth -Köster und
Herr Semmler mit seinem herrlichen Tenor . Die Welle "
der Stimmung schlugen hoch und bis in die späten Stunden
hinein hielt fröhlicher Tanz die Festbesucher zusammen .

* Reichsverband der Ruhe -, Wartestands -
beamten und Hinterbliebenen ( E . SB.) , Berlin
( Ortsgruppe Wiesbaden ) . Sn der Monatsver -
lammlung am 2 . Mai gedachte der Vorsitzende zu Beginn des
Ehrentages der Arbeit , dessen Bedeutung auch die - Ruhe¬
standsbeamten zu würdigen wüßten . Sei doch der Snhalt
gerade des Beamtenberufslebens Arbeit im Staatsleben zum
Wohle des Volksganzen gewesen . Sm geschäftlichen Teil
wurde dann die Anfang Suli geplante Dampferfahrt auf
dem Rhein besprochen , und weiterhin auf einige Artikel in
den beiden Aprilnummern der Pensionär - Zeitung hin -
gewiesen . Sm unterhaltenden Teil brachte das Quartett
Cremer eine Reihe von Musikstücken zu Gehör . Reichen
Beifall fand die jugendliche Sängerin Otti Präckel mit ihren
allerliebst mngetragenen Stücken . Die Begleitung der Ge -
lange . lag bei Frau Riech -Kehler in den besten Händen .
Wie schon ]o oft , bot auch diesmal wieder das Vorstands¬
mitglied Herr Musikdirektor Srmer auf der Violine einige
Kabinettstiickchen seiner Kunst , begleitet von der im Verein
schnn rühmlich bekannten

_ Frl . Magda Hammerstein , die
überdies mit ihren Chopin scheu Solo -Klavier -Vor trägen eine
undachtig lauschende Zuhörerschaft sand . Nicht vergessen sei
schließlich das Mitglied Herr Lehrer Seeger , der vier selbst -
oerragte Gedichte wirkungsvoll vortrug .

„ Schönheit der Arbeit . "

.
= Mainz , 8 . Mai . Unter dem Titel „ Schönheit der Ar¬

beit " wird rn der städtischen Kunsthalle am kommenden
Freitag eine Ausstellung eröffnet , die in der Hauptsache in
anschaulicher Weise die Unterschiede der Arbeitsplätze von
früher und jetzt veranschaulichen soll . Unfallverhütung ,
Siedlung , Sport und dergleichen mehr wird in der Schau ,die von der NSBO . gemeinsam mit der NS .-Eemeinschaft
„ Kraft durch Freude " vorbereitet wird , ein weiter Raum ge¬
währt . Die Reichsbahndirektion Mainz und andere große
industrielle Werke haben ihre Archive geöffnet und zeigen
viel Sehenswertes .

Neuordnung in den Wiesbadener

Kirchenkreisen .

Die von dem Bevollmächtigten der Evangelischer
Landeskirche in Nassau kirchlicherse

'
its ausgesprochene 23er »

anberung und Aufhebung von Kirchenkreisen hat auf Grund
der von dem Minister für Wissenschaft , Kunst und Dolks -
bilduna dem Regierungspräsident zu Wiesbaden erteilten
Ermächtigung nunmehr von diesem die staatliche Genehmi¬
gung erhalten . Nach dieser Neuordnung treten aus dem
bisherigen Kirchenkreis Wiesbaden -Land zum bisherigen
Kirchenkreis Wiesbaden -Stadt die Kirchengemeinden Bieb¬
rich , Dotzheim , Schierstein , Sonnenberg urtb Rambach . Dem
seitherigen Kirchenkreis Wiesbaden -Land werden ange »
gliedert aus dem Kirchenkreis Wallau , die Kirchengemeinden
Breckenheim , Delkenheim , Hochheim , Sgstadt , Maffenheim ,
Nordenstadt und Wallau . Die Kirchengemeinden des bis¬
herigen Kirchenkreises Wiesbaden -Stadt , sowie die Kirchen¬
gemeinden der eingemeindeten Vororte bilden den neuen
Kirchenkreis Wiesbaden . Die Kirchengemeinden des bis¬
herigen Kirchenkreffes Wiesbaden - Land , nämlich Vierstadt ,
Erbenheim , Kloppenheim und Naurod , sowie die Kirchen¬
gemeinden Breckenheim , Delkenheim , Hochheim , Sgstadt ,
Maffenheim , Nordenstadt und Wallau erhalten die neue Be¬
zeichnung als Kirchenkreis Wiesbaden - Wallau . Die
bisherigen Kirchengemeinden Wiesbaden - Stadt und Wies¬
baden -Land sind aufgelöst .

Brandstifter am Werk .

Feuer im Schlangenbader „ Kaiserhof " .

— Schlangenbad , 8 . Mai . Am Montagmorgen brach in
dem hiesigen Hotel .Kaiserhof

"
Feuer aus , das bald den

ganzen Dachstock ergriff . Trotz energischen Eingreifens der

Feuerwehren Brannte der Dachstock vollständig ab . Wie er¬
innerlich , wurde am 10 . Februar d . 3 . in dem gleichen Hotel ,
das seit längerer Zeit unbenutzt ist , eine raffinierte

Brandstiftung versucht . Damals konnte durch recht - '

zeitige Entdeckung der Ausbruch eines Brandes noch ver¬
hindert werden . Viermal aber konnte der Brandsttster sei »
Ziel zum Teil wenigstens erreichen . Denn das Feuer war

sorgfältig angelegt worden . Die Löschmaßnahmen wurde »
durch eine Verteilung der noch vorhandenen Möbelstücke auf :
die einzelnen Räume äußerst erschwert . Genau wie Beim ;
letzenmal waren Matratzen durch die verschiedenen Zimmer

'

hindurch aneinandergereiht und anscheinend mit einer le ichts
BiennBaien Flüssigkeit übergossen worden :

Auch in den unteren Stockwerken war in einem Zimmer
Feuer angelegt worden . Bei der Löschung des Brandes hat
sich die von der Kreisverwalttrng getroffene Maßnahme,

'
in \

allen größeren , zentral gelegenen Gemeinden Motorspritze »
aufzustellen , vorzüglich bewährt . Wären die Klein '

Motorspritzen nicht rechtzeitig an der Brandstelle einsatz ' <
bereit gewesen , wäre unabsehbarer Schaden entstanden . Be - :
fonderes Lob wurde der in wenigen Minuten angriffs « :
bereiten Freiwilligen Feuerwehr von Schlangeiv
bad ausgesprochen . Auch die Schwalbacher Feuerwehr hat «

sich äußerst rasch eingefunden . Während der ganzen Lösch ' \
arbeiten war der Kreisleiter , Landrat Herrchen , an dek
Brandstelle anwesend .
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Bekanntmachungen

ab Biebrich statt .

Mainzer Schlachtviehmarkt .

*9
S

Weisse und

ML M

gez . : Münch ,
Kreisbetriebszellenobmann .

Rheindampferfahrten der NSG . „ Kraft

durch Freude "
.

Rheindamp - ersahrt der Lachsenurlauber .

Die Abfahrt des Rheindampfers für unsere Sachsen¬

urlauber findet Donnerstag , 10 . Mai , morgens um 7. 15 Uhr

höchste Temperatur : 16,7 Niedrigste Temperaturi 6.5

Sonnen schein dauer vorm . 5 Std . 30 Mtn . nachm . 3 Std . 50 Mm .

Überleitung der nassauischen Feuerwehren

in den Prooinzial - Feuerwehrverband für Hessen -Nassau .

? — Weilburg , 8 . Mai . Auf einem außerordentlichen Ver -
l Handstag des Nassauischen Feuerwehrverbandes wurden

sämtliche dem Verband angehörigen Wehren dem Provin -

iMl - Feuerwehrverband für Hessen - Nassau eingegliedert ,
i Die Tagung übermittelte noch einmal einen starken Ein¬

druck von dem , was der Verband in den 62 Jahren seines
^ Bestehens geleistet hat . Bei der Überleitung umfaßte er in

620 Wchren etwa 25 000 Mitglieder . In der Begrützungs -

anstrache führte der Vertreter des Regierungspräsidenten
aus , daß den Feuerwehren im neuen Reich auch neue Aus¬

gaben erwachsen seien . In erster Linie sei hier der Luftschutz
Em nennen . Um diesen neuen Pflichten gerecht werden zu

können , sei es nötig gewesen , daß manche alten Wehrmänner
. aus dem Verband aüsschieden um jungen Kräften Platz zu
"

geben . Diesen Veteranen der Nassauischen Feuerwehren gelte
; fein Ernst und Dank in erster Linie . An den gleichfalls aus
'

hem aktiven Feuerwehrdienst ausscheidenden Brandinspektor
i . „ uv Vorsitzenden des Nassauischen Feuerwchrverbandes ,
g Kahl , Frankfurt -Rödelheim , hatte Oberpräsident Prinz

Philipp von Hessen ein Dankschreiben gerichtet . Nach einer

Ansprache von Landeshauptmann Trampel verabschiedete

sich Brandinspüktor Kahl von seinen Kameraden und über -
: sichte besonders verdienten Feuerwehrmänner die Ehren -

auszeichnung des Nassauischen Feuerwchrverbandes .

„ Wert und Ehre deutscher Sprache .
"

Die Feierstunde der Hitler - Jugend , die im Auftrags der

Eebietsführung Hesien - Nassau in 13 Frankfurter Schulen und

im Frankfurter Opernhaus veranstaltet wurde , soll am

Sonntag , den 13 . Mai , vormittags 11 .30 Uhr im Kurhaus
Wiesbaden der Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden .
Das Programm ist der Eigenart einer Morgenfeier ent¬

sprechend besonders festlich abgestimmt . Mit der Sprecherin
Cläre Bury werden die Kammermusiker Franz Danne¬

berg ( Flöte ) und Albert von Schlegell ( Horn ) , das

Städtische Kurorchester unter Leitung von Dr . Friedrich
S t i ch t e n o t h , der S p r e ch ch o r der Wiesbadener Hitler -

Jugend , sowie Trommelbuben und Fanfaren¬
bläser des deutschen Jungvolkes eine geschlossene Eemem -

chaftsarbeit gestalten .
Eintrittskarten ( auch für Erwachsene ) auf allen Plätzen

0 .30 RM . sind bei den Dienststellen der Hitlerjugend und an

der Kurhauskasse erhältlich .

Freikarten für den Film : „ Das Erwachen

der Seele "
.

Von der NSDAP . Amt für Volkswohlfahrt Kreis Wies¬

baden wird uns geschrieben : In der Zeit vom 14 . Mai bis

einschließlich 18 . Mai läuft im Film - Palast der Puchstein -

Lehrfilm „ Das Erwachen der Seele , die seelische Entwicklung

des Menschen im 4 . und 5 . Lebensjahre
"

. Die Eintritts¬

karten werden von den Ortsgruppen der NSV . unentgelt¬

lich an die Volksgenossen ausgegeben . Der Film behandelt
das wichtige und durch gewissenhafte Erziehung noch beein¬

flußbare 4 . und 5 . Lebensjahr des Kindes . Damit der Film

in seiner Aufgabe jedem Beschauer verständlich werden kann ,

ist er auch im Wort in volkstümlicher Form gehalten . Jede

deutsche Frau und Mutter must diesen Film gesehen haben .

Jeder Volksgenosse mutz diese günstige Gelegenheit waqr -

nehmen und sich rechtzeitig mit einer Karte versehen , die ihm

vollständig unentgeltlich zur Verfügung gestellt wird .

Weinversteigerungen in Hochheim a . M .

Hohe Preise für 1933er Hochheimer Weine .

Hochheim , 8 . Mai . Die Aschrott
'

sche Eutsver -

g,altung brachte heute 20 Halbstück 1933er Weine zum
zlusgebot .

'
Man löste für je 1 Halbstück Hochheimer Weißeid

600 , 740 , Weiler 670 ; Hochheimer Berg 780 , 840 ; Daubhaus
850 , 920 ; Steinern Kreuz 910 ; Deine 900 ; Weihhaus 850 ;
Stielweg 1200 , 1440 ; Sommerheil 1270 ; Neuberg 1460 ; Stein
1420 , 1620 ; Hölle 1570 ; Domdechaney 1770 und Kirchenstück
Zpätlese 1800 RM . Ein Halbstllck wurde zu 1710 RM . zurück -

« zogen . Gesamtergebnis 21610 RM . Durchschnittspreis je
^ Ialöstück 1137 RM . — Das Domdechant Werners che

einaut bot 17 Halbstück und 3 Viertelstück 1933er Hoch¬
heimer Weine aus . Gelöst wurde für 1 Halbstück Daubhaus
680 , 700 ; Steinern Kreuz 630 , 700 ; Reiches - Tal 760 ; Neuberg
720 , 730 , 740 ; Wandkaut 710 , 790 ; Mummhans 820 ; Gehitz

?j $ 0 ; Sommerheil 810 ; Stein 980 ; Rauchloch 1250 ; Dom -

dechaney Spätlese 1300 ; Kirchenstück Auslese 1770 ; für ein

Viertelstück Rauchloch Auslese 800 ; für ein Viertelstück Dom¬

dechaney Auslese 1020 RM . Gesamtergebnis 16 760 RM .
Durchschnittspreis je Halbstück 931 RM . Beide Versteigerun¬

gen erfreuten sich eines sehr starken Besuches , und die er¬

zielten Preise sind doppelt so hoch als die im Vorjahr gelösten
Verkaufspreise für die 1932er Hochheimer Weine .

Täglich droht Gefahr !

„Schadenverhütung
"

ist die neue Parole des Amtes für
Volkswohlfahrt der Obersten Leitung der PO . Schäden
aller Welt sollen verhütet werden , Schäden an Gesundheit
und Leben , an Leib und Seele , an Eigentum und Werten .

Die wenigsten ahnen , daß Milliardenwerte alljährlich
unserer Volkswirtschaft Jahr um Jahr sinnlos verloren

gehen , di « bei richtiger Sorgfalt und vernünftigsm Wissen
von der Vermeidbarkeit solcher Verluste erhalten blieben .
Wir sind ein armes Volk und können uns solchen Luxus ,
solche sträfliche Verschwendung nicht leisten . Im national¬

sozialistischen Staat ist Schadenoerhütung Pflicht für jeder¬
mann , Pflicht vor allem für die in verantwortlichen und

führenden Stellungen des Wirtschaftslebens stehenden Volks -

aenoflen . Es geht aber nicht nur um Sachwerte , es geht um

Menschen und Volksgenossen ! Es sind gerade die Besten ,
die Wertvollsten , die am meisten gefährdet sind . So wie im

Kriege die Hoch - und Höchstwertigen überdurchschnittlich

fielen , so sind in der Arbeitsschlacht , im täglichen Lebens¬

kampf die Mutigen , Kühnen , Fleißigen , Rührigen, ,
die Opfer¬

willigen und Einsatzbereiten in vorderster Kampffront . Sie

zählen überwiegend zu den Opfern der . Unfälle im Verkehr ,
im Betrieb , im Privatleben , zu den Opfern von Brand - und

anderen Katastrophen , beim Sport , bei Lebensrettungsver -

suchem . Diese Verluste , Großkampftagen des Weltkrieges ver¬

gleichbar , sind größtenteils vermeidbar . Voraussetzung dafür

ist Disziplin . Das Amt für Volkswohlfahrt ruft alle auf zur
Gefolgschaft , zur Mitarbeit : Schadenverhütung ist Pflicht !

Mainz , 8 . Mai . Auftrieb : Rinder insgesamt 575 ,
darunter befanden sich 47 Ochsen , 30 Bullen , 498 Kühe oder

Färsen . Kälber 437 . Schweine 715 . Notiert wurde pro ein

Zentner Lebendgewicht in RM . : Ochsen a ) 1 . 31 — 35 , b ) 2 .
25 —30 . Bullen c ) 25 — 27 . Kühe a ) 24 — 28 , b ) 18 — 23 ,
c ) 12 — 16 . Färsen a ) 28 — 36 , b ) 24 — 27 . Kälber b ) 34 — 46 ,
c ) 27 — 33 , d ) 20 — 26 . Schweine b ) 38 — 43 , e ) 39 — 43 , d ) 36

bis 40 . Marktverlauf : Großvieh belebt , ausverkauft . Kälber

belebt , geräumt . Schweine lebhaft , geringer überstand .

Wetterbericht .

Von den Azoren erstreckt sich ein sehr kräftiger Hoch¬

druckrücken nordostwärts bis nach Rußland hinein . In ihm

führten aber kleine Störungen in Mitteldeutschland und

Nordfrankreich zu verbreiteten , wenn auch nur leichten

Niederschlägen . Das Wetter unseres Gebietes wird in -

desien überwiegend durch den Hochdruckeinfluß bestimmt

werden .

Witterungsaussichten bis Donnerstagabend :

Teils heiter , teils wolkig , keine wesentlichen Niederschläge ,

am Tage zunehmende Erwärmung , schwache Winde aus ver¬

änderlichen Richtungen .

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden

(Station beim stöbt . VfotldiungstnUitut Schützenhafstraste .)_______

! ! Riidesheim i . Rhg . , 8 . Mai . Hier wurde im Rhein
'

bei Stromkilometer 25 eine unbekannte männliche Leiche

g e l ä n d e t , die mit einem dunkelblauen , zweireihigen An -
■ zug nach Art des Festanzuges der Deutschen Arbeitsfront ,
k weichem weißen Leinenkragen , schwarzer Krawatte mit

s . weißen und roten Karos und schwarzen Schnürschuhen be -

Skleidet war . Der Tote ist anscheinend 40 bis 45 Jahre alt ,
Mon schlanker Gestalt , hat blondes , leicht ergrautes Kopfhaar ,
8p >tblonden Schnurrbart , braune Augen und trug wahrschein¬
lich eine Brille . Der Tote wurde in die Leichenhalle auf
- dem hiesigen Friedhof gebracht . — Bei der Heimfahrt von

Meiner Arbeitsstätte stürzte am Montagabend im Enger -

- weg der 35jährige K . Kremer aus Elbingen mit seinem
: Fahrrad so unglücklich , daß er schwere Verletzungen
r am Kopf und Gesicht davontrug , die seine Aufnahme in ein
■ Wiesbadener Krankenhaus notwendig machten .
■ l — Oberlahnstein , 8 . Mai . Montagabend verübte im
k Walde bei Frücht , unweit der Gruft des Freiherrn vom
' Stein , ein Professor der Universitätsklinik Münster Selbst¬

mord . Der 64 Jahre alte Professor war von Bad Ems mit

k einem Kraftwagen nach Frücht gekommen . Den Wagen -

führer hatte er angewiesen , zu warten , da er die Gruft
Steins besuchen wolle . Als der Professor jedoch bis zum

si Abend nicht zurückgekehrt war , machte sich der Chauffeur
t mit einigen Einwohnern auf die Suche . Bald darauf fand
V man im Wald die Leiche . Der Professor hatte Selbst -

si m o r d durch Erschießen verübt .

= Oberlahnstein , 6 - Mai . Die Reichsbahn richtet im
F Mittelrheingebiet im Laufe dieses Monats wieder neue

| Eüterkraftwagenlinien ein , die zwischen Mayen
: und Oberlahnstein verkehren werden . Die ersten Fahrten

k wurden am 7 . Mai ausgenommen . Dadurch ist die Mög -
l lichkeit geschaffen , von der Nebenstrecke Koblenz — Mayen
k schnell die Güter nach dem großen Güterumschlag - und Um «
I ladebahnhof Oberlahnstein zu schaffen und eine schnellere
Mkxpedierung zu ermöglichen .

i — Wetzlar , 8 . Mai . Ein schwerer Motorrad -
un f a 11 ereignete sich an der Einmündung der Wetzlarer

Ö Straße in die Frankfurter Chaussee im Ort Kleinltnden .
Der Hammerführer Emil Albrecht aus Wetzlar , der sich mit

D seiner Braut auf „ einem Motorradausflug befand , stieß dort
? in rascher Fahrt mit einem anderen , ihm entgegenkommen -
Eken Motorradfahrer zusammen . Albrecht wurde mehrere
feSleter weit vom Motorrad geschleudert und blieb mit einem
t doppelten Beinbruch und einem Oberarmbruch liegen .
- Seine Braut kam mit leichten Hautabschürfungen davon .

Der andere Fahrer erlitt einen Oberschenkelbruch . Beide
• Verunglückten wurden in das Krankenhaus übergeführt .

— Worms , 8 . Mai . Eine Seltenheit für das rechtsrhei -

। Nische Gebiet der Wormser Gegend wurde in Wattenheim
Mausgegraben . Man fand zwei Steinsärge aus dem 5.

bis 6 . Jahrhundert , die leider außer den Skeletten keinerlei
L Beigaben enthielten . Der eine Sarg wiegt 33 Zentner .

Sie heutige Ausgabe umfaßt 18 Seiten
und „ Sos Unterhaltungsblatt

" .
__
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Marktberichte .

Wiesbadener Großmarkt und Wochenmarkt .

Gemüse - und Obstpreise am 8 . Mai 1934 .

Marktverlauf in der Eroßmarkthalle : Anfuhr und Nach¬

frage gut . Starkes Angebot in Spargel . Kartoffelpreise
anziehend . Im Südfrüchtehandel ruhiges Geschäft . Groß -

und Kleinverkaufspreise je Pfund , Stück oder Gebund in

Reichspfennig . ( Die eingeklammerten Zahlen sind die Groß¬

verkaufspreise . ) Weißkohl ( Frühkohl ) 35 ( 30 ) , Römischkohl ,
kurzstielig 10 — 12 ( 8 ) , langstielig 12 - 15 ( 10 ) , Treib - und

Frühkarotten 20 ( 15 ) , Gelberüben 15 ( 12 ) , Treibkohlrabi
18 — 20 ( 15 — 18 ) , Freilandspinat 5— 6 ( 3 ) , Blumenkohl ( aus¬

ländischer ) 70 — 90 ( 60 — 80 ) , Grüne Erbsen mit Schale , aus¬

ländische , 35 ( 28 ) , Spargel 1 . 35 — 40 (32 — 35 ) , 2 . 25 — 36

( 22 — 25 ) , Suppenspargel 15 — 20 ( 10 ) , Sellerie 10 — 25 ( 5— 20 ) ,
Lauch 8— 15 ( 6 — 12 ) , Zwiebeln , ausländische , 12 — 15 ( 10 ) ,
Kartoffeln 4 — 4,5 ( 3,7 ) , Kartoffeln , neue , ausländische ,
20 — 25 ( 13 ) , Treibkopfsalat 10 — 15 ( 8 — 12 ) , Freilandkopfsalat
8— 12 ( 6,8 ) , Gurken 35 — 50 ( 30 — 45 ) , Lattichsalat 20 ( 15 ) ,
Treibtomaten , ausländische , 60 — 70 ( 55 ) , Rhabarber 8— 10

( 5 ) , Treibrettich 15 — 25 ( 10 — 20 ) , Tafeläpfel 1 . 25 - 35

( 20 — 28 ) , 2 . 15 — 20 ( 12 — 15 ) , unsortiert 10 — 15 ( 8 — 10 ) , aus¬

ländische 30 — 35 ( 25 — 28 ) , Gartenerdbeeren ( 300 ) , Zitronen
6 — 8 ( 3— 5 ) , Apfelsinen 1 Pfund 25 — 40 ( 18 — 35 ) , Apfelsinen
1 Stück 8— 15 ( 4 — 12 ) , Bananen 1 Stück 8 — 12 ( 1 Pfund 30 ) ,
Landbutter 140 , Landeier 9 — 10 , Handkäse 2— 10 .

i Uhr 27 2 Uhr 27 9 Uhr 27
Mitte :8. Mai 1934

morg . nachm . abend »
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Der klassische Schönheits - Creme

I Macht die baut matt und zart
DIE BESTE PUDERUNTERLAGE
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Sammel - Gedeck « 60

3teilig , Porzellan RM 1

Sammel - Gedeck
Steilig , Porzellan mit « 25

farbig . Dekoren RM 1

Porzellan -Zierdele mit
sort . Farbdekor . RM 1 . 45

Porzellan - Zierdose
mit Silberdekor RM 1 . 00

Porzellan -

Gebäckschale,ca . 20 cm
Durchmesser , mit « 95
Silberdekor . . RM 1

Keramikvase AA
ca . 15 cm hoch Pf .

" V
Keramikvase « 50
ca . 24 cm hoch RM 1
Keramik -Gebäck - <> 25
dose ..... RM £

Einige Beispiele aus

unserer Jf . ÄUSWdhl
Damenschlüpfer
Kvnstseiden -Trikot , farbig sort .
Gr . 48 RM 1 . - Gr . 42 -46 Pf .

90
Damenschlüpfer
Remberg - Mattkunsts . ,
sortiert , Größe 42 -48 .

farbig
. RM

90

Damenstrümpfe
Mattkunstseide , Speziahnarke
„ Cilly - ......... RM

| 25

Damenstrümpfe , Kunsts . , 145
tiefmatt , Ballen - u .Wmkelverst . I1 "

Spezialm . „ Koralle matt “ RM ■

Damenhandschuhe , Perlfil . , AA

Schlüpferform . . . Paar Pf . kf V

Damenhandschuhe , Bemb . - 125
Kunstseide , m . Ziermanschette ,
Schlüpfer , Stehstulpe , Paar RM

"

Briefkassette „ Rohseide " « 2 *>
Inh . 25Bogen,25gefütt .Umschl . ■
cremefarb . , laSchreibpapier RM *

Briefpapier - Packung „ Roh¬
seide "

, Inhalt 25 Bog . , geblockt 1005 Karten , 25gefutterte UmschL , I v

cremefarb . , laSchreibpapier RM *

Briefpapier - Packung
„ Büttenpost "

, Inh . 25 Bogen , 100
geblockt , 5Karten,30 gefutterte lww
Umschi . , weiß mit Büttenr . RM ■

Bonbonniere , gefüllt mit 200 g « 50
Pralinen ........... RM 1

Karton Burgmühle - Pralinen 200
Kart . Burgmühle - Krokant -Ecken Pf . U «I

Karton Sieger - Pralinen 250 g . . . « 00
Kart . Burgmühle - Krok . - Ecken RM 1

Porzellan - Gedeck , gefüllt mit OA
100 g Reform - Pralinen . . . . Pf . W

Porzellan - Tee -Service
„ Mikado “

, Japan -Dekor ,
ISteil . f 6 od . 12 Personen
RM 8 . - , Oteilig für ROO
6 Personen . . RM J

Porzellan - Gebäck -
Körbchen , ca . 16x 19 cm
Durchmesser , mit « 45
Silberdekor . . RM 1

Keramik - Gebäck -
Körbchen , ca . 19cm « 45
Durchmesser . . RM 1
Keramik - Schale <> 25
ca . 27cmDurchm .RM £

Kölnisch - Wasser
Chypre oder Juchten,stark
parfümiert , im Kart . « 00
mit Zerstäuber RM 1

Einkaufstasche AA
Bast , handgehäk . Pf .

" U

Arbeitskorb , ca . 20 cm
Durchmesser m . Bast - « 45
Stickerei . . . . RM 1

Phantasie - Kollier , echt Silber <> 45 Nadelpuppe « 25
mit Markasiten und Perle . RM £ m . Porzellankopf RM 1

X
X.

Phantasie - Kollier,gutvergold . « 25 Nadelpuppe i . kleinerer
mit imit . Koralle ..... RM 1 Ausführung mit Por - CB
Ohrringe . echtSilber,m . Marka - AB zellankopf . . . Pf . V «J
siten und Perle ...... Pf .

Ungeheuer .

Kostproben 1

F87

Eintritt frei ! KUCHEN VERLOSUNG I
Teelöffel mitbringen !

A Holz groß war die Begeisterung für den

Ga ? le

Tänzer - Heilluftherd
w Strom —

OhneflÜSS . Brennstoffe daher darf keine Hausfrau die
1 1 1 A warme Küche letzte 5 orführung am Freitag ,

WtVt ' ö SaPbere T5P {e den n - Mai , abends 8 Uhr im
D heißes Wasser Restaurant Casino -Bes.versäumen .

Billigste Küchenfeuerung der Welt !

Sommerhüte
stets Auswahl , An -
fert . auch aus Ihren
Stoffen . And . , Rci - Rosel Kahn
nig . , Hmform . prw . Taunusstr . 23,2 .

OUif
für Ihre Werbe - und
Bedarfs - Drucksachen !
Sichern Sie sich unsere
Mitarbeit . Vielseitig ge -

®
schulteKräfte undunser
bestens eingerichteter
Betrieb bieten Ihnen
mancherlei Vorteile .

L -SCHELLENBERG ’SCHE

HOFBUCHDRUCKEREI
Wiesbadener Tagblatt / Tel . 59631

Am 14 . Mai 1934 , vormittags 10 Uhr wird an
der Eerichtsstelle . Eerichtsstrahe 2 , Zimmer 86 , das
in Wiesbaden belegens Hausgrundstück mit Zu¬
behör , Schiersteiner Straße 9 , zwangsweise ver¬
steigert . F411

Eigentümer der Kaufmann Pinickas Alischoew
Mama » in Wiesbaden .

Wiesbaden , Amtsgericht , Abteilung 6a .

Platzversteigerung .

Kirchweihe Wiesbaden - Frauenstein .
Die Versteigerung der Schau - und Budenvlätze

für die am 27 . und 28 . Mai und 3 . Juni 1934 statt¬
findende Kirchweihe erfolgt , soweit noch nicht frei¬
händig vergeben , am Mittwoch , den 16 . Mai 1934 ,
10 % Uhr meistbietend gegen sofortige Barzahlung
an Ort und Stelle .

Treffpunkt Wiesb .-Frauenstein bei der Kirche .
Wiesbaden , den 3 . Mai 1934 .

Städtische Marktverwaltung .

Zwangs Versteigerung .

Am Freitag , den 11 . Mai 1934 , versteigere ich
1 . 11 Uhr Wiesbaden -Biebrich , Neugasse 6 :

1 Klavier . 1 Büfett . 1 Vertiko , 1 Sofa , 2 Sessel ,
1 Uhr , 1 Tisch , 3 Stühle , 1 Schrank , 1 Reise¬
schreibmaschine , 1 Küchenschrank . 1 Registrierkasse ,
1 Eisschrank . 1 Ladentisch . 1 Schinkensckmeidmasch .,
1 Regal , 1 Nähmaschine , 1 Radio . 2 Gemälde u .
a . Mobiliar u . Einrichtungsgegenstände :

2 . 16 Uhr Wiesbaden -Schierstein , Friedrichstr . 4 :
1 Klavier , 1 Büfett , 1 Sofa . 1 Kommode , 1 Fahr¬
rad . 3 Wagen . 2 Pferdegeschirre u . a . m .

zwangsweise öffentl . meistbietend geg . Barzahlung .
Sielaff , Obergerichtsvollzieher .

Rüdesheimer Strahe 3 .

Zwangs - Versteigerung .

Freitag , den 11 . Mai 1934 , um 15 Uhr versteigere ich

Nettelbeckstratze 24
öffentlich meistbietend gegen Barzahlung :
1. bestimmt : 1 Etzzimmer . 1 Schreibtisch , 1 Bücher¬

schrank , 1 Spiegel , 1 Spiegelschrank , 1 Klubsessel ,
1 Radio -Apparat und 1 Herren - Fahrrad :

2 . Mobiliar aller Art .
Hupe , Obergerichtsvollzieher ,

Riehlstrage 20 .
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Fahrschule Carl Grün
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Ludwig Sdiafer 4 .
Wiesb . - Schierstein , Bleichstr .

( Richtung Köln ) sucht zum 14 . Mai - -

M . Berk
■ **”

WollmusM «
;

Möbeltransp . - Spedition |
Fernsprecher 60062 . | I

wachsen wieder aufpolieren . ■
Bei jeder Witterung
bewähren sich die

hervorragenden Ei¬
genschaften von

KINEIfA
BOHNERWACHS

Conrad Schirmer , Rheingau -

Drogerie , Rheingauer Str . 10 ;
L . D . Jung , Haus - u . Küchen¬
geräte , Kirchgasse ; Biebrich :
A . Oppenheimer , Flora - Drog .,
Rathausstraße 1 ; Schierstein :
Herm . Cramer,Adler - Drogerie

Versteigerung .

Freitag , den 11 . Mai , norm . 9 % Uhr beginnend ,
versteigere ich zufolge Auftrags im Lokale

Büdingenstrahe 4
an der oberen Webergasse — Telephon 28459

Klavier ( schwarz ) . Tafelklavier , div . eins . Möbel ,
1 Anzahl Bilder und Rahmen , oval . Eoldspiegel .
Pseilerspiegel , Regulatoren , elektr . Lampen , Föhn ,
1 Anzahl Glühbirnen , Heizöfchen . 220 Volt , Gas¬
kocher , Küchenherd , 1 Zimmerofen , antike Eichen -
Trübe , Sofas , Spieltisch ( Mahagoni ) , Zim .- Tische .
einzelne und 2X2 egale nutzb .- vol . Betten , weißes
Doppelbett . 2 schöne Fahrräder , Rotzhaarmatratz . ,
rrederzeug , Chaiselonguedecken , Vorhänge , Por¬
tieren , Kleidungsstücke , ausgest . Vögel , Ausstell¬
kästen , Nähmaschine , Schneidermaschine . Strick -
masch ., eis . Waschmasch .. Eisschränke , Eichen - Flur -
garderobe , Koffer , Schliehkörbe , Oelhehälter ,
Effigfätzch .. Anlegeleiter . Ladentheke , Packtische ,
Vorratsschränke , schöner Kinderwagen . Stühle .
Fliegenschränke , Marmorvlatte , Anilinfarben ,
Haushaltsachen u . Gebrauchsgegenstände all . Art

freiwillig gegen Barzahlung .

Wilh . Klapper , Auktionator u . loiatot
Ständig llebernahme von Versteigerungen all . Art .
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Auto - Fahrten
Deutsche Wagen , Kilometer von 15 ^ an,4 -S.
Neue elegante Cahrio - Limoosine 20 5

Autoruf 21127 .

jetzt : Roonstraße 13 . »
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Der lieben Mutte
zum 13 . Mai alles
frische Süße vom 3

Schokoladen - Wagne
Schwalbacher Straße 11 .
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Mitgliederhauptoerfammlung in Schwetzingen .
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MEY & ED LI CH , Langgasse 36
und in allen Geschäften mit MEY - Plakaten .

K
Mainz , 9 . Mai . Ein wohnungsloser Sattler aus

n hat am Montag nach 23 Uhr in der Flachsmarktstraße
; auf dem Heimweg befindliche Verkäuferin grundlos

terfallen , sie am Hals gewürgt und ihr zwei Stiche
।die linke Brust beigebracht . Auf die Hilferufe der llber -
llenen flüchtete der Täter . Er wurde jedoch von Passanten

------ ------ ----- ---- v .j . v Städt . Krankenhaus ,
chdem die Stichoerletzungen vernäht waren , konnte sich diem '

(eben . — Im

Frauenschaft , Frau Stollhoff , und Herrn Direktor Dr .
Schnorr , die Messe einschließlich der Sonderausstellungen
sehr eingehend besichtigten und sich lobend über ihre Ein¬
drücke äußerten . Die Modeschau im Bachsaal hatte über
2500 Besucherinnen .

es ist angenehmer , praktischer , hygienischer und — einem jeden
möglich durch den MEY ! — Unsaubere Kragen werden einfach weg¬
geworfen , — da gibts kein Waschen mehr , kein Plätten : der MEY
wird immer nur ganz neu getragen . Dabei besteht er zu 4/5 seines
Materialwertes aus feinem Wäschestoff .

Mainz , der seit esonntag vermißt wird . Es ist anzunehmen ,
daß der Verunglückte beim Baden in eine Schiffsschraube
geraten ist .
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m Aus Provinz und Nachbarschaft .

Mainzer Nachrichten .

Ausbau der Frankfurter Universität .
— Frankfurt a . M ., 8 . Mai . Um der Raumnot der ver -

» denen Unioersitätsinstitute zu begegnen , hat das Kura -
v.um der Johann - Wolfgana - Eoerhe -Universität die Mittel
1 « neu Anbau an das Physikalisch - Chemische Institut in
£ Robert - Mayer -Straße in Höhe von 180 000 RM . bereit «
Rut . In dem Anbau sollen das Pharmazeutisch « und das
irrmakognostische Institut Unterkunft finden . Dadurch

Dutzend . M 2,50
3 Stück . . . M — ,65

Gesellschaft zur Pflege alter und
Mer Kunst C . B . hatte ihre diesjährige Mitgliederhauot -
rersammlung im Hinblick auf die Bedeutung , welche ehe -
Ails der Kurfürst von der Pfalz auf die Entwicklung der
zmist und

^
Kultur am Mittelrhein hatte , am letzten Sonn -

Melrheinische Gesellschaft zur Pflege alter
und neuer Kunst E . B .

leitung das Baukleinod des sogen . Badehauses , ein Kunst -
Pigages von erlesenstem Geschmack wurde eingehend

begchtigt . die An . age der „ Wasserspeienden Vögel
"

, der
Appollohain , das mit seltenen ausländischen Bäumen aus «
gestattete Arboretum , das von den freiherumlaufenden
Pfauen belebt wird , alles das wurde in dem eiligen , dennoch
über zwei Stunden währenden Rundgang zu einem Eesaint -
eindruck von bezaubernder Schönheit .

Als Abschluß der Tagung fand dann im Zirkelsaal ,iem logen . Musik - oder Tanzsaal , ein auserlesenes Kon -
r . t itatt . Ein Cembalo war von dem '

„ Musikhistorischen
Muieum Neupert

" aus Nürnberg besorgt worden , die besten
Wiesbadener Künstler hatten sich freundlichst zur Ber¬
ingung gestellt , so daß Raum , Instrumente und die Dar¬
bietung dem Geiste der hohen künstlerischen Kultur zur Zeit
Karl Theodors entsprach , jener Zeiten , als alle bedeutenden
Künstler und Gelehrten nach Schwetzingen kamen , wie
Mozart , Gluck und viele andere . Um das Ohr der Zuhörer
auf den richtigen Ton abzustimmen , wurde zunächst als
Cembalo -Solo eine Toccata von Frohbcrger durch Fräulein
Elisabeth Güntzel vorgetragen . Der eigenartige feine
Xon des Saiteninstrumentes , uns heute fremd geworden , er¬
füllte diesen . Rokokosaal auf das Lieblichste . Händels Sonate
in L -Dur folgte , Konzertmeister Ringelberg verstand
seine Geige dem Cembalo und dem Raum auf das Beste an¬
zupassen , so mag die Sonate dem Komponisten als höchste
Vollendung der Darbietung vorgeschwebt haben . Joh . Seb .
Bachs Sonate in C -Dur für Flöte und Cembalo paßte auch
infolge der Cembalobegleitung überraschend gut in diesen
zierlichen Rokokosaal , das Flötenspiel des vortrefflichen
Kammermusikers Franz Danneberg beherrschte den
Raum mit wohltuender Weichheit , auf das Köstlichste be¬
gleitet vom Cembalo . Was sonst ein klangstarker Konzert¬
flügel aus dieser Sonate entstellend machen kann , wurde
einem hier so recht bewußt , wo der silbrige Cembaloton sich
mit der Flöte so gleichwertig vereinigen konnte . Ein ganz
besonderer Genuß für Freunde des Cembalospieles war die
„ Ariella mit Variationen "

für Cembalo -Solo von Karl
Friedr . Fasch . Und wie klang in diesem idealen Konzert¬
raum das Geigensolo die „ Sarabande aus der v - Moll -Par -
tita " von 3 . S . Bach . Konzertmeister Ringelberg konnte
hier ganz seinem Eigenempfinden folgen , die Komposition
beseelen ; und — war es die Einwirkung des Raumes , war
es das Bewußtsein hier vor einem besonders dankbar ver¬
ständigen Publikum zu spielen , als sich die drei Künstler in
dem O -Dur - Trio des Sohnes Vach , des Bückeburger Hof -
kapellmeisters , zusammenfanden , da ward Raum und Musik
völlig eins und man fühlte ahnend wissengebende Antwort
auf den Ausruf E . T . A . Hoffmanns : Wie ist doch die Musik
so etwas höchst Wunderbares , wie wenig vermag doch der
Mensch , ihre tiefen Geheimnisse zu ergründen !

Der ganze Tag hatte , aufbauend auf dem Alten , den
Menschen der Gegenwart einen tiefen Eindruck einstiger
Kultur vermittelt , die auch heute noch wirksam ist , und
nachwirkend die Menschen jetzt und in Zukunft antreibt , stets
nach Kräften nur Bestes und Schönstes zu leisten . M . R .

— Frei - Weinheim , 8 . Mai . Aus dem Rhein wurde
hier ein « gräßlich verstümmelte Leiche geländet . Es
handelt sich um die Leiche eines 29jährigen Schlossers
Mainz , der seit Sonntag vermißt wird . Es ist anzuneh

kach ^ — - -------- 7 - • */ -***- , voiiu ’
nzu - feg nach S chwetzingen verlegt . Gesellschaftsautos brach -
nenJ fen annähernd hundert Mitglieder aus Wiesbaden Frank -

! ! St . Goarshausen , 8 . Mai . Am vergangenen Sonntag
wurde Pfarrer K n a b , der bisher in Mainz - Guftavsburg
tätig war , als neuer Pfarrer der evangelischen Kirchen¬
gemeinde St . Goarshausen in sein Amt ein geführt
Den feierlichen Einführungsakt nahm Dekan Müller - Laub
unter Assistenz der Pfarrer Hühn und Pfarrer Götte vor .

— Rordenttadt , 9 . Mai . Heute kann Frau K . Kern ,
Wwe . , Junkernstraße 3 , auf ihr 79 . Lebensjahr zurückblicken .
— Auf dem Generalmitgliederappell und Schu¬
lungsabend am Montag im Parteilokal „ Zur Krone "

sprach
der hiesig « Kulturwart über die große Rede des Führers am
1 . Mai . Rach Erledigung und Bekanntgabe verschiedener
Angelegenheiten ( NS .- Volkswohlfahrl , Aufnahme van
Ferienkindern , Mitgliedsbeitragsfragen usw .) erfolgte nmh
Sie feierliche Vereidigung von vier Mitgliedern der hiesigen
Ortsgruppe durch den OEL . Mit dem Hinweis , daß i in
Mai noch eine Versammlung der NSKOV , eine öffentliche
Verfammlung und eine Bauern -Dersgmmlung stattfindet ,
wurde der Abend geschloffen .

— Neuhof i . T . , 8 . Mai . Herr Fritz Zehner feierte
am 8 . Mai seinen 73 . Geburtstag . — Der Radsahrerver -
ein 1924 Neuhof i . T . hielt in seinem Vereinslokal eine
Mitgliederversammlung ab , in welcher der Bezirksleiter
Diefenbach von Wiesbaden in eingehender Weise über
ben organisatorischen Aufbau des Radfahrerbundes im Ve -
jirt Wiesbaden sprach . Es wurden die von der Bundes -
leitung festgelegten Veranstaltungen für das Jahr 1934 be¬
kanntgegeben . Gleichzeitig wurden auch die Einzelheiten
über bas

, von dem Radfahrerverein 1924 abzichaltende
Stiftungsfest , verbunden mit einem Wertungsfahren , be¬
sprochen .

— Königstein i . T . , 8 . Mai . In der scharfen Kurv « des
vorn Großen Feldberg kommenden Autoweges , nahe dem
Roten Kreuz , geriet ein Personenkraftwagen ins Schleu¬
dern und überschlug sich schließlich . Dabei wurde ein
junges Mädchen so s chwer verletzt , daß es dem hiesigen
Krankenhaus zugeführt werden mußte . Vier weitere Fahrt -
teilnehmer erlitten leichte Verletzungen und Hautabschür¬
fungen . Der schwerbeschädigte Wagen mußte abgeschleppt
werden .

Fe . Aus dem Untertaunus , 8 . Mai . In zwei Kreis -
jägermeisterbezirke wurde auf Anordnung des
Provinz - Jägermeisters der Untertaunustieis eingeteilt . Die
Kreishälfte westlich der Hühnerstraße behält Herr Kreis -
jägermeister Forstmeister Fischer , Erlenhof bei Kemel ;
die Kreishälfte östlich der Hühnerstraße übernimmt der
Kreisjägermeister Direktor Otto Hammann in Wies¬
baden , Bierstadler Straße 4 .

— Oberlibbach , 8 . Mai . Lehrer Fritz ist zum 1 . Mai
nach Biffenberg ( Kreis Wetzlar ) versetzt worden ; an seine
Stelle tritt Lehrer Enders von Wallrabenstein .

— Vom Feldberg , 8 . Mai . über den Hochtaunus fegte
Montagabend ein besonders heftiger Gewitter .sturm ,
der teilweise von schweren wolkenbruchartigen Regengüssen
begleitet war . Auch die elektrischen Entladungen waren sehr
stark . Der Sturm erreichte wiederholt eine Geschwindigkeit
von 22 Sekundenmetern und richtete überall erheblichen
Schaden an . Mancher Baum fiel ihm zum Opfer . Durch
einen umstürzenden Lichtmast wurde auf dem Kleinen Feld -
berg die Stromzufuhr längere Zeit unerbrochen . Das lln -
wetter zog weiter nach der llsinger Senke zu und tobte sich
zwischen,dem Sandplacken und der Umgebung der Saalburg
ganz besonders aus . Im Saalburggebiet ging ein furcht¬
barer Regen nieder , der namentlich in der Obernhainer Ge¬
markung schweren Schaden anrichtete .

! ! Oestrich i . Rhg . , 8 . Mai . Der ordentliche Haus¬
haltsplan der Gemeinde Oestrich für das Rechnungsjahr
1934 schließt in Einnahme und Ausgabe mit je 209 900 RM .
ab . Für die Betreuung der Armen und Ausgesteuerten sind
insgesamt 34 200 RM . vorgesehen , außerdem

"
für die Klein -

und Sozialrentnerunterstützungen 9500 RM . Durch äußerste
Sparsamkeit und Wirtschaftlichkeit auf allen Gebieten konnte
für Vornahme von Straßenerneuerungen und Ausbauten
8000 RM . aus eigenen Mitteln vorgesehen werden . Die
Steuersätze werden gegen das abgelaufene Jahr unverändert
bleiben .

— Nieder - Jugelheim , 8 . Mai . Hinsichtlich der Quan¬
tität läßt die diesjährige Spargelernte nichts zu
wünschen übrig und dürfte , gemessen an den letzten Jahren ,
eine Rekordernte bedeuten . Ein hiesiger Spargelzüchter
erntete dieser Tage einen Spargel , der das erstaunliche Ge¬
wicht von 250 Gramm hatte .

werden in dem Gebäude des Chemischen Instituts Räume
frei , die es ermöglichen , ein selbständiges anorganisches Jn -
strtut zu schaffen . Gleichzeitig hat das Kuratorium noch die
für den Ausbau des oberen Stockwerks des Physikalisch -
Chemischen Instituts notwendigen Mittel in Höhe von
20 000 RM . bereitgestellt . Die dadurch gewonnenen Räume
sind für eine Erweiterung des PhysikaliWChemischen In¬
stituts bestimmt und bieten zudem die Möglichkeit , auch dem
Physikalischen Institut noch « in bis zwei Räume zuzuweisen .
Mit den Bauarbeiten soll noch in diesem Sommersemester
begonnen werden .

Frankfurter Chronik .
— Frankfurt a . M ., 8 . Mai . Gestern nachmittag wurde

die am 4 . Mai verstorbene Kriegskrankenschwester Margarete
Rupp zu Grabe getragen . Schwester Margarete Rupp war
eine der aktiven Frankfurter Schwestern , die bei Kriegsaus¬
bruch mit dem 18 . Armeekorps ins Feld rückten und am
Kriegsende emsig bemüht waren , die Verwundeten aus der
Etappe mit den Lazarettzügen heimzuholen . Ihre großen
Verdienste um die Pflege der Verwundeten wurden durch
die Verleihung hoher Kriegsauszeichnungen anerkannt . —
Kriminalrat Römer , der vor einigen Jahren nach Aachen
versetzt wurde , hat jetzt seine Einberufung als Kriminal -
birettor nach Königsberg i . Pr . erhalten . Römer wurde
weiten

, Kreisen dadurch bekannt , daß et in Frankfurt eine
Reihe schwerer Bluttaten aufklärte und auch die Wirren in
der aufsehenerregenden Angelegenheit der Frankfurter All¬
gemeinen Versicherungsgesellschaft löste . — Auch am Diens¬
tag war der Besuch der Rhein - Mainischen Brau¬
nen Messe von den

, ersten Morgenstunden an sehr leb¬
haft . Die gesamte Besucherzahl dürfte seit der Eröffnung
etwa 30 000 betragen . 11. a . waren unter den Besuchern die
Gattin des Reichsstatthalters und Gauleiters , Frau Spren¬
ger , und die Gattin des Herrn Oberbürgermeisters , Frau
Krebs , welche unter Führung der Kreisleiterin der NS .-

— ..... „ . . Verkehrs -
— «=_ a — An denselben waren 37 Personen -

cttwagen , 12 Lastkraftwagen , eine Autodroschke eine
Mtzenbahn , 35 Krafträder , 45 Fahrräder , ein Autobus
S 22 sonstige Fahrzeuge beteiligt . Bei diesen Unfällen
wen 44 Personen verletzt . Von den Fahrzeugen wurden
» defchadigt . — Gestern abend wurde ein junger Mann , der
? seinem Fahrrad die Kreuzung der Koftheimer und Hoch -
nner Straße passierte , von dem Lieferwageen einer Flach -
Mioßhandlung erfaßt und überfahren . Die Räder des
»tos gingen dem Verunglückten über die Brust . Im
Mischen Krankenhaus konnte nur noch der inzwischen
getretene Tod festgestellt werden . Es soll sich um einen
mgen Arbeiter namens Ernst Lauer aus Hochheim handeln .

" Ez erfülle ne in ihre elterliche Wohnung hege :
n April d .. 2 . haben sich in Mainz 77 V

Malle ereignet , i"

Hass»

M , Offenbach , aus dem Rheingau , Mainz und Oppenheim
Mr Mannheim nach Schwetzingen , wo zunächst in drei

rungetu bas Schloß besichtigt wurde . Auch das sonst
iW Zugängliche kurfürstliche Hoftheater wurde von Herrn
« -» ierungsbaurat Blank den Mitgliedern gezeigt , die sich

n um 12 Uhr in den grünen Zirkelfoal , dem sogen . Jogd -
zur Hauptverfammlung begaben .

Der Vorsitzende der „ Mittelrheinischen Gesellschaft " er «
feuerte daran , daß die „ Mittelrheinische " vor zehn Jahren- ' m den ersten Maientagen Schwetzingen besucht habe ,dankte der Schloßbauverwaltung , daß sie für die Ver -

mlung wie für das Konzert am Nachmittage , die
ine freundlichst zur Verfügung gestellt habe . Der

tigkeitsberlcht gab einen Rückblick auf die Veranstal -
en ttn Jahre 1933 , die etwa zwanzig an Zahl , den Mil¬

dern weitere Kenntnis des Mittelrheinlandes gebracht' n . Nur die Aufzählung der Ortsnamen mag hier ge «
IUM , um einen Einblick in die Aktivität der Gesellschaft
fl ? Zehen : Mainz , Offenbach , Heusenstamm , Darmstadt ,■™ 1 1— •heim 1„ t. ~ : .i. nrri . « • n- - '

’ts
ein

“beim , St . Goar , Biebrich , Altrhein , Erfelden Eins -
Niederweisel , Butzbach , Münzenberg , Arnsburg Lich

yer Mainschleusen , Höchst , Würzburg , Rheinhessen
'

NP «W " " ^ ; m , Wolssheim , St . Johann , Frankfurt . Die beiiiuiefcH .ntDenammlungen üblichen Formalitäten , wie Ent -
iftüngserteilung , Ergänzungswahlen usw . erfolgten ein «

g , so daß die anwesenden Mitglieder sich bereits bald
« der m den Park begeben und den unvergleichlich herr -
ichen Blutenstand der Fliedersträucher bewundern konnten
Mach dem Mittagessen begann die eigentliche Besich -“

ptg des Parkes , Regierungsbaurat Blank und Herren
; ber Schloßgartenverwaltung übernahmen die Führung

schönster Garten Deutschlands " wird bei Schwetzinqer
Kl allenthalben gerühmt , Kurfürst Karl Theodor ließ ihn~ seinem Hofgärtner Petri nach dem Plan seines Ober -
Äirektors Nikolas Pigage anlegen . Mit den Arbeiten

Mde 1754 begonnen , nahezu zwanzig Jahre wurde bis
Vollendung der Anlage gearbeitet , die viele hund - rt -

Msende Gulden kostete , und heute dank dem Wachstum der
zu einem der unschätzbaren Kunstwerke geworden

in dem Menschenwille und Natur sich zu einem Akkord
nifcher Schönheit vereinigen , über hundert Figuren

m , Brunnen , Fontänen , Tempel , Pavillons , sind in dem
verstreut , die große Bauanlage der Moschee die

Men des Morkurtempels und der Römischen Wasser -
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öum i . a hüi ., | i' Ache

2 - 3-ZimJ

F77

4 Zimmer

Schöne sm
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F . 288 33 .Friedrichstraße 14 . Rh ,

: Dovr
« e

Nerostraße (Nähe Röderstr .

ie 122 Zimmer

2 - W . - HW .

3 Zimmer

Möblierte
Wohnungen
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bitt '

Sommer *

WohMWN
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in
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BahnhofsnL
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Ehep . z . 1 .6 . i
1 .7 . ges . Ange
u . » . 645 i
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b. 64

Wiesbadener
Tagblatt

Besichtig » ng : Hausverwaltung Wiesbaden

Platanenstraße 10 , Parterre

Nassauisches Heim • Siedlungsbaugesellschaft m . b . H

Frankfurt am Main , Hermann - Göring - Ufer 13

2 Zimmer , Küche , Bad , Keller

mit Ofenheizung . Mietpreis RM 43 .20 bis 45 .20

3 Zimmer , Küche , Bad , Keller

mit Ofenheizung . Mietpreis RM 61 .— bis 65 .50

2 Zimmer , Küche , Bad , Keller

mit Zentralheizung . Mietpreis RM 52 .25 bis 54 .25 einschl . Heizung

3 Zimmer , Küche , Bad , Keller

mit Zentralheizung . Mietpreis RM 74 .85 bis 76 .85 einschl . Heizung

4- K - Mm - MW
evtl , mit Garage . in ruh . i
gesucht , evtl . kl . Haus . Ans «
mit Preis unter B . 650 an
Tagbl .- Verlag erbeten .

zinsst . Ang .
F . 848 an T .-l

Neuzeitliche

Wohnungen in Wiesbaden
Gut möbl . 3int .
zu vermieten , ab
25 RM . d . Mon .

Hotel Sahn .

(Seit
Kirch

ode

E . Für

I p '

W Kelle

r in .su
e aut 1'
i unter

Sozial -
Rentnerin

s. z . 1 . Juli
sonnige

l - 2Zim >Wohn
mit Abschluß .
Gas el . Licht ,
in niederem
Stockwerk gel .
Gut . Hinterh .
n . ausgeschl .
Eef . Ang . mit
Preis erb . u .
S . 643 T .-V .

Sc
in
vi (
W

4 - Zimmer -
Wohnung

Heizung uiw .
billig zu vm .
Langgaffe 11 .

mit einem Schaufenster

billig zu vermieten durch

Grundstücks - u .Wohnungsmarkt
Wilhelmstr . 34 RDM . Tel . 25884

Laden .

In dem Pavillon Wllhelmstraße
— bei der Theater - Kolonnade — ist

zum 1. 6 . 1934 ein kleiner Lade «

zu vermieten . Näheres bei der

Zentralbuchhaliung der Stadt . Kur -

unb Bäderverwaltung . F402

Berusst . Frl .1
lö . Ataigutvl ?
Zim . , a . liebst .»
Eina . u . Kog
Kochbr . - Sifl

bevorz . 'M
m . Pr . u . J . s
an denTagbl ^
■ ■ mmeeN

in herrschaftl . Hause , 2 . Etage ,
schöne neuhergerichtete

■' • Zimmer - Wohnung
mit Zubehör u . Etagenheiz . für
SO Mit . monatl . zu verm . durch

Grundstücks - u .Wohnungsmarkt
Wilhelmstr . 34 RDM . Tel . 25884

Kurh . . sch . möbl .
Zim mit heißem
W . u . Zentr .- Sz .
in 3 . Et ., zu vm .
Bes . mögl . norm ,
Mbl .

'
Mansarde

an Frl . zu verm .
Keller .

Scheffelstraße 12 .
2 . Stock ,

schöne
4 - Zim .- Wobn .

m . reicht . Zubeb .
zum 1 . 7 . 1934
zu verm . Näh .
Part links .

I bUl. z>
r Saiö

I Sv
t . Ei ,
i lewie

| bitt
' "

Zu

G

u

RDI

Bismarckring
1 . Etage , schöne

4 - Zimmer *Wohnung
mit Bad und Zubehör

günstig zu vermieten durch

Grundstücks * u .Wohnunqsmarkt
Wilhelmstr . 34 RDM . Tel . 25884

Büro
vollst , möbliert ,
in Nähe Post u .
Bahnhof , zu vm .
Näh . Nikolas -
straße 13 . 1 .

*■ J

Auslands¬

deutscher
sucht sürs . Familie
( 10 Pers . ) f . Juli -

Aug . - September

eins . möbl . Haus
od . Wohn .m . Gart .
in nächst . Umgeb .
Wiesbadens . Ang .
mit Preisang .unt .
M . 641 an den
Tagblatt - Verlag .

Tauuusstr . 85
neu hergerichtete
sonn . Wohnung .
4 Zimmer Bad ,
Balkon . Mans -,
sofort zu verm .
Näh . Taunus¬
straße 83 . Gib .

Kolonnaden - Läden .

In der Alten Kolonnade sind
sofort od . später mehrere Läden

zu vermieten .
Näheres bei der Zentralbuch¬

haltung der Städt . Kur - u . Bäder¬

verwaltung . F 403

Gr . sonn . leer .

WlWitzzini .

zu verm . Ring -
kircke 11 , St .

Bierstadt
Gr . l . 3 ^ sonnig ,
freie Aussicht m .
Küchenben . . an
einz . Dame zu
vm .. Pr . 12 Mk ..

Erbenbeimer
Straße 27 . 1 . St .

Iiiis II ii . H linii
sofort zu mieten evtl , zu kaufen gesucht

(aus arischem Besitz ) .

0ebusmann , RDM . , Frankfurt a . M.

Domstraße 11 . — Telephon 23981,
'4398h

Seite 10 . Nr . 125 .

AMe Mdeimen
m . gew . und ffch . Auftreten , könn .
fof . und dauernd gutes (Eint find .
Euter Ruf und ausd . Arbeit Be¬
ding . Auch nichtgereiste Damen
werden eingearbeitet . Vorzustell .
Freitag 5411 — 4 Uhr Klarenthalei
Straße 13 , Par ' , rechts .__________
Lebensmittel - Spezialgeschäft sucht

Lernverkäuferin
mögl . nicht unter 16 Jahren . An¬
gebote mit selbstgeschriebenem
Lebenslauf unter H . 649 an den
Tagbl . -Verlag ._________________

Großeinkaussges . „ Deutschland "

E . m . b . S ., Bremen , Postfach 355 .
sucht z . vrovisionsweisen Berk . v .
Kaffee . Tee , Lebensmitteln usw .

tzerni oöer Dome
die bei Penffonen , Hotels ( auch
Privaten ) bestens eingeführt sind .

Wilhe , minen Straße

in Mehrf . -Villa , 1 . Etage , schöne

4 - Zimmer - Wohnung
und Zubehör , Balkon , schöne
Aussicht , günstig z . verm . durch

Grundstücks - u .Wohnungsmarkt
Wilhelmstr . 34 RDM . Tel . 25884

Prachtvolle moderne MMlig
mit all . Komf . ( Warmwafferheiz .
u . Versorgung . Lift ) . 7— 9 Räume ,
ganz od . geteilt . 5 u . 4 Zim .. Jot .
oder später zu billiger Festmiete
zu vermieten .

Ewers & Pieper

Moderne

4 - Zimmer -

Wohnungen
mit allem Zub . ,
neu hergerichtet ,
im Westend . von
RM . 75 . 80 u . m .
zu verm Anfr .
u . W . 648 T .- Vl .

Tüchtige
Mouatsfrau

für Restaur . ges .
Meld , nachm . v .
2— 4 . Weinstube

Weber .
Mauriiiusstr . 14

iMMlk .
nach Umbau

groß Wohnung ,
z . 1 . Juni zu vm . :
2 abgeschl . Woh¬
nungen ä 4 Zim .,
Küche . Bad und
Zub . . Sonnens .,
eine Wohnung ,
gartenwärts gel . .
3 Zim .. Küche .
Bad . gt . Terr .
Näh . Dotzbeimer
Straße 35 . 2 lks ..
vorm . 9 -12 Uhr .

Borckstraße 19
sonn . , sreigeleg . .
neu hergerichtete

4 -Zim .- Wohn .
mit Bad und
2 Mansarden so¬
fort od . 1 . Juli
zu vermieten .

Schön möbliert .
Zimmer

für 1— 2 Pers .,
mit voller Pens ..
in der Nähe von
Bad Schwalbach .
zu vermiet . ( Be¬
amter bevorz .) .
Näh . u . A . 468
an Tagbl .-Verl .

1 - 2 Zimmkk
und Küche

m berusst .
gesucht . Ang . »
E . 649 an T .-8

Mtzhetmer
fctrüfeß

sehr schöne
3 - Zim .- Wobn . ,

Erdgeschoß ,
mit reich !. Zu¬
behör billig zu
verm . Näh . Dotz -
heimer Str . 35 ,
2 . St . lks .. werk¬
tags 9— 12 Uhr .

Mbl . 3 . u . Küche
frei Wagemann -
straße 33 . 2 .
Möbl . 2 — 4 =3 .=
Wohn .. Balkon .
Bad . Küche . Et .-
Heiz . , Keller , in
guter Lage , für
50 — 75 Mk . mtl .
zu verm . Angeb .
u . L . 649 T .- Vl .

Kaufmännische
Lehrstelle

bietet Industriebetrieb hierfür geeig -

netem jg . Mann . Bedingung : Richt

mehr schulpflichtig . Angebote mit

Zeugnisabschriften unter 8 . 647

an den Tagblatt - Verlag .

Perfekte
Stenotypistin

übern . Urlaubs¬
vertretungen .

Sonderarbeiten
ganz - oder balb -

ägig a . Dauer¬
stellung bei be -
cheid . Anlvrüch .
Ang . ii . T . 646
an Tagbl .- Verl .

Jg . Mädchen
( Nichtarierin ) ,

perfekt in Steno¬
graphie , Schreib -
masch . ( Abitur ) ,
sucht Stelle für
ganK od .

'Z Ta .
Ang . 3 .649 T .- V .

Möbl .
Dovvelzim »

mit fließ . Wal
u . Kochgei -' ge
f . mehr . Mm
gesucht . Ang
Preisang . uit
L . 648 an T, ?

Stp .. sein mi
saub . Zimm

gesucht . Ang .
O , 648 an X

Möbl. 3iim
ob . Mansarde i

Licht (separat )
15 . 5 . v . beru

Fräulein , n . H
bturnten , gesu
Pr . Mk .3 . - b. L

Ang .W . 646T

von Ehepaar gck
ca . RM . 55J
monatlich , ihj
mit Preis unti
E . 648 Tgbl .̂

Aelt , Ebepäw
( Pens .) s. 3. 11

3 - ZlNlMM

Wohnung !

Friedensm ., »um
1 . 7 . an ruhioe
Dauermieter zu
vermieten . Ang .
u . K . 647 T .- M .

Geb . zuvetläss . I
evg . Fräulein ,

Anfang 30 . tücht .
in allen Saus -
haltszweigen . gt .
Kenntniffe in
Kind .- u . Krank .-
Pflege , sucht pass ,
selbst . Wirkungs¬
kreis z . 1 . Juni
od . später . Ang .
u . 3 . 645 T .- Vtt

Aelt . zuverläff .
Fräulein

in Koch . . Nähen ,
Pflege sowie im
ganzen Hausw .
langj . tüt . sucht
Stelle . Ano . erb .
Anni Grammel .
Freudenstadt .W ..
Christophstall03

mit Abitur für
größ . Buchhand¬
lung gesucht . Be¬
werbungen mit
Bild stnd zu
richten u . B . 646
an Tagbl .- Verl .

OOlZ6. StP . Oll
4 Zim . neu ber¬
get . Bad . Ball . ,
seht bill zu vm .
Näh . Adelheid -
straße 75 . 1 .

Eoebenftraße 7
schöne sonnige u .
geiäutn . 4 - Zim .-
Wohn . . sl . Wass . ,
günstig z. 1 . 7 . zu
vetm . Schwärze !
daselbst .

Dame s. oaui - Baet ]
z . 1. Juni , t® Trag
Kurviertel . » lese ,
mit Preis & W . -

W . 647 TagÄ . ttLSW

MÜieeiSe 2 läll

Adelheidttr ^
Süds . . 6t6 . P . ,
^ geschl . 3 -Zim -
Wohn .. die neu
berg . w . . z . 1 . 7 .
zu vm . Monatl .
Fr .-M . 32 Mk .
Ang . $ . 649 T .- V

Junges zuverl .

Mädchen
tagsüber von 8
bis 6 Uhr zum
15 . Mai gesucht .
Lohn 20 Mark .
Ang . 11. F . 647
an Tagbl .- Verl .

®u | ton -

Udols - SttchslS
sonnige

4 - Zrm - Wohn .
mit Zubehör , i .
Erdgeschoß , zum
1 . 7 . zu vermiet
Näh , im 1 . St .

MMMMBa

MMiliW 8
schöne sonnige

4 -Zim . - Wohn .
mit Zubehör , ab
sof . od . spät , zu
verm . Näheres
Bäckerei Petri .
E3M8MMM

BtBlflD - 3 - 3iiiiieMBoli .
mit Heizung und W arm wasser , sofort zu
vermieten . Besichtigung durch Häuser , Mittelheimer
Straße 16 , Hasselbach , Mittelheimer Straße 13 .

Näheres unter Telephon 60214 .

4 - ober b -

WiM - Mhn .
neu herger . . sof .
bill . zu vermiet .
Näh . Mauritius¬
straße 5 . Tapet .-
Geschäst ,
Sonn . 4 - Zim . -W .
mit Mans . . Bad
u . 2 Balkonen z.
L 7 . 34 zu verm .
Näh . Seeroben -
ftraße 23 . 1 .

M <

G

mi
Vc
601

Moderne p
4— 5-Zimmb

Wohnung ,
mit Zenirrlbei
Biebricher § 3
zum 1. Okt . i
sucht . Angei .1
M . 649 an Ä

Attemsteheim
Dame sucht

möbl . Zim «
m . Aochgeleza
Moritzstraße 4»

feSuti .
bahn «

ran l
e tonet :

Linie
Br .

i # eit =
; Hosen
- Lirck
* 3u

»° l .
« lei

« orl
12=9

Fakt .
Adelk

Adelheidstr . 103 .
3 Stock 2 große
leere Zim . u . gr .
Wohnküche . Kell ,
u . evtl . Mans , an
Dame od . Ehep .
zum 1. 7 . zu vm .
Preis 42 Mk . o .
Mans . Anz . das .
Sw . 10 u . 6 Uhr .

Suchen Sie eine

Wohnung r
Dann

BertholdJacoby
Nacht . Robert Ulrich

G . m b H .
Hauptbüro : TaunusstraUe 9 .

Möbeltransport Lagerung
Tel . - Sam .- Nr . 594 46 u 238 80

Putzfrau
gesucht von 8 b .
9 llhr Taunus¬
straße 36 . 1 .

I
'
imiiiije Pwovee

| Lam - nm. Persona !

LehiNiiz

Garagen , Stall . ,
Keller

Alllgen
zu vm . Wellriß -
strabe 41, _______

Lager¬
keller

65 qm groß ,
kühl und trocken ,
sofort od . später
zu verm . Dotz -
heimet Stt . 103 .
Näh . Vdb . 3 r .

an solide Person
zu verm . Weber -
gaffe 3 . Eth . 1 .

Leere Zimmer
und Mansarden

Gerades Zimmer
i . Stb . Adelheid -
straße 61 . 2 . St¬
an nur anst . ruh .
Person zu verm .

Leere kon . Mans .
Vdb .) an einz .
Serien sofort zu

verm . Albrecht -
str . 44 , Stb . Büro

L . o . teilw . mbl .
Balkonzim .

preisw . zu verm .
Eoethestr ? 6 , 2 ,

Schönes großes

Zimmer
Sonnens . , z . 1 . 6 .
leer zu vermiet . .

Küchenbenutz . .
Rbeinstr . 117 . 1 .
2X schellen .

Bleichstraße 18 ,
Bdb 2 . Stock .

3 Z . K . . Mans ..
Fr . -M . 550 Mk .
Gonwald ^ aul =
brunnenstraße 7

Sonnige große
3 - Zim .- Wohn .

mit Bad u . Zub ..
Nähe d . Waldes ,
zu verm . Näh
W .- Souueuberg ,
PlatterStr . 61 . 2

3 -Zimmer -
Wohnung

mit reichlich .
Zubehör bill .
zu v . Besicht .
10 - 12 . 3 — 5

Eltviller
Straße 19/21 ,

Höhenlage .
In sonn , geleg .
Neubauvilla ab¬
geschl . . neu her -
gericht modern :

ij - W . ' R0hN .
mit Wintergart . ,
Bad . Küche . Hz . ,
fließ . Kalt - und
Warmwass . . so¬
fort od . später zu
verm . Änzuseben
jederz . Eoitsried -
Kinkel - Str , 17 .

3 Zimmer
und Küche

Dachgesch . Mtb . .
Helenenstr ^ 26

zu verm . Preis
27 .50 Mk . mon .
Näh . Vorderbs .
Part . , werktägl .
ab 10 Uhr .

r

WMeiiner Str . 21 , So ®» , (öüöjeitep
moderne 5 — 6 - Zimmer . Wohnung

mit reich !. Zubehör , sofort od . später zu verm . ;
Näheres durch die

Smmobil en - Mehrs - WelWost m . b ®.
Wilhelmstr . 9 , Ecke Bismarckplatz .

Tüchtiges

NsffliW
f . Geschäftshaus -
Halt gesucht . Adr .
im T .- Verl . Kd

Saub . fleißiges

ailleinmabdien
nicht unter 25 I . ,
welch , im Koch . u .
in allen Hausarb .
bew . ist , sofort
oder später in
Villenhaush , ges .
Geh . 3546 . Adr .
i . Tagbl . - Bl . Kb

Jüngeres

Mädchen
sofort gesucht .

Konditorei
Sigle .

Wellritzstraße 14

Tüchtige unabh .
Frau od . Mädch .
tagsüber oder
ganz gesucht . An¬
gebote u . E . 647
an Tagbl .- Verl .

Jg . braves
Mädchen

zu 2 Jahre alt .
Jungen f . nachm .
ges . Bewerb , u .
U . 647 an T .- V .

Philippsberg -
ttratze 30 . 1 . St .
3 -Zim .- Wohn . u .
Zubeh . zu verm .

Scharniiorststr . il
Part , rechts .

3 Zim . mit Zu¬
behör zum 1 . 5 .
oder 16 . zu vm .

üBtelonbltr . 15
1. Stock

schöne sonnige
3 -Zim .- Woh « .

mit Bad u . Zub .
z . 1 . 3ult zu vm
Näh . dort ober
Fernspr . 20538 .

Schöne

3- M - UM .
Bertramstr . 10 .
1 . 6t . z . 1 . Juli
zu verm . Näh .
Erdgesch . links .

Aufsichtsdame
f . Ladengeschäft ,
die auch im Ver¬
kauf ( Lederw .)
bewandert ist ,
einige Tage im
Monat gesucht .
Ausführl . Ang .
u . T . 649 T .- Vl .

Gewandte
Stenotypistin

in Vertrauens¬
stellung gesucht .
Ang . m . kurzem
Lebenslauf und

Zeugnisabschr .
u . L . 647 T .- Vl .

Metzgerei
sucht gewandte ,
erfahrene junge

MWn .

Ang . u . T . 647
an Tagbl - Verl .

ISewerblich » Personal I

MFrl » E
für Pfingsten z .
Aushilfe gesucht .

Sans Zimmer .
Wagemannstr . 2

>Lehrmädchen
f . Damen - Moden

gesucht .
Lina Weidmann

Kl . Burgstr . 5 .

Hauopersonal |

Tücht . sauberes

Haus¬
mädchen

nicht über 25 I . ,
mit guten Zeug¬
nissen . sofort ge¬
sucht .

Palatt - Sotel .
Wiesbaden .

Bfomil .
-

Hous
mit 9 Zimmern ,
mit reich ! . Zu¬
behör . Garten ,
auf Wunsch angr .

gr . Obstgarten ,
zu vermieten
Wiesbaden -

Biebrich .
Weinbergstr . 17 .

Eelchästshllus
Stadtmitte .

10 Räume , für
200 Mk . monatl .
zu verm . Ang . u .
2 . 646 an T .- Vl .

Auswärtige
Wohnungei ;

In Billa
am Waldesrand
sch . 2 - Z .- Wobn .
mit Zubehör ab
1 . 6 . bill . zu vrn .

Jakob Zahn .
Niedernhausen

( Taunus ) .

5 Zimmer

'ttdolssulill
Bahnhofsnähe
chöne sonn .

5 -Zim .- Wohn .
mit Zubeh .. gr .
Veranda , Part ,
alle Z . n . d . Allee
u . Str . gel . , ab
1 . Juli zu vm .
Näh . im 1. 6t .
Albrechtstr . 17 .
Ecke Adolfsallee .
Anzus . v . 11 - 1
u . 4— 6_ U6t .__
Kai !.-Ft . -Rg . 61

5 - Zim .-Wohn .
mit Zentrakheiz .
zu günstigen Be¬
dingungen z. 1. 7.
od 1 . 10 . 34 frei .
Näh . bei Wtzel ,
4 . Stock . F104

Serrschaftliche
1 . Etage

mit all . Komfort .
5 Zim .. Küche ,
Bad . Balkon , gr .
Veranda Etag .-
Heiz . . z. 1 . 7 34
zu verm . Nah . d .
Sustav Schmidt .

Lefftngstt . 12 .

Offene Stellen I
Stellengesuche I
Käufe
Verkäufe
Vermietungen |

finden rasche
Erledigung
durch eine

Äfil Ii »

SSÄ S

Läden und
Geschäftsräume

1 -4 gewerbl . Pt -
Räume m . Lad . .
Zentr . - Heiz . . zu
verm . Herrn -
gartenstraße 7 .

Marktstr . 22
gr . Laden mit
od ohne Lager¬
räume . zu verm .
Näh . das . beim
Hausverwaltod .
Kaiser - Friedt .-
Ring 48 . 1 .

Laden
mit Nebenraum ,
Elsässer Platz ,
Ecke Eneisenau -
ftr . , zu vm . Näh .
bei Dammer ,
Loreleiring 11 .

Tel . 25830 ,

Laden
mit 3 - Zimmer -

Wohnung zu ver¬
mieten . Näheres
Moritzstraße 46,1

Moritzstr . 29 .
~

Mtb . 1 . sind 3 gr .
helle Bürotäume
( auch f . Eemein -
schastszwecke ge -
eign .) . z . 1 . 7 . zu
v . Näh . Mittelb .
1 od . 2 . b . Beck .

Wies

Tagt
« hofft
»ndVe

Ja ö

in ruh . Lage Mxüro
50 Mk .) . Ang . U ^

Fischer . 5fmX (2l,a
™

FrauensteinrlO : eutwu

Große sonntz
Z - Zimmer .

Wohnung
m . Bad , Baff
u . Mansard .zir
l . Septod . svi
v . jg . Ehepaan
miet .gesuchtZ
Lage bevorz
Angeb .m . Pre !

angabe u . F .K
a .d .Tagbl .»Bd

2 Laden
( einer über 30 Jahre Schuhgesch . )
zu vermieten . Näheres im Hotel
. Grüner Wald "

. Marktstr . 10 .

INähe

Kirchgasse
Fabrikations - bezw . Lagerräume
und Wein - oder Lager - Keller

billig zu vermieten durch

Grundstücks - u .Wohnungsmarkt
RDM .

Wühelmstraße 34 Tel . 25884

Ein in allen
Hausarb . erfahr .

Fräulein
von 26 Jahren
sucht Wirkungs¬
kreis in gutem
Haush . , wo Hilfe
für grobe Arbeit
Vorhand , ist . mit
Familienanschl .
Gute Behandlg .
wird hob . Lohn
vorgezogen . Ang .
u . D , 648 T .-Vl .
Tücht . Mädchen

vom Lande .
18 Jahre , sucht
sofort Stellung .
Ang . u . O . 647
an Tagbl .-Verl .

3g . » An
in allen Haus¬
arbeiten bestens
bewandert , das
auch kochen kann ,
sucht zum 1. Juni
tagsüber Stell .
Ang . 11,646 T .-V .

Junge Dame
aus gut . Hause
sucht für Nach « .

Beschäftigung .
Ang . u . E . 648
an Tagbl .-Verl .
Bess . Frau i . h .
Tage Beschäftig ..

Nähen
Geschäft , Hans -
balthilfe od dal .
Ang . M .648T .-V .

Männliche Pssmöil

sEMerdlichesPerstnül
SSt - Mann .

24 I . . in ungek .
Stell . , sucht Arb .

als Beifahrer
od . Hausmeister .
Ang . u . T . 648
an Tagbl .-Verl ,

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Bertramstr . 15 .
1 St rechts , gut
möbl . Zim . b . fr .
Bismarckring 32 .
3 . St . , möbl . Z .
nur an solid . H .
zu vermieten .__
Dotzb . Str . 18 . 1 .
möbl . Zim . sof .
Helenenttraße 2 .
1 . St . r . . m . Zim .

Hindenburg -
allee 24 . 1 . Nähe
Bahnh gr . son .
g möbl . Erkerz . .
35 Mk . m .. zu v .

mtolosftr . 23 ,
möbl . Zimmer

auf jede Zeit -
dauer zu verm .
Rheinstr . 34 . G .
P . r ^ 2 m . Zim .,
1 - 2 B . . Kb z . v .
Kl . Schwaibacher
Straße 14 . 2 r .,
möbl , Mans , z . v .

Wilhelmstr. 3/5,1 .
g . möbl . Z . ,fl .W .
Ztrhzg . Klavier .

Mbl . Mans . z . v .
Moritzstr . 30 V . 3
Möbl . Zimmer

zu vm . Nikolas -
straße 17 __
Sch . möbl . Zim .
an Herrn od ölt .
Dame zu verm .
Nikolasstr . 10 . 3
Mbl . Zim . . auch
vorübergeh ., bill .
Nikolasstr . 39 . 3
Möbl . Zimmer

m . Balkon , ohne
Wäsche , oh Seb . ,
zu vm . Oranien -
straße 54 . 1 lks .
Frdl . mbl . Zim .
in fein . Ear .th .
zu verm . Rhein -
straße 34 E . 1 l .
Mbl . Mansarde
zu vm . Siebert .
Röderstr . 7 . 1 .
Sonn , gut m . 3m
1 - 2 Betten . Sei . ,
Webergaffe 21 . 2

WMe3
neue schöne sonn

4 - Zim . - Wohn .
m . Diele . Bad u .
Zubeh . , zu vm .

$ 066 . 611 . 63,1

mit Bad u . Zu¬
behör sof . od . sp .
zu verm . Näh .

Hausbesitzer -
Verein .

Luisenstraße 19 .

Hniispechnnl |

Geb . Fräulein
mittl . Alt . ver¬
trauenswürdig ,
lewiffenh . . verf .
n Küche und

Haus . möchte
alleinst . Dame
oder Herrn den
Haush . führen .
Würde a . Führ ,
ein . kl frauenl .
Haushalts über¬
nehmen . Ang . u .
E . 646 an T - Nl .

Hausbaltfübrg .
sucht alt . zuverl .
Frl . Langiäbr .
Zeugniffe . Besch .
Ansvr . Ang . u .
A . 464 an T .- Vl .
Frl . . 21 I .. in

Hauswirtschaft
ausgebild . , sucht

Stelle als
Praktikantin

in Pension . An¬
gebote an

Anni Sieger .
Darmstadt .

Elisabethenstr .72
Als

ein ! . Stütze
sucht tücht . ge -
wissenh seriöses
Frl . Dauerstell .
in gt . ruh . Sause .
Jsr . Hs ausgeschl .
Zeugn vorband .

Ing . G .649 T .-V .
Junges ehrlich .

Mädchen
sucht Stelle in
Haushalt . Ang .
u . M . 647 T .- Vl .

Bad . Küche , gr .
Veranda . Zentr .-
Heiz . . zu oernt .

Tel . 27444 .

2X3L . -Wohm ,
Vdb . S7u . 1 . St .
zu vm . Westend -
nraße 18 . Näh .
Taunusstr , 29 . 2

$ rii

Stellen »

Angebote

Stellen -

Gesuche
X . i

'

| Weiblitzs Psrsoiien Weibliche Personen

| acufmnn . Personal Äaufman . Personal

r
r T

s»
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cm.

inte

Berkaus

lütt .

K

sucht

ö
gut

par
. be

, n .
, ge
;. - b.

i . M-

,3981 -

U. 3 -
'
agbl .

: Koken zu verk .
Mrrchgasse 50 , 2 l .

fsnö
;60 .
>on
1.6 .
!lng
5

| 20000

an 1 - Stelle zu
LVrgeb . Ang u .

1 an T .- Vl .

L Etagenhäuser aus

ausländ . Vesitz preisw . sof .

M verk . Ang . D . M T . - V .

Geschäftshaus
im Zentrum der Stadt äußerst
billig zu verkaufen . Näh . durch

Robert Götz ,
Rheinstr . 91 , Fernruf 24840 .

Wiesbaden

oder näh . Umgebung .

‘ Für Mainzer Käsefabrik werden

passende Räume
Km . 150 bis 200 qm . auch gut .

Seiler , eventl . mit Verkausslok .
L in gut . Lage , für Molkereierzeugn .
r auf längere Jahre gesucht . Angeb .

. d
nt ,
el .
!is
Lag

Elasauss . .
3 SÄaukasten ,

1 Markise , kvl . ,
kos . zu verkaufen
Westendsttzaße 1 ,

Laden .
Wenig gebr .

Rechenmasch .
Archim ed . es

6x6x lOstellig
preiswert zu ver¬
kaufen . Ang . u .
8 . 646 Tgbl . - Vl .

2türiger
Eisschrank .

Wäschemangel
mit Fuß

zu verk . Ring -
kirche 1 . 1 . _____

Komvl . Küche
20 Mk ..

komvl . Radio
( Batterieemvf .)

abzugeben
Westendstraße 13
H . P . rechts ,
Euterh . Kinder -
stühlchen .Bieder -
meier - Sofagest . .

Oelgemälde .
Schlachtbilder b .
abzug . Bismarck -
ring3 . 4 . St , r .

2 Stauberker ,

9/40 PS

Erskine
2tür . , Limousine
mit Sonnendach ,
in bestem maschin .
Zustand , preisw .
aus Privathand
zu verk . Adelheid -

str . 10 Pt . links .

jele

Ang .

| Sutzitülim -Sesuchs |
Pass . ,akt . Teilh .
100Mk . Kap . ,ein .

wandfreie sichere
Einnahmen . Auf
Wunsch selbst o .
Kind . tägl . angen .
seine Sportmög¬
lichkeit . Gef . An¬
geb . u . W . 644 a .
d . Tagbl . - Berlag .

( 3mmoöilien

| IMSdüicn -'gi-ttöuieI

llllllilltllllllllllllllllllllllllllllll

Billa
zum Umbau für
3 Familien ge¬
eignet . sehr gün¬
stig zu verk Ang .
u . K . 650 T .- Vl .
IIIIIIIIIHIIIIIIIHIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

erne ,
im
tttt
tra
er
Okt .
ng
in

MeiliWg
nur guter

che mit 20 «
s 40 000 Mk .
s. Auss . Ang .

844 T .- Verl .

Eine
„ Kleine
Anzeige "
im

iesbadener

Tagblatt
? schafft Arbeit

Verdienst

3u verkaufen
>« l . Rußdaum -

. Kleiderfchrank .
Koibchaiselong . ,
12 -R .- Sarmon . ,

Fakteen . Jucca ,
Adclheidstr .92,P .

Radio
Mibt ) zu verk .
^ rchgasse 50 . 2 L

Schönes Etagenhaus
in ruhiger Wohnlage des Süd¬
viertels , mit 5 - und 3 - Zimmer -

Wohnungen , gut . Zustand , für

25000 RM .
bei Anzahlung .

Modernes Wohn - und

Geschäftshaus

mit gutgeh . Restaurant
Vorkriegstaxe UOOOOMk . ,Miete

-°6000 Mk . , für nur
32000 RM .

bei Anzahlung .

Zu verkaufen durch :

Grundstücks -

u . Wohnungsmarkt
RDM. , Wilhelmstr . 34 , Tel . 25884

Zn einem in erheblichem Ausbau

ßefindlichenjournalistisch - literarischen
Müro findet geeignete Persönlichkeit

Mame oder Herr ) günstige Existenz -
"

chtwicklung durch Beteiligung mit
oder 2000 Mark gegen Sicher¬

st. Angebote unter W . 649 an

jl Tagblatt - Verlag ._______________

ößlßQßnheiiskäufe
Steuertr . Neubau - Villa
in schöner freier Lage , mit 6
Zim . , Zubeh . , Zentralh . , eingeb .
Bad , 600 qm Garten , für

22000 RM .

^
$ rii>flt «Sertäufe |

Dcvvel » Pony ,
Federrolle .

30 Ztr . Traakr . ,
leichter Kasten¬
wagen ( Einsv .) .

Heiner Liefer¬
wagen . 10 Ztr .
-rragkr ., Kreis¬
säge zu verkauf .
^,W . -BieLrich .

Wachgasse 34 , P .

1 läuferschweins
: bill . zu verkaufen .

dstr . 140 , P .

Sprechender
Eichelhäher

te eine große
e Flugbecke
bill , Df . Wellritz -

Eg3e _3 ._ & Jg -_

, uts . Kanarien -
rähne v . 4 Mk .
an bei Münd ,

„ „ „ Eneisenaustr . 20 ,*’
öa Mnterb ._ l ._ Lt .,

LS ' Ir . Reitstiefel .
an ! ' ? nt - u . Breech . -

n
in
Sim
An

in

sucht

>el
ige
>61 .

yr
!- 3
lng .
645
81. e
Bo
ges ..

inl
T .-

■Ii
rar

55

em

o

me

tuttt
B

ad .z
- d . s
paak
rcht .
)or
i . P
-. F .
>l .<

so

3 U
fgb
jC»

z. 1.
mei -
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!age
Ang .
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Pfd . Mk .

MpMungen

u

Heiraten

Sehr billig

AMgeinche

t
'

i/n

Unterricht

Bitte beachten Sie !

F104

80

80

34

20

58
Pak

Pfd

Besuchs¬

karten
L. Schellenberg ’sch *
Hofbuchdruckerei'Wiesbadener Tagblatt

Köstritzer Schwarzbier ist erhältlich in den Bier -

Handlungen und Lebcusmittelgeschästen . F132

eiühmt
als Stäftigungsltant

kosblUrer

9 30 Panhard .
offen , gut erb .,
billig abzugeben

W . -Dotzheim .
Karl - v .-Linde -

Straße 4 .

EesMliche
(Empfehlungen

u . ll . 648anT .- V .
oder Tel . 25796 .

Geschenke zum Muttertag !

Kaffee , beliebte Sorten,Pfd . Mk . 2 . 80 - 1 . 80

Kauft Möbel ;

Möbel urban
Wiesbaden , Taunusstr . 43

Bedarfsdeckungsscheine
werden angenommen .

Erfrischuhgswoffeln
Sommerbonbons

Puddingpulver
Reisflocken . . .

wann wir Sie zwecks
Rücksprache über Ihre
neuen Werbevorhaben
besuchen dürfen . Wir

geben uns große Mühe .
Unsere Drucksachen
sind preiswert , zumal
sie durch ihre gute
Ausführung Beachtung
finden . Verlangen Sie
unverbindlichen Ver¬
treter - Besuch !

L . SCHELLENBERG
’SCHE

HOFBUCHDRUCKEREI

WiesbadenerTagblatt/Tel . 59631

Mim
von 100 —200 Str .
Milch zu kaufen

gesucht .

Wiesbaden -

Schisrslein ,
Wiesbadener

Straße 16 .

Flieder
auf d . Baum zu
kaufen ges . Ang .u .
K . 649 Tagbl . - Vl .

Mn
An - und Verkauf

E . Klein
Westendstr . IS

Fernruf 25178 .

Betagte kathol .
Eltern . Hausbes .,
suchen f . ISjähr .
bildb svortl . .
Häusl , u . f . Büro
gebild . Tochter

W -

lilidchmg
mit gr . charakt .
Herrn in stcherer
Lebensst . Ang .
u . B . « 44 T .-Vl .

Ich suche für
meine Schwester
u , deren Freun¬
din . 38 u . 50 3 .,
nord . Tvv . ohne
deren Wissen ,
passende Herren¬
bekanntschaft zw .

Mot
Geb . Herren in
guter Position ,
m . Sepsl . Aeuß . .
wollen sich meld .
u . W . « 42 T .- Bl .

KAISERS ^

buche
Vrieslvechse!

mit serös . Herrn
im Alter von 40
bis 50 Jahr . , zw .

Heirat .
Kann Haushalt

und Geschäft
vorsteben . Ver¬
mittler verbeten .
Ang . u . E . 308
an Annoncen -
frenz . Wiesbad .

Bess . Arbeiter
Wwr . o . Kind,ev . ,
50 I . alt , hübsche
Wohn . , wünscht
junge Wwe . oder

Frl . zwecks bald .

Heirat
kennen zu lernen .
Ang . ll .649T .- Bl .

Wer gibt Unter¬
richt in der

freien Rede
( Rednerschule ) ?

Angeb . u . T . 644
an Tagbl . -Verl .

ist zum 1 . 7 . 34
neu zu verpacht ,
o . z . verkaufen .
Näheres bei

Siebert ,
Röderstraße 7,1 .

Metzgerei in .
Wirtschaft

in Vorort von
Wiesbaden z .

verpachten .
Näheres bei

Dammer
Loreleiring 11

Tel . 25830

Autofahrten bill .
Verleih , v . W . a .
Selbsts . Mauri -

tiusstratze 6 , 2 .
Tapezierer - u .
Polsterarbelten

w . g . u bill . aus -
gef . Hellmund -
straße 20 , 2, -----

Handschuhe w .
gew ., gef ., reo .
Hellmundstr . 34 ,
G . Scavvini .

Guterhaltener
Rotbart -

Seitenborder
zu verkauf . Näh .
Bootsh .Scholten .

Schierstein .
Handkarren verk .
Feldstr . 19 . H . II .

Mod . weißer

MMlMN
wie neu . aus g .
Hause , billig zu
verkauf . Moritz -
straße 30 . 1 lks .

Ehzim .-Lampe
prersw . zu ver¬
kaufen Luxem -
burgvlatz 3 , 2 r .

Gasbackofen , gut
erh . , Korbmöbel -
Garn . weg . Platz¬
mangel zu verk .
Mitteistratze 4,2 .
an der Langgasse .
Kl . Herd 18 Mk .
vk . Rüdesheimer
Straße 20 . H . 1 r .

Zu verkaufen :
1 Füllofen

1 Heißwasjcr -
drnckautomat

1 guterhaltene
Zinkbadewannne
MerstochAdolfstr .7

= ; d . m M ' -

n . = « ■

b = n - - " « EM
dunM " ' n5 . bar

vor Enttäuschung .

Es ist des öfteren die . Wahr -
nehmung gemacht und hier auch
vielfach Beschwerde darüber ge -
führt worden , daß das Beschmutzen
der Bürgersteige und Gehwege
innerhalb der Stadt durch Hunde
in belästigender Weise überhand
genommen bat ,

Ich nehme daher im Interesse
der allgemeinen Reinlichkeit und
der Sicherheit des Fußgängerver¬
kehrs auf den Bürgersteigen und
sonstigen Gehwegen der Stadt
Beranlassung . auf die Bestim¬
mungen des § 14 der für Wies¬
baden gültigen Straßenvolizei -
verordnung vom 10 . Juli 1931 .
nach welchem jede Verunreinigung
der öffentlichen Straß " untersagt
und mit Strafe bedroht ist . aus¬
drücklich hinzuweifen .

Verantwortlich für Zuwider¬
handlungen in solchen Fällen stnd
diejenigen Personen , un ' cr deren
Leitung oder Aufsicht solche Hunde
zur Zeit der Straßenbeschmutzung
sich befinden .

Ilm bi - ' m Mißstand mit (Ermiß
zu bekämpfen , habe ich die Polizei -
heamten angewiesen , diesem Ge¬
genstände ganz besondere Auf¬
merksamkeit zu schenken und in
gegebenen Fällen gegen Zuwider¬
handelnde unnachsichtlich Anzeige
zu erstatten

Die Polizeioerwaltung .

Prunkstücke stellt man gern unter Glas .

Elegante Schuhe braucht man nicht zu

schonen . Sie zeigen nach wenig Bürsten -

strichen wieder spiegeln¬
den Hochglanz , werden

täglich schöner

Erdal
Gegen Einsendung dieses . Inserates als Drucksache an die
Werner, & Mertz A .G . Abt . Serienbilder , Mainz , erholten
Sie ,kostenlos und , portofrei,8 Serien ( — 48 Bilder ) de »
neuen große » Ausgabe »Weltkrieg « zvgesondt .

kaufen Sie solide

Schlafzimmer

Speisezimmer
Herrenzimmer

Küdien , Coudies

Sessel und

Einzel - Möbel
nur bei

Mö &d - Man
Bahnhofstraße 6

Zahlungserleichterung .

MWedenesl
-*

Vollwertige

Existenz
zu vergeb . Kapital
erwünscht . Ang .u .
J . 64 « Tgbl .- Verl .

Gold . Silber ,
Zahngebisse ver¬
kauft man am
besten bei

L . Schiffer

Kirchgasse 50 , T.

Guterhaltener

Teppich
gesucht . Angeb . u .
K . 648 Tagbl . - Vl .

Gebrauchtes

WtlWn
zu kaufen oder zu
leihen gef . Ang .
u . T . 649 T . - V .

Mi
„ Fiurt1

BSÄ .-
Motorrad

mit neuem Ge¬
triebe ( 550 ccm )
für 95 Mk . zu
verk . Michels -
berg 28 . Hoi lks .

Nettwertiges

DKW .- Motorrad
Sport 350 ccm ,
Mod . 1933 , preis -
wert zu verkaufen
Angeb . u . D . 647
a . d . Tagbl . -Verl .

Herrenrad (Opel)
für 16Mk . zu verk .

Bleichstraße 34
Hth . , 1. , rechts .

Nachm . y26 Uhr .

Herren -

Anzüge
Schuhe , Wäsche ,
Teppiche , Möbel ,
Teckbette « kauft

D . Sipper
Riehlstraßell .P .

Planes «
unter A . 465 an
den Tagbl . -Verl .

KMe Möbel
hohe Bezahlung .
Schwalb . Str . 73 .

Tel . 23129 .
Prakt . gute

Möbel
werden geg . bar
gekauft . Ang . u .
E . 643 an T

°
-Vl .

Küchen .
Chaiselongue ,

Eisichränke .
pol . Kleiderichr . ,

Waschkommode .
Tische . Earten -

garnitureu .
Gasbacköfen

z. kauf . ges . Ang .
u . O . 645 T .-Vl .

AillOer Wi
ob . Schreibtisch zu
kauf , gesucht . Pr .-

Ang . 1 . 648 T .- V .
4/20 oder 6/30

Kabriolett
2 - oder 4 - Sitzer ,
steuerfrei , fahrbe¬
reit , beit . Zustand ,
geg . Kasse sof . ges .
Ang .m . äuß . Preis

Miet -

Pianos
SCHMITZ

gegenüber
Landesbibliothek

Verkaufe
DrehstromMotor
3 PS mit Zubehör

guterhalten
Gneisenaustraße 2

Er . Anzahl

Fenster
neu . m . Beschlag ,
1 .62X1 .02 groß ,
spottbillig zu vk .

Schwalbacher
Str . 36 , Vdh . P .

| Müler - Mäuse j
Mod . schweres

Eichen .

Schlafzimmer
wie neu , prima
Schreinerarbeit ,

bill . abzug . Drei -
weidenstr . 6 , P . r .
Gut erhaltenes
gebr . nußbaum

Schlafzimmer
billigzu verkauf .
Am Römertor 7

(Laden )
Wegen Sterbes .

2 ält . vollständ .
Betten , weißer
Spiegelschrank ,

Wasch- u . Nacht¬
tische . Herd . Gas¬
backofen . Chaise¬
longue n Sessel
zu verk . Rikolas -
straße 17 . P . r ,
2 pol . Betten 20 ,
Roßhaarmatr . 20

zu verk . Holland ,
Sedanstraße 5 .

Gute Schneider -

nähmasch .fSing . -

Rundsch . ) zu vk .
Engel , Bismarck -

ring 43 ._________

Herde , Öfen ,
Gasherde

Mauritiusstr . 6
A . Jungmaun .

Öfen, Herds ,

Easherhe
Jakob Post

Hochstättenstr . 2 .

Himbeersaft

3 % Rabatt in

Das Fachgeschäft für Spitzen ,
Gardinen , Decken 1297

Max von Favrat

jetzt Bärenstraße 8 , Eckh . Eanggasse .

Sitz¬
pult

4sitzig zu kaufen
gesucht . Angebote

an Postfach 33

Wiesbadeu -

Bicbrich .

Glosladentheke
zu kaufen gesucht
Sport - Schaefer ,
Webergasse 11 .

Gebrauchte
Kontrollkasse
zu kaufen gesucht .
Angeb . u . S . 647
Tagbl .- Verlag .

Schreibmasch .
zu kaufen ges .
Angeb . mit An¬
gab , des Systems
und Preis , unt .
8 . 649 Tgbl . -Vl .

Schreibmaschine
z. k. gef . Ang . m .
Preis u . H . 648
Tagblatt - Verlag .

Kino » Box oder
typisierte Kino -
Apparatur ges .

Zinndorf ,
Westendstraße 37 .

RadioiNetzger .
Badew . ,Leiterin . ,
Fahrrad , Sprung¬
rahm ., Federbett ,
gesucht . Angeb . u .
H . 646Tgbl .- Verl .

Cabriolet
ca . 1,2 1, steuer¬
frei oder abgel . ,
gegen bar ges .
Preisang . unter
B . 647 Tagbl - V .

nölKgaDOiit
in tadelt . Zust .
mögl . Rolldach g .
äuß . Kasse zu k.
ges . Off . u . S . 648
a . d . Tagbl . - Verl .

Aquarinm
zu kaufen gesucht .
Größe und Prers -

angeb . u . B . 648
Tagblatt - Verlag .

Verloren

Gefunden

M Lorgnon
auf dem Wege
Wilhelmstraße —
Quisisana Sams¬

tag verl . Wieder -

bringer gute Be¬
lohnung . Portier ,
Hotel Lnisisana .

DerneueTaschen - Fahrplan
des Wiesbadener Tagblatts

in dem bekannten handlichen Budiformat

(80 Seiten stark ) ist soeben erschienen
und in unserem Verlag , In alten Buch -

und Schreibwarenhandlungen , sowie in
den Zeitungs - Verkaufsstellen erhältlich

Preis 25 Pfg . e Gültig vom 15 . Mai bis 6 . Oktober 1934
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Weitere Hauptdarsteller :

Königsberg : Tanzmusik . Pu

O Die !

Slam

: 2 .30 ; 4 .35 ; 6 .40 ; 8 .45

6et6i
spruch . Nachrichten . , Sufin

20 .15 Von Breslau : Stunde der Nation : Ein fc v
SA . Hörspiel . 21 .25 Was sich unsere E

'
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Der Film ist „ künstlerisch wertvoll " an¬
erkannt u . fflr lugendl . freigegeben

L . Schellenberg ’sche Hofbuchdruckerei
Wiesbadener Tagblatt

Der neue Taschen -

Fahrplan
des Wiesbadener Tagblatts

Völkischer Beobachter " :

„ Ein Film rollt ab , dem Leben so abge¬
lauscht , so natürlich , gradlinig und ein¬
fach , daß man erlöst aufatm,et . . . Man
weiß nicht , wem von den Schauspielern
man die Palme reichen soll . . . sie alle
stellen Menschen auf die Beine , keine
Filmfiguren . Kann man mehr sagen ? "

Auskunft und Anmeldungen
für schöne , preiswerte Reisen

durch Ein

Zeitungsverkauf Biber , Langgasse 25

Zigarrenhaus Riemenschneider ,
Langgasse 37

Hillert - Zander , Luisenstrasse 35
Schottenfels & Co., Theaterkolonnade

rjVerCieb
' Dich nicht in 2iziCen . . . . ! |

' OIE GROSSE CARl FROELICH- OPERETTE

mit
JESSIE VIHROG
ROLF VAN GOTH
H . A . SCHLETTOW
ERNST DUIHCKE
H . H . SCHAUFUSS
PAUL H ENCKELS

Freitag , den 11 . Mai 1934 .
5 .50 Nachrichten . 6 .00 Tagesivruch . 6 .05 I

nasiik . 6 .20 Von Kiel : Frübkonzert . 7.01
Nachrichten . 8 .45 Leibesübung für die Fra »

9 .00 Volksliedsingen — Wiederholungsstundt

Seite 12 . Nr . 125

Ein Riesenerfolg
für die bekannte und gefeierte

Berliner Operettensängerin

Claiee . TiuUs

Ein Mädel
mit

Prokura

Freitag , den 11 . Mai 1934 .
6 .00 Stuttgart : Choral , Zeit , Wetter . 6 .05 St

gart : Gymnastik I . 6 .30 Gymnastik II .
Zeit , Frühmeldungen . 7 .05 Wetter . 7.
Stuttgart : Frübkonzert . 8 .15 Wasserstandsm
düngen . Wetter . 8 .20 Stuttgart : Eymnas

10 .00 Nachrichten . 10 .10 Schulfunk -Sondersendw
„ Die Frankenfurt .

" Ein geschichtliches !
bild . 11 .00 Werbekonzert . 11 .40 Progra
ansage . Wirtschastsmeldungen , Wetter . 11

Schädlingen . 8 .55 Morgenfeier . - — ■
10 .05 Wettervorhersage . 11 .00 Heinr . Annaker he - Doerl

eigene Gedichte . 11 .15 Deutscher Seewcttei
bericht . 11 .30 Von Leipzig : Wer da glaube
und getauft wird , der wird selig werden . Äen

Israelitische Kultusgemeinde .
Synagoge Michelsberg .

Freitag , abends 7 Uhr , Sabbat ,
morgens 9 Uhr Neumondsweibe ,
nachm . 3 Uhr Schülergottesdienst ,
abends 8 .55 Uhr . — Wochentags ,
morgens 7 .15 Uhr , abends 7 Uhr .

Altisraelitische Kultusgemeinde ,
Synagoge Friedrichstraße 33 .

Freitag , abds 7 .30 Uhr , Samstag ,
morgens 8 Uhr . nachm . 4 Uhr .
abends 8 .55 Ubr . — Wochentags ,
morg . 6 .45 Uhr . Minchoh 8 Uhr ,
Magriw 8 .55 Uhr .

20 .00 Musikalische Maibowle . Eine würzige
gelegenheit . 21 .00 Schallvlattenbrettl . 211
800jähr . Bauerntum . Ein Hörbericht .

22 .00 Nachrichten , Sport . 22 .30 Wir und die Sterbe !

22 .45 Deutscher Seewetterbericht . 23 .00 M F

Auch bei uns hat der Frühling
~

seinen Einzug gehalten !

2 Äctyf *

THEODOR LOOS
als Strafverteidiger

und

GERDA MAURUS
als Angeklagte • •

in dem glänzend durchgeführten

täte von I . S . Bach . J
12 .10 Von München : Standmusik aus der Feldbett «

Halle . 12 .55 Zeitzeichen . 14 .00 Fürs Jun !
mädel : Wir singen Puppenlieder . 141
Kinderfunksviele : Allerleirauh . 15 .15 EI
Viertelstunde Schach . Ist Schach Kunst ? &
Zwiegespräch . 15 .30 Stunde des Landes .

16 .00 Von Breslau : Nachmittagskonzert . 18.0

Reisetraum in der Mittagspause . HörsM
18 .20 Militärkonzert . Musikkorps III . Vatau
9 . Preutz . Infanterie - Regiment . 19 .45
deutsche Olympiastadion im Werden .

Eine Operette des größten deutschen |
Regisseurs , Carl Froelich , die in A
amüsanter Weise prächtige Ausstat -

tung , amüsant - musikalisch unter -

legte Dialoge voll witziger Pointen ,
glänzende Besetzung , herrliche Au -

__ _ ßenaufnahmen aus Sizilien und eine ___
äfite Schlagermusik von Welt - Popularität

vereint BSH

Balatum
D« ^Schaufenstern öer Sesth-st,
die Balattttn ausstelle«, habe« Sie sich
sicherschonüber bte niedrige« Preist y ,
wundert, mit benenBalatum ausgezchh,
net ist. Balatum für ein ganzesSimmet
kostet noch nicht einmal so viel wie
mancheAoffetöerfe. Warum wollenSie
ewig auf einen eintönigen, düsteren
fuhboben blicken, wen« Sie statt
einenfarbenfrohen,schön
gemusterten Fußboden
haben können. Unbwas
die Bobenpslege anbe»
langt, machen Sie bei
Balatum einen guten
Lausch,' beimbteserschö¬
neBobenbelag machtso
gut wie keine Arbeit.

. Verlangen Sie aber
auabrückllch

Balatum

Fr

HEUTE 4 ° ° 6 ' 5 83 °
1T1721 TB ZI T ZI C ? ,T HEUTE 400 615 830

ERSTAUFFÜHRUNG LI CIT “ “
Vj 1 ERSTAUFFÜHRUNG

Donnerstag , den 10 . Mai 1934 .
Reichssendcr Frankfurt 251/1195 .

6 .15 Von Hamburg : Hafenkonzert auf dem Dampfer
„ Wangoni

" der Woermann -Linie . 8 .15 Zeit ,
Nachrichten . 8 .20 Wetter . 8 .25 Aus dem
Stadtgarten Konstanz : Chorkonzert . Ver¬
anstaltet von der Deutschen Arbeitsfront , NS .-
Eemeinschaft „ Kraft durch Freude

"
. 8 .45

Evangelische Morgenfeier . 9 .30 Stuttgart :
Don dem Tänzer Unserer lieben Frauen .

10 .00 Stuttgart : Katholische Morgenfeier . 10 .45
Stunde des Chorgesangs . 11 .30 Von Leipzig :
Reichssendung : Johann Sebastian Vach . „ Wer
da glaubet und getauft wird , der wird selig
werden .

"
( Kantate E . A . Nr . 37 .)

12 .00 Stuttgart : Mittagskonzert I . 13 .00 Paul
Laven : Stegreiserzählung . 13 .15 Mittags¬
konzert n . „ Verdis Reouiem .

" 14 .45 Kinder¬
stunde . Kinder spielen Rundfunk . 15 .35 In
der Reiher - Kolonie .

16 .00 Von München : Nachmittagskonzert . 17 .30
Stuttgart : Allerlei Tanzmusik . 18 .00 Fröh¬
liches Zwischenspiel . 1830 Das deutsche
Himmelreich . Eine musikalische Hörfolge . 19 .30
Sportnachrichten . 19 .45 Unterhaltungskonzert .
Albert Lortzing .

20 .15 Stuttgart : Palettrina . 1. Akt . Musikalische
Legende .

22 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter - und Sportbericht .
22 .15 Stuttgart : Du muht wissen . . . 22 .25
Nachrichten . 22 .40 Kleine Unterhaltung . 23 .00
Nachtmusik .

in dem bekannten hand¬
lichen Buchformat (80 Seiten
stark ) ist soeben erschienen
und in unserem Verlag , in
allen Buch - und Schreib¬
warenhandlungen , sowie in
den Zeitungsverkaufsstel¬
len erhältlich

• Preis 25 Pfg .

Gültig vom 15. Mai bis 6. Oktober 1934

wünschen . I
22 .00 Politscher Kurzbericht . 22 .10 Nachricht

Sport . 23 .00 Von Leipzig : Ngchtkonzert ,

Deutschlandsender 1571/191 .

Donnerstag , den 10 . Mai 1934 .
6 . 10 Tagessvruch . 6 .15 Von Hamburg : Hasenko »

zert . 8 .00 Stunde der Scholle . Kampf M

Sozialdienst . „
12 . 00 Mittagskonzert I . 13 .00 Zeit , Nachrich

13 .10 Nachrichten . 13 .20 Stuttgart : Milla
konzert II . „ Othello " von Verdi , 13 .50 Zel
Nachrichten . 14 .00 Stuttgart : Mittagsk
zert HI . Virtuose Volksmusik . 14 .40 Stu
der Frau . Die deutsche Mutter . ( Anlaß
des Muttertages am 13 . Mai .) 15 .30 We
15 .40 Zeit , Wirtschastsmeldungen .

16 .00 Nachmittagskonzert . 17 .30 Die schöne Stadt « ■-
Mittelmain . Vortrag . 17 .45 Kleine UnterN -
tung . 18 .00 Stunde der Jugend . Trutz A U

— die Welt ist schön . Landsknechtserzählung «! I
18 .25 „ Die Arbeitsschlacht im Bezirk « I
Landes - Arbeitsamtes Hessen .

" Rückblick uii !
Ausblick . 18 .45 Wetter , Wirtschaftsmeldungei |
Programmänderungen . Zeit . 18 .50 Griff t» I
Heute . - I

19 .00 Mannheim : Mandolinenkonzert . — Virtum I
Violin - Musik . 20 .00 Von Berlin : Reichssv »
düng : Politischer Kurzbericht .

20 . 15 Von Breslau : Reichssendung : Stunde bt e
Nation : Ein Trupp SÄ . Hörspiel . 21 .25 Frei i
bürg : Ursendung : Sinfonietka severa m -
Julius Weibmann . . U

22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .15 Stuttgart : Du mm I
wissen . . . 22 .25 Nachrichten . 22 .40 Karlsruhe |
Kammermusik . 23 .00 Dom Schicksal des dem
scheu Geistes . Stimmen der Nacht ( II ) . H «
folge . 24 .00 Nachtmusik .

9 .40 Bernd Böhle : Holmkes Hof .
10 .00 Nachrichten . 10 .10 Von deutscher Arbeit . Kg

Svielturnen im Kindergarten . 11 .30 Für
Mutter . .

12 . 10 Musik aus Tonfilmen . 12 .55 Zeitzeichen . 13 ?
Nachrichten . 14 .00 Mittagskonzert . IW ’

Jungvolk , hör zu ! — Diese Pimpfe ! 15 .40 B1-

Morgen im Birkwildrevier . L, q .
16 .00 Von Köln : Nachmittagskouzert . 17 .00 XI

frisch geschnittenen Wanderstab . 17 .45 M es
dächtnisftunde Max Reger . 18 .15 Hörber «» 1 - 15) 1
vom Kraftverkehrsamt . 18 .35 An den <5iCIL'

i Drei
steinen — Reiseszenen . 19 .05 Das Gedicht . |

19 . 10 Otto Siegl : Das klingende Jahr . 20 .00 » ***

i Große

Abfal
So 7 .

a

W
•3
9

t ;

l

Die übrige Presse :

„ Eine Leistung deutschen Filmkönnens

. . . Gerda Maurus war in . keinem Film

so gut als hier . . . . ein Film mit ganz

großer Besetzung . . . . eine glänzende

Kriminalgeschichte . . . . "

I t

i 8

t

Ab



ung günstiger Ferien - Aufenthalte
im In - und Ausland ,

Zuverlässig und günstig berät

Mai HZ -Triton platz 5
imOerzen der Gutenberastadt

Unsere fin + ri + ts -

preise beginnen mit .

gesungen von Charles Kulimann
i . d . Tonfilm „ Die Sonne geht auf “

Im Beiprogramm : A
D . Kurzlustspiel Billitreiniiirt ^

Ä

Kulturfilm Deu 'igJonwoche ’
^ Ä

Ab heute

^ der Tonfilm , auf den in an ^ |
wartet - den Schlager , den heute

schon ganz Deutschland singt :

IUUo

1

4 Uhr -

615Uhr

Ö^ Uhr

Nr . 125 . Seite 13 .

HIMMELFAHRT
nach

BAD KREUZNACH

Im Kurpark FESTKONZERTE

Im Kurhaus TANZ •

F465

Kochbrunnen - Konzerte .

Donnerstag ( Himmelfahrt ) , den 10 . Mai 1934 .
11 .30 Uhr :

Früh - Konzert
am Kochbrunnen , ausgeführt von dem städtischen
Kurorchester . Leit . : Konzertmeister Rudolf Schöne .

1 . Ouvertüre zur Operette „ Berlin , wie es weint
und lacht

"
von A . Conradi .

2 . Potpourri aus dem Ballett „ Die Puvvenfee
" von

I . Bayer .
3 . Serenade für Trompete von Ch . Eounod .
4 . Dollarwalzer von L . Fall .
5 . Fantasie aus der Over „ Zar und Zimmermann

"

von A . Lortzing .
6 . Frühlingskinder . Marsch von L . Blankenburg .

Freitag , den 11 . Mai 1934 .
11 Uhr :

Früh - Konzert
am Kochbrunnen , ausgeführt von der Kapelle

Karl Bastian .
1 . Frühlingsständchen von Lacombe .
2 . Militär -Ouvertüre von Fauchv .
3 . Dorfkinder - Walzer von Külmün .
4 . Fantasie aus der Over „ Tiefland

" von dÄlbert .
5 . Und Petita tanzt , Tanz - Intermezzo von Gutzeit .
6 . Marsch der sinnländischen Reiterei .

Kurhaus - Konzerte .

Donnerstag ( Himmelfahrt ) , den 10 . Mai 1934 .
11 .30 Uhr :

Promenade - Konzert
im Kurgarten , ausgeführt von dem städtischen Kur -

orchester . Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck .
1 . Einzug der Tribunen von Ailbout .
2 . Ouvertüre zu „ Der Barbier von Sevilla " von

Rossini .
3 . Heinzelmännchens Wachtparade von Roack .
4 . Potpourri aus . .Schwarzwaldmädel

" von Jessel .
5 . Studentenlust . Walzer von Job . Strautz .
6 . Kaiserjägermarsch von Eilenberg .

Dauer - und Kurkarten gültig .

16 Uhr :

Konzert .
Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck .

1 . Ouvertüre zu „ Zar und Zimmermann
" v . Lortzing .

2 . Ballettmusik aus „ Covvelia " von Delibes .
3 . Die Hydropaten , Walzer von Eungl .
4 . Potpourri aus „ Das Land des Lächelns

" von
ßehär .

5 . Lustspiel - Ouvertüre von Keler -Bela .
6 . Fantasie aus „ Der Waffenschmied

" von Lortzing .
7 Radetzky - Marsch von Joh . Strauß .

Dauer - und Kurkarten gültig .

20 Uhr : .

Heroische Musik .
Gleiche Gestalten — verschiedene Komponisten

Leitung : Dr . Helmuth Thierfelder .
Othello

1 . Othelo - Ouvertüre von Rossini .
2 Othello , dramatische Ouvertüre von Dvorak .

Jungfrau von Orleans
3 . Jungfrau von Orleans . Ouvertüre v . Södermann .
4 . Zeanne d ' Arc , Ouvertüre von Verdi . sfsf

Prometheus
5 . Geschöpfe des Prometheus . Ouvertüre von

Beethoven . f
6 . Prometheus , sinfonische Dichtung Nr . 5 v . Liszt .

Romeo und Julia
7 . Präludium ' zu „ Romeo und Julia " von German .
8 . „ Romeo und Julia , Fantasie -Ouvertüre von

Tschaikowsky .
Dauer - und Kurkarten gültig .

. Freitag , den 11 . Mai 1934 .
14 .30 Uhr :

Geiellschaftsivaziergang nach dem Rabengrund .

16 Uhr :

Klassischer Operetten - Nachmittag .
Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck .

1 . Ouvertüre zu „ Die schöne Helena " v . Offenbach .
2 . Hab

' ich nur deine Liebe , Lied von Suppe .
3 . Potpourri aus „ Die Geisha " von S . Jones .
4 . Fantasie aus „ Der Vettelstudent " von Millöcker .
5 . Kaiserwalzer von Joh . Strautz .
6 . Fantasie aus „ Der Mikado " von Sullivan .
7 . Ouvertüre zu „ Zigeunerbaron

" v . Job . Strautz .
Dauer - und Kurkarten gültig .

20 Uhr :

Konzert .
Die Rhapsodie im Leben der Böller .

Leitung : Dr . Helmuth Thierfelder .
Finnland : Rhapsodie , D -moll , Nr . 1 , ov . 5 , von

Rob . Kaianus ( t 1933 Helsingsors ) .
Norwegen : Norwegische Rhapsodie Nr . 2 , ov . 19 , von

Svendsen .
Holland : Piet Hein , Rhapsodie für grotzes Orchester

von van Anroij .
Deutschland : Rhapsodie Nr . 2 ( mit Benutzung

schwäbicher Volkslieder ) , ov . 89 von Kaempfert .
Spanien : Ghana Rhapsodie für großes Orchester

von Chabrier .
Ungarn : Ungarische Rhapsodie Nr . 1 ( auf vielfachen

Wunsch ) von Liszt .
Dauer - und Kurkarten gültig .

Mittwoch , 9 . Mai 1934 . Wiesbadener Tagblatt

Norma

Shearer
ist wieder da !

Das Zartefte , Natürlichfte ,
Charmantefte,was uns der

Film bisher gebracht hat :

„
Liebesleid

“

Ein reizender Roman .
In deutscher Sprache !

Lebendig , eindrucksvoll , voller
Innigkeit und Herzlichkeit !

Norma Shearer
in einer Doppelrolle .

Ihr Partner :

Frederic March .

Auf der Bühne :

1/3 Stunde Varietfe :

Eine prachtvolle Dressur
in bewundernswerter

Vollendung .

„
Ul MM

"

Neue Tanz - Clownerie

ausgeführt von

Hannes Krack

und Beatrice Garga .

Ein „ WALHALLA " -

Vorprogramm !

Erstaufführung heute .

Walhalla
Theater .

Wo . 4 , 6 . 15 , 8 .30 , So . 3 Uhr .

Perwachs
achs jetzt auch farbig zu haben F501

(Lorelei ) u . zurück . 14 .52
So 15 .50

. . und für die Pfingst ^ eise

F491Telephon 601 44/46 ,

Ab Donnerstag : Gustav Fröhlich

Der Flüchtling aus Chikagoeihi

ingei Adele Sandrock , Paul Kemp
Luise UllrichLil Dagover ,

II lung

günstig berät

“ ^ Taunus - finlcl
die gute bürgerl . sehr preisw . Gaststätte für jedermann

Else Eiffert Engel
Weilstraße 21,P .

Koblenz
Aßmannsh .

u . zurück .

Damenhüte
werd , schick um -

: Mosel - Eilel , X 23 . 50
: Rothenburg , M, 25 .60
: Eisenach - Wartb . . .« 27 . 50
: Schwarzwald , M 34 .50
:Sehwarzw . - Feldbg . , M 58 . -

19 . 5 . - 2 . 6 . : die wunderbare Reise
nach Riccione nur .* 164 .—

(58 ®!
7S

Fraq
uitW

20 . -21 . 5 .
19 . -21 . 5 .
19 .- 21 . 5 .
20 . -23 . 5 .
19 . -22 .5 .

Die Uhr
verloren

F88 8 .40 bis Köln
So 9 .52 „ „

22 . -30 . 5 . : Oppenau (Schwarzwald )
nur .< 59 . -

18 . -26 . 5 . : Bayer . Hochland,A59 . 75
28 . 5 . - 1 . 6 . : Oberammergau , A59 . 50
19 . -22 . 5 . : Oberammergau , M 63 .20
19 . -23 . 5 . : Oberammergau , .K 65 . -
20 .- 28 . 5 . :Schwarzw . - Bodens . ,69 . 50
19 . -27 . 5 . :

Schöllang - Oberstdorf , M 69 . 50
19 .-27 . 5 . : Füssen (Allgäu ) , JC 69 . 70
29 .-27 . 5 . :

Garmisch - Oberammergau , JC 73 . -
19 . -26 . 5 . : Oberammergau , -Ä 83 . -

Heute Mittwoch letzter Tag !

Leise flehen meine Lieder

Zur 2000 Jahrfeier
färb . Jlluminationsbecher
lOSt . 25L , Fahnen in jed .
Größe billigst ! W . Kurt
Heiber , Wilhehnstraße 4

idjta
ttaas .

Zch
isfow
tunN
äßlii

iciti
jiei
6t .
Ker

Keine Klumpen hcrausholen und auf
dem Boden verreiben . Je dünner Sie
Perwachs euftragen , desto schöner
wird der Glanz . Also nur leicht mit
dem Auftraglappen über die Perwachs¬
masse fahren , dann verteilt sie sich
gleichmäßig . So erhalten Sie schönsten
Hochglanz ohne Glätte bei geringstem

Verbrauch .

7.3
enteil
naitis
bun «

HÄ
amri
11.51

19 . -27 . 5 .
18 . -27 . 5 .
20 . -29 . 5 .
17 .-23 . 5 .
19 .- 26 . 5 .
27 .5 . -6 .6 .
20 .-26 . 5 .
19 .- 28 . 5 .
18 .-27 . 5 .
19 .- 30 . 5 .
19 . -27 . 5 .

Berchtesg . Land , M 84 . -
An den Königsee , M 89 . -
Große Bayernfahrt , JC 98 . -
Paris - Versailles , Jk 98 . 50
Lugano , M> 103 . -

Riccione, .« 110 . -

Venedig , ,K 125 .-
Meran , A 128 . -

Gardasee,138 . -

Abbazia,138 . -
Oberital . Seen , M 155 . -

ien?
gen
ien
FU6
e 25

DER WEG
zum

u Erfolg
l 3/tiEr 1 eine

ttuoli
hssw

: Freitag , de » 11 . Mai 1934 .

Grostes Haus .

Eeschlollen .
Die Kasse ist von 10 bis 14 Uhr

geöffnet .

Aparte Lampen »
schirme , gr . Aus »
wähl , Ausarbett ,
billig . Bernstorf .
Kirchgasse 23 , 4 .
Telephon 25676 .

J Anzeige
im

Wiesbadener
Tagblatt
Tagblatt -Haus
Langgasse 31

. 1VZ
ir

13A
15.1’

0

ntkl»
f M

Morgen Himmelfahrtstag und

Samstag , Sonntag : Künstl .- Konzert - Tanzgelegenheit

ter »

ist die Auswahl diesmal besonders groß :

20 . -21 . 5 . : Vogelsberg , M 13 . 80
20 .-21 . 5 . : Westerwald, .« 14 .50
20 . - 21 . 5 . : Eisenach - Warth . , JC19 . 80
20 . -21 . 5 . : Schwarzwald , -K 22 . -
19 . -21 . 5 . :

Mergentheim - Rothenb . . .K 22 .50
20 . -21 5 . : Heidelberg - B . - Baden -

Freudenstadt - Wildbad , ,-K 22 .50
19 . -21 . 5 . :Westerw . - Siebengb „ 2 .3 . 50

Der beste Helfer
in solchem Falle
ist die kleine An¬
zeige im „ Wies¬
badener Tag -
blatt “ . Täglich
werden in den
Spalten „ Ver¬
loren " und „ Ge¬
funden

" Verluste
und Funde be¬

kanntgegeben .
Anzeigen kosten
in diesen Spalten
nur 6 Pfennig je
Millimeter Höhe
(22 mm breit ) .
Für diesen Preis
wird Ihre An¬
zeigevielen tau¬
senden Familien
in und um Wies¬
baden bekannt -

gemacht .

fearbeitet von
.20 Mk . an

ab München vom 18 .-21 . 5 . :
Schweiz - Reise .« 88 .—

ab München v . 17 . -28 . 5 . : Mailand ,
Venedig , Südtirol -ft 195 .—

Jeden Sonntag ab München : Tirol ,
Gardasee,Venedig,Dolomiten nur
M 128 . — , besonders beliebt sind
Dalmatien - Reisen , Reisen an die
blaue Adria , Mittelmeer - Reisen .

Etwas Neues : Segeljacht - Reisen
an das Mittelmeer der Adria ,
preiswerte Reisen für Gesell¬
schaften , Vereine , Klubs usw .

Pauschal - Reisen , Hotelnachweise ,
Wochenendaufenthalte , Vermitt -

Fie >
Ml

mui
•rufe
beut
Hö«

icttet
uufr

K «

ieirt

14.3®
Ei «

. . ein Film mit ganz großer Besetzung . . . ein

Film , spannend , interessant . . ein Meisterwerk .

| 50 — 70 — 90 | | Das gute Beiprogramm ! ,

z ^ x Köln - Düsseldorfer

( efc ) Dampferfahrt ■
Wjgy die schönste und billigste

^ £ 2LjErholung lJi
Große Fahrplanerweit , ab 10 . Mai ( Christi Himmelf . )

Abfahrten ab Wiesbaden - Biebrich

So 7 .50 bis St . Goarshausen 11 .22 bis Köln

Kleines Haus .

Stammreihe V , 31 . Vorstellung .

Erster Klaffe
Lottchens Geburtstag

Gelähmte Schwingen
Drei Einakter v . Ludwig Äoma .

Sellnick , Schleim .
E. Eerhäuser . Heidenreich . Kreyssel ,
? Kuhn , Breitkopf . Blaetz . Falkner ,
k Reichmann , Riedy . Schwab .

Anfang 20 Uhr .
Ende nach 22 % Uhr .

Preise m von 0 .90 RM . an .

Wiesbadener

Tagblatt

S = Schnellfahrt . So = Sonn - u .Feiert . ( Chr .Himmelf . )

Billige Tageskarten mit 60 %
Ermäßigung für die Rückfahrt ,

k Außerdem d . beliebt . Zwei - Tage - Rheinfahrten

f nach Königswinter ( Siebengebirge usw . )
Jeden Montag u . Donnerstag .

I Ab Wiesb . - Biebrich 8 .40 Abfahrt am folgenden Tag
| An Königswinter 16 .03 ab Königswinter . . 8 .45

An Wiesb . - Biebrich 20 .00

r Hin - und Rückfahrt Mk . 7 . 40 , Hin - und Rückfahrt
M » einschl . Verpflegung , Übernachtung usw . Mk . 17 . — .
W Auskunft und Fahrpläne in sämtlichen Reisebüros

| und der Agentur Wiesbaden - Biebrich

t Schürmann & Co . , G . m . b . H .

kiPmWes fitflatsttieater]
r Donnerstag , den 10 . Mai 1934 .

Gröhes Haus .

Stammreihe D . 29 . Vorstellung .

Maifestspiele 1934 .

Der Vogelhändler
F Operette in 3 Akten v . C . Zeller .

Weisker . Krauß , Schenck -von
Trapp .

- Saas , Mayer , Sedina , Blaetz ,
t Doerter , Otzwatd , Schorn , Weisker .

Anfang 19 % Uhr .
Ende nach 22 % Uhr .

Preise A von 1 .50 RM . an .

Kleines Haus .

Außer Stammreihe :

Am Himmel Europas
Komödie in 4 Akten

non Schwenzen - Malena .

ntaiM Sellnick , Schleim .
Eenzmer , Mecklenburg , Albert .

: Breitkopf , Bernhöft . Biltz . Frick .
AM Fuchs , von Heyden . 3äaet =

->1M Westphal . Lohmann , Reymer .
Riedy . Schwab .
Anfang 20 Uhr .

Ende gegen 22 % Uhr .
Preise IH von 0 .90 RM . an .

______________________________। Fl16
Fernruf 43 tausend .

19 . -27 . 5 . : Rom - Venedig , * 158 .60
19 .-26 . 5 . : Florenz - Rom • Neapel -

Capri , M 165 .60
17 .-26 . 5 . : Dalmatien - Ragusa , 170 . -
19 . -29 . 5 . : Schweiz - Venedig - Süd¬

tirol , M 175 .-
16 . -29 . 5 . :

Dalmatien - Griechenland , M 287 . -

mir scnei

rie - Luise

muß die Perwachsdose

im Gebrauch aus seh en !

CAPITOL

3 Uhr

5 Uhr

7 Uhr

8 .
50 Uhr
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Sport und Spiel .

ilmwälgung im afademifdjen ffedjten .

Vom Patton gum beweglufjen Syftem .

Das neue deutsche Säbelfechten .

Der Wiesbadener Fechtklub hatte gestern zu
einem Schau - Fechten in der Turnhalle des Lyzeums
am Adolf - Hitler - Platz geladen , um hier vor einem interes¬
sierten Publikum die einzelnen sportlichen Fechtarten in
ihren vielseitigen Angriffs - und Derteidigungsmöglichkeiten
zu demonstrieren . Wie der Führer des WFK ., Herr
E . Metzger , in seiner Begrüßung ausführte , und wie man
nachher an Hand der einzelnen Vorführungen feststellen
konnte , werden bei dem sportlichen Florett - , Säbel - und
Degenfechten ausnahmslos alle Körperteile und Muskeln
des Fechters durchtrainiert . Blitzschnelle Bewegungen ,
temperamentvoller Angriff , ruhige und überlegene Vertei -
tigung , stellen hohe Forderungen an die Ausbildung jedes
einzelnen Fechters . Durch zähes und ausdauerndes Trai¬
ning hat der Fechtmeister des Wiesbadener Fechtklubs
( E . V . ) , Diplomfechtmeister I . Sowarsch , einen tüch¬
tigen Nachwuchs herangezogen , der in letzter Zeit manchen
Sieg an seine Fahnen heften konnte . Bei den am Sonntag
beginnenden Ausscheidungskämpfen für die Olympiade
nahmen von den Wiesbadener Fechtern die Herren Otto
A d o

_m und Willi Cron mit guter Aussicht auf Erfolg teil .
Im Verlauf des Abends zeigte der Fechtmeister durch

Gruppen - und Einzelvorführungen seiner Schülerinnen und
Schüler die einzelnen Kampfarten .

Florettfechten : Die Grundlage zu allem sport¬
lichen Fechten bildet die Ausbildung mit dem Florett , einer
leichten Stichwaffe , welche noch heute nach der italienischen
Schule gelehrt wird . Als Tresfläche gilt hier der obere
Teil des Rumpfes .

Degenfechten : Als weitere Sportwaffe wird der
Degen benutzt , eine reine Stoßwaffe , bei welcher als Treff¬
fläche der ganze Körper gilt . Der Degen wird in Frank¬
reich noch heute als Duellwaffe benutzt . Auch in Deutsch¬
land wurde das Stoßfechten an einigen Universitäten , beson¬
ders in Jena , sowie Erlangen und Würzburg ausgeübt , je¬
doch Mitte vorigen Jahrhunderts auf Grund vieler tödlicher
Verletzungen verboten .

Säbelfechten : Die vielseitigste Waffe der modernen
Fechtkunst ist ohne Zweifel das Fechten mit dem leichten
Sportsäbel , bei welchem zu den Bewegungen der reinen
Stoßwaffe die Anwendung des Hiebes tritt . Durch die be¬
wegliche Mensur ist es jedem Fechter überlassen , durch
raschen Angriff oder auch durch Zurückweichen und Parieren
die Schwächen seines Gegners zu erfassen und hier seiner
ganzen Veranlagung und seinem Wesen entsprechend , sein
fechterisches Können unter Beweis zu stellen .

Nachdem alle diese verschiedenen Fechtarten durch die
Mitglieder des Klubs gezeigt waren , erfolgte eine Vorfüh¬
rung des studentischen Fechtens .

Das Fechten mit dem Schläger und schwere » Säbel

auf feste Mensur wird heute an allen deutschen Universitäten
ausgeübt . Der Unterschied zwischen dem vorher gezeigten
sportlichen Säbel und dem nun folgenden studentischen
Schläaerfechten konnte nicht krasser gezeigt werden , kann man
doch bei dem studentischen Fechten von einer wirklichen und
höheren Fechtkunst kaum sprechen . Während bei dem sport¬
lichen Fechten die Gegner sich mit der Waffe ihre Deckung

verschaffen und verteidigen , wurde bei dem bisherigen stu¬
dentischen Fechten durch die stehende Mensur die Der -

teidigungsmöglichkeit beschränkt und durch Bandagen und
Polsterung unterstützt . Die Schwere der Waffe und die ge¬
zwungene Haltung beeinträchtigten im übrigen eine kunst¬
volle und rasche Klingenführung . Aus diesem Grunde
konnte das studentische Fechten nicht als Leibesübung ge¬
wertet werden . Diese Mängel hat man erkannt und in
Berlin auf Veranlassung der Fachschaft Fechten einen Re¬

formlehrgang veranstaltet , an dem die deutschen Fecht¬
meister teilnahmen . Der allgemeine Waffenring hat in

Verbindung mit der deutschen Burschenschaft und den Fecht¬
meistern di « Neugestaltung des studentischen Fechtens über¬
nommen .

Deui/che ffünftä
'
mpfer in Schweden .

Der Schwedische Militärsportverband , der sich besonders
die Pflege des modernen Fünfkampfes zur Aufgabe gemacht
hat und auch erreichte , daß Schweden seit der Aufnahme
dieses interessanten Mehrkampfes in das Olympiaprogramm
im Jahre 1912 stets den Olympiasieger stellte , begeht in

diesem Jahre das Jubiläum seines 25jährigen Bestehens .
Aus diesem Anlaß wird im August ein internationaler Wett -
hewerh im modernen Fünfkampf , der sich bekanntlich aus

Pistolenschießen , Schwimmen über 300 Meter , Degenfechten ,
Querfeldeinlaufen und einem Geländeritt zusammensetzt ,
durchgeführt werden . Endgültig fest steht die Teilnahme
von Deutschland , Finnland , Ungarn und Schweden .
Erwartet wird ferner die Beteiligung von Frankreich , Hol¬
land und Belgien, ' abgesagt haben England , Italien , Polen ,
di « Tschechoslowakei und USA . Vorgesehen ist eine Einzel -

und Mannschaftswertung . Jedes Land kann vier Teil¬

nehmer stellen , von denen die drei Besten gewertet werden .

Sdjadjweltmeifterfäaft .

Auch die 13 . Partie remis .

Wie nicht anders zu erwarten war , endet « die Sonntag

abgebrochene 13 . Wettkampspartie nach insgesamt neunstün¬

diger Spieldauer remis . Der deutsche Meister versuchte

zwar , seinen Vorteil zur Geltung zu bringen und unternahm

einige interessante Gewinnmanöver , die aber von dem auf¬

merksam spielenden Weltmeister pariert wurden . Dr . Alfechin
kam zu einem ewigen Schach , so daß der Kampf mit fried¬

lichem Remis endete . Der 14 . Partie werden Kultusminister

Schemm und Reichsjustizkommissar Dr . Frank beiwohnen .

Die 14 . Partie noch im Gange .

Am Dienstagmittag wurde die 14 . Partie begonnen .

Boaoljubow , der die schwarzen Steine führte , wollte in der

orthodoxen Verteidigung des Damengambits di « Cambridge -

Springs - Variante wähl « n , als Dr . Alfechin mit dem sehr

selten gespielten sechsten Zuge Dame b3 die Partie in ein

ganz anderes Fahrwasser lenkte . Doch konnte sich Schwarz
ohne weitere Schwierigkeiten entwickeln . Erst als der Welt¬

meister im zwölften Zuge nach der Damenseite rochierte , er -

Spott am fjimmelfafyrtstag .

Vetby Bounty in fftanffutt a . 27 ? .

Der DFB . hat im Hinblick auf die Weltmeisterschaft diese
bekannte englische Fußballelf zu vier „ Lehrspielen

" ver¬
pflichtet deren erstes morgen Donnerstag in Frankfurt
a . M . steigt . Den Engländern , die leider ohne ihre zwei
berühmtesten Spieler Cooper und Crooks kommen , tritt fol¬
gende deutsche Auswahlelf gegenüber :

Jakob
Haringer — Busch

Janes — Goldbrunner — Grämlich
Lehner — Lachner — Conen — Noack — Kobierski .

Es sind zu diesem Spiel nur Spieler berücksichtigt wor¬
den , die nicht an den noch im Gange befindlichen Spielen um
die deutsche Meisterschaft beteiligt sind , obwohl einig « Spieler
der Endspiel - Teilnehmer bereits nach Duisburg

"
ins Trai¬

ningslager abgereist sind . Immerhin wird die Frankfurter
Elf stark genug sein , um die Briten schon gleich im ersten
Gang auf Herz und Nieren zu prüfen . Alle elf Spieler sind
bewährte Internationale , und die meisten von ihnen wer¬
den wohl auch der endgültigen Italien - Elf angehören .
Hoffentlich hält die Derby - County - Elf das , was sie auf
Grund ihrer Leistungen in der Heimat verspricht . Man
weiß ja , daß die englischen Fußballer die Kontinent - Reisen
oft als Vergnügungsreisen auffassen , wir nehmen an , daß
das bei Derby nicht der Fall ist . Wir erwarten ein gutes
Spiel in Frankfurt !

2m Reich gibt es noch eine ganze Reihe von Freund¬
schaftsspielen . Von den Ereignissen im Ausland wird
vor allem noch das offizielle Länderspiel Ungarn gegen
England in Budapest interessieren , das die Engländer mit
ihrer besten Elf bestreiten . Holland und Frankreich treffen
sich in Amsterdam .

Die 1 . Mannschaft des SV . Wiesbaden nimmt , wie
bereits gemeldet , in Kostheim an einem Fußballturnier
der Zellulose - Fabrik teil und trifft aus den FSV . 1905
Mainz .

3 . Fuhball - Jugendturmer des SB . Wiesbaden .
Die Jugendleitung des Sportvereins Wiesbaden hat

sich zur Ausgabe gemacht , alljährlich ein Fußball - Jugend -
lurnier zur Durchführung zubringen . Gekämpft wird be¬
kanntlich um den vom Sportverein Wiesbaden gestifteten
wertvollen Wanderpreis , der beim ersten Turnier von
-Mainz 1905 und im zweiten Turnier vom SVW . errungen
wurde . Für die 2 . und 3 . Sieger gelangen als Preise Fuß¬
bälle zur Verteilung ; die restlichen Mannschaften erhalten
Diplome . An dem diesjährigen Turnier beteiligen sich sämt¬
liche , eine Jugendmannschaft besitzenden _ Dereine von Groß -
Wiesbaden , außerdem die Jugend der Sportfreunde Mainz ,
da Mainz 1905 verhindert ist . Di « acht teilnehmenden
Mannschaften sind : Biebrich 1902 , Frauenstein , SpVgg .

Nassau , Reichsbahn Wiesbaden , Sportfreunde Dotzheim ,
Sportfreunde Mainz und Sportverein Wiesbaden ( 1 . und
2 . Jugend ) .

Die Vorrunde zu dem Turnier steigt am morgigen
Himmelfahrtstage an der Frankfurter Straße und

finden an diesem Tage folgende Spiele statt : 9 Uhr : Bieb¬

rich 1902 gegen SVW . ( 2 . M .) , 10 .15 Uhr : Reichsbahn gegen
SVW . ( 1 . £01 .) , 11 .30 Uhr : Frauenstein gegen SpVgg .

Nassau , 12 .45 Uhr : Sportfreunde Mainz gegen Dotzheim .
Die Zwischenrunde wird am Sonntag , 13 . Mai d . I .,

ausgetragen . Der Entscheidungskampf wird am ersten

Pfingstfeiertag , vormittags , bestritten . In der Halb¬

zeit des Entscheidungsspiels werden Staffelwett¬
kämpfe für Jugendliche von allen an dem Turnier

teilnehmenden Vereinen durchgeführt . Für Kurzstrecken¬
läufer ist eine 4xl00 -Meter - und für Läufer mittlerer
Strecken eine 3x1009 - Meter - Staffel eingelegt . Zu diesen
Kämpfen sind ' auch die Vereine von Groß -Wiesbaden ein *

geladen , die nicht am Turnier teilnehmen . Die siegreichen
Mannschaften erhalten Diplome .

Letzte Ergebnisse : Sportfreunde Mainz ( Jun .)
— SV .

"
Wiesbaden ( Jun .) 1 :2 , Sportverein ( 1 . Jugend ) —

SpVgg . Nassau ( 1 . Jugend ) 1 :4 , Sportverein ( 2 . Jugend ) —

Reichsbahn ( 1 . Jugend ) 2 :8 .

Im Handball
beendet di « Gruppe Main - Hessen morgen die Liga -

verbandsspiele im Gau XIII ( Südwest ) mir dem Trespen
SV . 1898 Darmstadt gegen TSE . 1885 Fechen¬
heim , in dem sich die Darmstädter Genugtuung für die
knappe Vorspielniederlage verschaffen werden , um endgültig
den dritten Platz zu besetzen . .

Dem Wiesbadener Turnier schließt sich das

Berliner Blau/Weitz - Turnier
an ( 428 Nennungen ) , bei dem unser Tennis -Nachwuchs er¬
neut Gelegenheit hat , in die Schranken ^ u treten . Gottfried
von Cramm wird wahrscheinlich nur im Doppel ( mit
Denker !) spielen , so ist der Weg frei für die Kuhlmann ,
Jänecke , Lund , Henkel , Wilhelmi , Eottschewsky , Tübben ,
Schwenker usw . Bei den Damen haben u . a . Frl . Anßem ,
Frl . Sander , Frau Stuck und Frau Schneider -Peitz gemeldet .

Der Motorsport hat als wichtigstes Ereignis die

Dreitagefahrt im Harz

auf dem Programm , di « bereits am Mittwoch beginnt .
Bekanntlich konnten von rund 800 Meldungen nur 2 (M> be¬
rücksichtigt werden , alle anderen wurden zurückgewiesen .
Motor -SA . und - SS . sind mit 96 Teilnehmern am stärksten
vertreten , dann folgen Industrie ( 79 ) und Privatfahrer ( 73 ) .
An Fahrer und Material werden wieder große Anforde¬
rungen gestellt .

Träger des Hindenburg - Segelflug - Preises .

Der Darmstädter Diplom - Ingenieur Peter Riedel
dem auf Grund seiner sportlich wie wissenschaftlich
gleich hochwertigen Leistungen der Hindenburg -

Preis zur Förderung des Segelfluges für 1933

zugejprochen wurde .

Mittwoch , 9 . Müi 1934 .

Mi
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Durch die neuen Satisfaktionsbestimmungen wird es

jedem Deutschen möglich sei » , feine Ehre mit der blanke »

Masse zu verteidige » .

Der Fechtsport im Deutschen Reich wird durch diese Bestini -

mungen an Ausdehnung und Bedeutung gewinnen .

Die lehrreichen , von Herrn Sowarsch ünd einigen Klub¬

mitgliedern praktisch vorgeführten Demonstrationen auf bet

Planke wurden mit großem Beifall aufgenommen .
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Als Waffe wird ein Säbel benutzt , der etwas schwete -
ist , als der seitherige Sportsäbel , mit leicht gekrümmt -,
Klinge und Korb . Man geht also heute aus dem starre ,
System , bei welchem nur ein Arm betätigt wurde , über z,
einem beweglichen Fechten mit Unterstützung dez
ganzen Körpers . Ein wichtiger Faktor im neuen Fechten itz,
daß in Zukunft auf das Kommando : Achtung , fertig , los
nicht mehr beide Paukanten gleichzeitig losschlagen , sonder ,
durch wechselseitige Folge von Ausfall und Par ah ,
hohe Anforderungen an das sportliche Können des einzelne ,
gestellt werden . Es wird hierbei darauf ankommen , de,
Gegner zu treffen , ohne selbst getroffen zu werden . In de,
ersten beiden Semestern wird von jetzt ab in Kürze die neu ,
Fechtart gelehrt , wobei beim zweiten Semester ein Mensur ?

abstand von 8 Metern zugebilligt wird .
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Walter Neusel wird heute bereits die Rückreis L W
nach Europa mit dem amerikanischen Dampfer „Georg , Zuni
Washington " antreten . Der Deutsche hat die Absicht, i, ___ __
England mit dem Sieger aus dem Kamps Len Harms tbran
gegen Jack Petersen zwischen die Seite zu klettern .

Der früher « deutsch « Nationaltorwart Heiner -
saut erhielt vom DSK . Hagen ein Engagement all r sie oo
Trainer .

gaben sich für beide Spieler schwierige Probleme . Vogol .

jubow schien zunächst etwas besser,zu stehen , hatte aber na ,
dem Abtausch der Türme Mühe , die eingedrungene feindlih
Dame zu bewachen . Das Endspiel,von Dame und Läuse
( weiß ) mit Dame und Springer ( schwarz ) steht wohl au
Schlicht , die Stellung gestattet jedoch noch andere Unter

nehmungen . Die Partie , der auch Kultusminister Schern »
beiwohnte , wird am Himmelfahrtstage zu Ende gespielt . 1

3n Riir $ e .

Das Mannheimer Mai - Meeting erreichte an Mertz
Dienstag mit dem wiedererstandenen „ Badenia -Prei ^ dürfte ,
seinen Höhepunkt . In Anwesenheit von Vizekanzler vor ijm La
Papen , Reichsstatthalter Wagner und der badischen Re »« zählt
gierung war der Renntag ein voller Erfolg . Sieger in Ey ai
Hauptrennen des Tages , der „ Badenia "

, wurde „ Cham - '•gübroe
pagner

" unter 2t . v . Horn vor „ Hyksos
" und „ Verräter " Kgie f

Der Toto honorierte diesen Sieg mit 69 für 10 . Die höchst i <geWjifi
Quote des Tages zahlte die Siegerin des „ Maimarkt - s

Preises
"

, „ Laute "
, mit 80 :10 . i M

"

A u f ein Jahr gesperrt wurde von seinem Ver - E De
einsführer der bekannt

"
« Frankfurter Hürdler Welscher , L

weil er am vergangenen Sonntag beim Rot -Weih -Sportfei ! fe - Hake
die 4xlOO --Meter - Staffel seines Klubs im Stich ließ .

t ins

Tischtennis : Jeden Mittwochabend in der Mädchen -
Hebbelschule ab 7 Uhr .

Rollschuh : Jeden Montagabend in der Mädcheu -
Hebbelschule .

Wandern : Die nächsten drei Wanderungen : 10 . Mai
( Himmelfahrt ) über Hohe Wurzel , Schanze , Bärstadt , ins
ober « Fischbachtal ; Treffpunkt 7 .30 Uhr Elsässer Platz . -
20 . und 21 . Mai ( Pfingsten ) : Zwei - Tages - Fahr
Jammertal ; Bahnfahrt ab Dotzheim bis Laufenselden , von
dort nach Kärdors ( Nachtquartier ^ , Rückweg über Katzen¬
elnbogen nach Laufenselden . — 10 . Juni : nach dem Wisper¬
tal . Gäste sind bei allen Fahrten willkommen .

Gymnastik : Jeden Diensta -

3
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Gymnastik : Jeden Dienstag - und Donnerstagabend
ab 8 Uhr in der Turnhalle der Mädchen -Hebbelschule an bet
Hebbelstraße ( für Frauen und Mädchen ) . Anmeldunge »
dortselbst .

Tins den Vereinen .

Nationaler Sportklub Wiesbaden .
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Berlin , 9 . Mai . Der japanische Vizeadmiral Ma t u -
ei 5« [ fit « , der in Begleitung der Kommandanten zweier japa -

E ^itoer Schulschiffe und mehrerer Herren seines Stabes zwein ’S, r jjkjc zu einem offiziellen Besuch in der ReichshauprstaLt
,10s k Milte , reiste Dienstagabend um 23 Uhr vom Bahnhof Zoo

ldei ,

ftiAi

tlub >

[t

D ®i » im Landesarbeitsbezirk Brandenburg , wo 967 Beschäftigte
t gezählt wurden . An zweiter Stelle steht Westfalen mit

r i«

st, n

11933 von

cs

ken

Mai

, ins

e an
reis

a nb
iterf

Der Frauenarbeitsdienst .

Steigerung der Beschäftigtenzahl .
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i Der österreichische Nationalsozialismus .

^ Hakenkreuzfeuer auf dem Haufe der Heimwehrbuudes -
führuug .

» eie :
imlet
irtei

dgoW
nai

dli ^
äufei
l au
inte :

Schneefall im Allgäu .

Kempten , 8 . Mai . Die Gewitter , die am Montagabend
im Allgäu niedergegangen sind , habe eine starke Ab¬

kühlung gebracht . Sn den Bergen fiel biszur Wald¬

grenze Neuschnee . Am Dienstagvormittag setzte auch
im Tal starkes Schneetreiben ein , das bis in den

Nachmittag hinein anhielt .
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U . Berlin , 8 . Mai . Die Zahl der im Frauenarbeitsdienst
Beschäftigten hat im März eine weitere Steigerung er¬
fahren . Ähre Zahl betrug am 31 . März 7620 gegen 7566
Ende Februar . Im Laufe des April , für den das Ergebnis

■noch nicht feststeht , dürfte sich nach den bisher vorliegenden
Berichten die Steigerung fortgesetzt haben , sodaß die für
den Frauenarbeitsdienst insgesamt vorgesehene Veschäs -
tiatenzahl von 10 000 schon bald erreicht sein
dürfte . Am stärksten war der Frauenarbeitsdienst im März

kreis k Wien , 8 . Mai . Auf dem Dache des Hauses der
eoigi ’ Bundesführung der Heimwehren in der Nenngasse
i , ii | n;iibe ein riesiges Hakenrreuzfeuer abge -

rrvez Lbiannt , das weithin im nächtlichen Wien sichtbar war .
- Sechs Löschzüge mutzten anrücken , um des Feuers Herr zu

ihl ? werden . Eine grotze Menschenmenge hatte sich angesammelt ,
aü hie von der Polizei nur mit Mühe zerstreut werden konnte .

Ausfuhrsperre für rumänisches Getreide

infolge anhaltender Dürre .

Bukarest , 8 . Mai . Der Wirtschaftsrat der Regierung
trat am Dienstag zusammen , um Maßnahmen im Hinblick
auf die Dürre zu beschließen . Infolge der immer mehr
schwindenden Hoffnung auf eine Besserung
der Ernteaussichten waren schon im Laufe der letzten
Wochen sämtliche Eetreidepreise sprungartig in die Höhe
gegangen . Die Besitzer von Eetreidevorräten hielten des¬
halb mit allem Angebot zurück . Die Regierung hat sich
jetzt entschlossen , außer anderen Einzelmaßnahmen jede
Ausfuhr von Getreide bis auf weiteres zu verbieten . Selbst¬
verständlich wird diese Maßnahme tief einschneidend
für die Wirtschaftspolitik Rumäniens , vor
allem für seine Stellung im Rahmen der Kleinen Entente
und auch für sämtliche auf der Grundlage der Gegenseitig¬
keit beruhenden Wirtschaftsbeziehungen sein .

Das zweite Urlauberschiff verläßt Hamburg . Am
Dienstagvormittag verließ die „ M o n t e Olivi a “

zum
zweitenmal den Hamburger Hafen zu einer Seefahrt der
NS .- Gemeinschaft „ Kraft durch Freude

"
. An Bord befinden

sich 2400 Urlaubsfahrer aus Württemberg , Baden
und der Rheinpfalz , die zum größten Teil di « See noch nie

gesehen haben . Zur Verabschiedung der Urlauber hatten sich
Vertreter der NS .-Gemeinschaft „ Kraft durch Freude

"
,

darunter Landesreferent Pg . Marken , im Hafen eingefunden .

Riesenbrände in Rumänien .

Bukarest , 9 . Mai . In der Stadt Kampolung in Alt¬
rumänien brach am Diens -tagmittag ein Brand aus , der
sämtliche Telephon - und Telegraphenleitungen vernichtete ,
so daß keine Verbindung mit anderen Orten möglich war .
Heftiger Wind und starker Wassermangel förderten die Aus¬
breitung des Feuers , so daß bis zum Abend 50 Häuser
im Zentrum der Stadt in Flammen standen , darunter die
wichtigsten historischen Gebäude ; ein Museum wurde voll¬
kommen vernichtet , ebenso ein Krankenhaus . Unter den
Kranken brach eine Panik aus , doch konnten alle gerettet
werden . Erst am Nachmittag konnte « in Sonderzug mit
Feuerwehren von Bukarest nach Kampolung geschickt werden .

Das Tatarendorf Hatmandgea in der Dobrudscha
wurde von einer furchtbaren Feuersbrunst heim -gesucht . 50
Bauernhäuser brannten vollkommen nieder . Der
Schaden ist sehr erheblich . Die Bevölkerung ist vollkommen
verzweifelt , da ihre gesamten Habseligkeiten und Erntevor¬
räte ein Raub der Flammen geworden sind .

Am Mittwoch sind allein wieder drei Dorfbrände und
mehrere Waldbrände zu verzeichnen . Das Dorff Latreaska
ist fast restlos niedergebrannt . Hier wurden 80 Häuser ver¬
nichtet . Weiter verbrannten in Bocsy bei Klausenburg
22 Bauernanwesen . Sm Donaudelta ging das Dorf V os i a
in Flammen auf . Der Schaden geht überall in die Millionen ,
jedoch sind Menschenleben nirgends zu beklagen . Sn Kron¬
stadt brannte weiter eine grotze Getreidemühle nieder . Bei

Falticeni stehen wieder 150 Hektar Wald in Flammen . Ein
weiterer Waidbrand rast bei Buzau . Auch im Kreise Drei¬
stühle brennen ebenfalls zur Stunde zwei staatliche Wälder .

Durch die Dürre ist darüber hinaus die Gefahr einer
katastrophalen Mißernte , wenn nicht sogar einer Hungers¬
not , in bedrohliche Nähe gerückt .

und eines Veterinärabkommens . Eine Untersuchung der >
praktischen Möglichkeiten für eine Vereinfachung der Paßvor -
schristen unb ehre Erleichterung der Beziehungen zwischen
den beiden Völkern zeigte Wege zu einer befriedigenden
Lösung . Die beiden Minister sind ferner übereingekommen ,
alle Fragen , die -noch schweben , oder die in Zukunft zwischen
Bulgarien und Jugoslawien entstehen könnten , in einem
Geiste zu behandeln , der dazu angetan ist , die ehrliche Freund¬
schaft zwischen den beiden Völkern zu befestigen und eine
dauerhafte und nutzbringende Zusammen¬
arbeit sicherzustellen .

"

Eine Tote und drei Verletzte bei der Explosion von
Feuerwerkskörpern . Sn einer Halle der Feuerwerkskörper¬
fabrik F . G . Sauer in München ereignete sich am
Dienstag aus noch ungeklärter Ursache eine Explosion , durch
di « die Halle in Brand geriet . Dabei trug die 26jichrige Ar¬
beiterin Ella Holzner tödliche Brandwunden oavon , eine
andere Arbeiterin erlitt schwere , zwei weitere Arbeiterinnen
leichtere Brandwunden . Die Verletzten wurden in das
Krankenhaus eingeliefert . Die Feuerwehr löschte mit zwei
Schlauchleitungen den Brand .

Ehedrama in Berlin . Ein blutiges Ehedrama spielte
sich Dienstagvormittag in einem Hause der Christinenstraße
im Norden Berlins ab . Dort lauerte der 25 Sahre alte
Otto Seher seiner 26jährigen Ehefrau Martha , mit der
er zur Zeit in Scheidung lebt , im Treppenflur auf . Als
die Frau erschien , kam es zu einem kurzen Wortwechsel ,
in dessen Verlauf Seher plötzlich eine Pistole zog und seiner
Frau in den Kopf schoß . Blutüberströmt sank sie zu Boden .
Daraus richtete der Täter die Waffe gegen sich selbst .
Der Schuß war tödlich . Die schwerverletzte Frau wurde in

bedenklichem Zustande in das Horst -Wessel - Krankenhaus
geschasst .

Schwere Bluttat im Berliner Westen . Besucher des

Lichtspieltheaters Capitol hörten am Dienstagabend Hilfc -

ruse , die aus der Filiale des Zigarrengeschäftes -der Firma
B o e n i ck e kamen . Die Besucher setzten die Polizei des zu¬
ständigen Reviers in Kenntnis . Sie fand dort im Büro
den Filialleiter Ernst R o l o f f blutüberströmt vor . Er hatte
schwere Schläge mit einem harten Gegenstand über den Kops
erhalten und war bewußtlos . Er wurde ins Krankenhaus
eingeliefert , wo er in sehr bedenklichem Zustande darnieder -

liegt . Da in den Räumen eine ziemliche Verwüstung ange¬
richtet ist , kann noch nicht gesagt werden , ob irgend etwas

geraubt worden ist .

Neuer Raubüberfall in New dort . Sm Zentrum des

dicht bevölkerten Stadtteils Brooklyn überfielen fünf
Räuber mit Maschinenpistolen den Geschäftsraum der

Prudential -Savingsbank . Sie trieben die Angestellten und

Kunden in die Enge und raubten eine große Summe , die

auf 30000 bis 50 000 Dollar geschätzt wird . Die Ver¬

brecher konnten im Kraftwagen entkommen .

Samuel Jnsull im Gefängnis . Samuel Snsull ist am

Dienstag dem Bundesgericht vorgeführt worden . Er wird

der betrügerischen Benutzung der Post und der Verletzung
des Bankrottgesetzes beschuldigt . Da er die verlangte Bürg¬

schaft in Höhe von 200 000 Dollar nicht stellen konnte , wurde

er nicht wieder auf freien Fuß gesetzt , sondern in das Ge¬

fängnis übergeführt .

Schwere Ausfchreitungen im Streikgebiet von Alabama .
Sm Kohlenstreikgebiet von Alabama kam es zu Aus¬

schreitungen streikender Bergarbeiter . Die Streikenden ver¬

ursachten mehrfach Dynamitexplosionen . Der Schaden ist
groß . Bei Zusammenstößen mit der Polizei wurden drei
Streikende durch Schüsse verletzt .

Staubexplosion in einem Getreidespeicher . Sm Elevator
eines Getreidespeichers in S t . Louis erfolgte eine heftige
Staubexplosion . Ein Arbeiter wurde getötet , 10 verletzt ,
davon 5 schwer . Die Gewalt der Explosion war so stark ,
-daß der obere Teil des Speichers auseinandergerissen wurde .

Gleichzeitig brach ein Brand aus , der eine große Getreide¬

menge vernichtete .

Wiederaufnahme des amerikanischen Luftpostverkehrs .
Die privaten Luftverkehrsgesellschaften
Amerikas haben am Dienstag auf Grund des neuen Ver¬

trages den Flugpostdienst wieder aufgenommen . Die
B u n d e s a r m e e , die am Montag zum letztenmal den Luft -

postdienst versah , hat einen neuen Langstrecken - Flug -

rekord ausgestellt . Drei Armeeflugzeuge legten die
2732 Meilen lange Strecke Ooakland ( Kalifornien ) — Newark

( New Sersey ) etappenroeife in einer Zeit von 14 Stunden
und 8 Minuten zurück .

Aus den Spuren der Entführer der Sune Nobles . Sn
Eananea int Staate Sonora ( Mexiko ) wurde festgestelli .
daß sich zwei Männer mit der entführten 6jährigen Sune
Nobles bis vor zwei Tagen dort aufgehalten hatten . Es
wurde sofort eine Suchaktion eingeleitet in einem Umfange ,
wie sie seit den Zeiten der Räuberverfolgungen in Mextko

nicht mehr zu verzeichnen war . Mexikanisches Vundes -

militär mit aufgepflanztem Bajonett , schwerbewaffnete
Gendarmerie und Grenzpolizei umzingelten den ganzen Be¬

zirk , sperrten alle Landstraßen ab und durchsuchten sämtliche
Häuser . Man ist überzeugt , daß sich die Entführer des

kleinen Mädchens noch in dem Bezirk aufhalten .

Jugoslawien und Bulgarien .

Der amtliche Bericht über den Besuch Seftitschs .

Sosia , 9 . Mai . Der jugoslawische Außenminister
Ze ft risch ist mit feiner Begleitung am Dienstag um

i 20 Uhr nach Belgrad abgereist . Uber den Besuch wurde am
l Dienstagabend der folgende amtliche Bericht herausgegeben :

„ Ministerpräsident Muschanof f und der jugoftatvische
- Außenminister S e f t i t s ch nahmen in Sofia in derselben

Atmosphäre des Vertrauens und der Herz¬
lichkeit die Besprechungen wieder auf , die im Dezember

- Bulgarien beim König von Sugoslawien begonnen wurden .
Sie stellten das gleiche Streben ihrer Länder für die Sache
des Friedens und ein allgemeines Einvernehmen fest . Hin -

sichtlich der Fragen , die ihre Länder im besonderen inter¬

essieren , konnten die beiden Minister mit besonderer Genug¬
tuung entdecken , daß die Maßnahmen , die bei ihrer Zusam -

'
menkunft in Belgrad grundsätzlich feftgelegt worden waren ,
in ihrer Durchführung eine erfolgversprechende Entwicklung

genommen hätten . Über die Eisenbahntarife konnten Ver -ein -

learungen erzielt werden . Augenblicklich verhandeln

bulgarische und jugoslawische Vertreter mit der Aussicht auf
baldigen Abschluß eines Handelsvertrages

Mittwoch , 9 . Mai 1934 .

Der japanische Marinebesuch abgereist .

Kein Pessimismus über die Lage Deutschlands .

wurden . An zweiter Stelle steht Westfalen mit
Ml , an dritter Stelle Schlesien mit 807 Beschäftigten . Sn’

Südwestdeutschland wurden 778 , in Pommern 744 Veschäf -
— - tigte gezählt . Die kleinste Zahl weist Ostpreußen mit 180
Ee . Beschäftigten auf .

„ ach London ab .
Der hohe japanische Marineoffizier faßte feine Eindrücke
neuen Deutschland bei der Abfahrt einem Vertreter des

MB . gegenüber wie folgt kurz zusammen : Er habe Deutsch -

fcmb zum ersten Male besucht und besaß infolgedessen keine

Grund kenntnisse des Landes . Er hätte aber gehört , daß viel -

sach in der Welt pessimistische Anschauungen über Deutschland
vorherrschten infolge von Wirtschaftskrise , Arbeitslosennot
chw . Dieser Pessimismus über die Lage in
Deutschland sei falsch . Was er gesehen und gehört
habe , zeige in Deutschland unter der sehr vernünf¬

tigen Politik Adolf Hitlers die lebendige und
rielsichere Tendenz zum Wiederhochkommen auf . Besonders
bemerkte er , daß das deutsche Volk in Sonderheit an der

javanischen Marine großes Sntereffe habe , was aus dem

xmu , sehr herzlichen Empfang heroorgehe . Es fei ihm eine große ,
f bts f erfreuliche Überraschung , daß fein Besuch zu einer durchaus

optimistischen Beurteilung Deutschlands geführt habe ; er
werde diesen Eindruck gern mit in seine Heimat nehmen und

| hort weiter vermitteln .

Jaerst recht !

aus Küche und Keller , ladet zum Besuch ein . 97

Keine Blähungen mehr !

Aft , vernickelt , vollw . Ersatz f . Galvano -

Wll - MgW ÄÄKÄ B 1689

Soll ei

odei
soll er

nicht ?

Wiesbaden , Taunusstr . 9

Telephon - Sam .- Nr . 59446 u . 23880 .

Frei von Chemikalien .
Vorziigl . ervrobtes Mittel

und lade zum Besuche freundlichst ein .
Ed . Wintermeier

Wiesbaden - Schierstein , Bahnhof str . 9 .

St rau ßwi rtsdiaft !
Ich verzapfe meinen

Möbeltransporte
durch

Berthold Jacoby
Nachf . Robert Ulrich G . m . b . H .

Beleuchtungskörper
. große moderne Auswahl

äußerst preiswert
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33

wird als Edelmaterlai
durch ver «ötefe Metall -

hülse vor allen äußeren
Einflüssen geschützt

Blähuugs - und Verdauungsoulver
Nicht abführend .

...... .......... Mittel bei Gefühl des Voll
leins in der Magengegend , Svannung und Be¬
engung im Leibe , Luftausstotzen , Atemnot .
Beklemmung . Herzklopfen . Kopfweh , Schwrndel .
Unfähigkeit klar zu denk . . Eemütsverstlmmung .
Schlechte Verdauung wird behoben , übermäßige
Gasbildung verhindert . Blähungen auf naturl .
Wege aus b . Körper geickafft Preis 1 .50 RM .

Kräuter - und Reformhaus , Marktstratze 13 .

Die üuisenstr . 14

in neuem Gewand , mit altbekannten Leistungen

£ Warum wird eigentlich bei Regen so wenig geknipst ? Doch nur , weil der

Emil Landsberg
Kaufmännischer Sachverständiger

Bismarckring 27 , 11 . ( Post ) .

Buchführung im Abonnement -

Übernahme von Revisionen , Steuerberatung ,
Bilanzen .

Inkasso - Verwaltungen .

Gesund « Eier
v . jg . Hühnern u .
reinr . Leghorn -
küken . Ehrhardt ,
Schlichterstr . 12 .

DerneusTaschen -

Fahrplan
des Wiesbadener

Tagbiatts
in dem bekannten
handlichen Buch -
format (80 Seiten
stark ) ist soeben
erschienen und in
unserem Verlag ,
in allen Buch -
und Schreibwaren¬
handlungen ,sowie
in den Zeitungs -
Verkaufsstellen
erhältlich

Preis 25 Pfg .

Gültig vom 15. Mai
] bis 6. Oktober 1934

fr Orthofilm nicht olles herausholt ! Schade um das , was versäumt wurde !
Aber dieses Jahr können Sie alles nachholen : Mit „ Panatomic “

knipsen —

Sie die ganze Duftigkeit der regennassen Natur und all ’ die lustigen ■ Ä M
Szenen , die ein plötzlicher Platzregen mit sich bringt . Selbstdie zartesten

Kontraste hält der Panatomic fest , und sein feines Modulieren schafft ÄRS - Tw
Bilder voller Leben und Stimmung . Mit „ Panatomic “ können Sie knipsen , J » r “ f

wann und wo Sie wollen — er nimmt kleine Belichtungsfehler nicht ■ .
' übel , sondern liefert Ihnen stets Photos , um die alle Sie beneiden . für jedes Wetter , jedes Licht , jede Stimmung

„Panatomic *1 ist ein Erzeugnis der Kodak AG. KODAK AG ., BERLIN SW « , FABRIKEN IN STUTTGARTUNDKÖPENICK

ne



Seite 18 . Nr . 125 . Wiesbadener Tagblatt Mittwoch , 9 . Mai 1934 .

Industrie und .
Handel .

Die Weltspartätigkeit im Konjunkturanstieg .

Zunächst werden überwiegend Schulden bezahlt .

Die Wirtschaftskurve ist im Jahre 1933 fast
überall wieder n a ch o b e n gegangen . Die meisten Staaten
haben infolgedessen auch bereits wieder leicht steigende
Einkommensziffern aufzuweisen . Wie die Statistik
über die Bewegung der Spareinlagen bei den wich¬
tigsten Sparinstituten in den verschiedenen Ländern lehrt ,
ist der Konjunkturanstieg bisher aber nur vereinzelt von
einer Steigerung der Spareinlagen begleitet .
Überwiegend zeigen diese eine Stagnation , hier und da
müssen sogar noch Abzüge registriert werden . Diese an sich
auffällige Erscheinung dürfte damit zusammenhängen , daß
die durch die Wirtschastsbelebung neu anfallenden Ein¬
kommensbeträge in einem nicht unbeträchtlichen Umfange
zur Abdeckung entstandener Schuldverpflich¬
tungen der Wiederbeschäftigten Verwendung finden
mutzten . Auch

'
dürften von feiten des mittleren und klei¬

neren Handels und Gewerbes gesparten Beträge von den
Kassen abgehoben worden sein , um mit Hilfe dieser Mittel
den notwendigen Lageranbau vorzunehmen .
Uber die Entwicklung in den einzelnen Staaten ist folgendes
zu sagen :

In Deutschland war infolge der systematischen Ein¬
gliederung der ruhenden Hände in den Produktionsprozeß
der Neuanfall von Einkommen grotz genug , um sich auch
sichtbar in den Einlagebeständen der Sparkassen nieder¬
zuschlagen . Dabei dürfte das wachsende Vertrauen sowie der
von jeher schon vorhandene Sparwille entscheidend mit¬
gewirkt haben . Seit Januar 1933 bis zum 31 . März 1934 ist
die Summe der Spareinlagen um mehr als 2 Mrd . RM .
gewachsen , das sind rund 20 % des damaligen Bestandes !
Vor allem war in dem ersten Quartal 1934 ein erheb¬
licher Einlage Must r o m zu erkennen .

Autzer in Deutschland ist bei den italienischen
Sparkassen eine nennenswerte Steigerung der Einlagen -

bestände eingetreten . Die den Postsparkassen anvertrauten
Gelder erreichten Ende Februar d . 2 . die Höhe von 18,5
Mrd . Lire , die anderen Sparinstitute wiesen zur gleichen
Zeit einen Bestand von 16,6 Mrd . Lire ( Rekordhöhe ) aus .
Auch die Depositen bei den Banken sind stark ängeschwollen ,
wie überhaupt der Kapitalmarkt in Italien ein recht befrie¬
digendes Aussehen zeigt . Dafür spricht auch die erhebliche
Aufwärtsbewegung der Rentenkurse .

In Frankreich können die Postsparkassen einen Zu¬
gang an Einlagen verbuchen , ^wogegen . bei den Caisses
d ’

Epargne ordinaires innerhalb Jahresfrist mehr Gelder ab -

als zugeflossen sind . Die Hortungen der Sparer sind an¬
gesichts des Etatsdefizits in den ersten Monaten 1934 eher
noch größer als geringer geworden . Die Gold - und Roten -
horte werden von der französischen Regierung auf nicht
weniger als 40 Mrd . Franken geschätzt . Hierin liegt ein
wesentlicher Grund dafür , daß die bisher stark auswärts¬
strebende Spareinlagen -Kurve jetzt in ein Stadium der
Stagnation eingemündet ist . Die Erfolge des Minister¬
präsidenten Doumergue bei der Sanierung des Budgets sind
aber dazu berufen , die gehamsterten Beträge aus den Ver¬
stecken zu locken . Die Horte sind bereits in Bewegung ge¬
raten und es wird interessant sein , die Kurve der Sparein¬
lagen in den nächsten Monaten zu beobachten . Retardierend
auf den Spartrieb in Frankreich wirkt die Tatsache , datz die
Einkommen infolge der Deflation seit dem Vorjahr die
Neigung zum Sinken zeigen .

Die Einlagen bei den englischen Savings -Banks
und den Postsparkassen haben sich im ersten Quartal 1934
etwas erhöht . Es hat den Anschein , als werde sich dieser
Prozeß angesichts der guten Wirtschaftslage in Vrotz -
britannien jetzt vertiefen . 1933 wurde die Spartätigkeit im
Jnselreich dadurch gehemmt , datz das Lohnniveau hier uns
da noch gedrückt wurde .

Die Sparkassen des Staats New Pork weisen im
Vergleich mit dem Frühjahr 1933 keine ins Gewicht fallen¬
den Veränderungen auf . Ähnlich dürften die Verhältnisse
bei den anderen

'
Geldanstalten liegen , so datz der Spartrieb

in den USA . stagniert . Gelingt es , mit Hilfe des Ankurbe¬
lungsprozesses die Zahl der Arbeitslosen weiter herab¬
zudrücken , so steht eine erhöhte Spartätigkeit zu erwarten .
Auch in der Union ließ sich die Beobachtung machen , datz die
neueingegliederten Arbeitskräfte in erster Linie an die Ab¬
deckung alter Schulden gingen , ehe an die Schaffung neuer
Rücklagen gedacht werden konnte . Bei dem Vergleich der
Ziffern des Jahres 1934 mit denen von 1933 und 1931 ist zu
beobachten , daß der Dollar inzwischen eine Entwertung um
rund 40 % erfahren hat , wie auch das englische Pfund und
andere Währungen erneut nachgaben .

In Dänemark , Holland , Belgien , Schwe¬
den , der Schweiz und den meisten Staaten Mittel¬
europas sind di « Einlagenbeistände der Sparinstitute im Ver¬
gleich mit Anfang 1933 kaum verändert . Lediglich Polen
weist einen erwähnenswerten Zugang auf . Im Gegensatz
hierzu haben sich die Spareinlagen bei den österreich¬
ischen Sparkassen um rund 10 % verringert .

Die AEG . int Jahre 1932/33 .

Rückgang des Auslandsumsatzes , Belebung des Jnlands -

geschäftcs .

In der AR .- Sitzung der AEG . wurde der Jahresab¬
schluß für das Geschäftsjahr vom 1 . 10 . 1932 bis 30 . 9 . 1933

genehmigt . 2m Berichtsjahre konnte sich die inzwischen « in -

getretene Wirtschaftsbelebung in der Abrechnung der Liefe¬
rungen der Gesellschaft noch nicht auswirken . Der Ge¬

samtumsatz ist auf 180 ( 220 ) Mill . RM . zurückgegangen ,
im wesentlichen durch Absinken des Auslands¬

absatzes , vor allem des R u ff e n ge sch äs te s . Die
Wiederbelebung der deutschen Wirtschaft hat aber gegen
Ende des Geschäftsjahres zu einer Steigerung der
2 n la nds auf t r äge geführt , einer Bewegung , die sich
im laufenden Jahre fortsetzt . Die AEG . hat ihre sämtlichen
Auslandsvertretungen aufrechterhalten und ist besonders ,

be¬

müht , ihren Auslandsabsatz zu behaupten und möglichst
wieder zu erweitern .

Das Geschäftsergebnis des abgelaufenen Jahres ist trotz
der durchgeführten Sparmaßnahmen infolge des ver¬

ringerten Umsatzes und des weiteren Abfinkens der Preise
nicht befriedigend gewesen . Auch der Geschäftsgang der Be¬

teiligungsgesellschaften hat nur zum Teil befriedigt . Es
wird ein Verlu st von 26,5 Mill . RM . ausgewiesen , der

zuzüglich des Verlust -vortrages von 30,6 Mill . RM . vor¬

getragen werden soll . Auf Gebäude und Maschinen wurden
5 Mill . RM . abgeschrieben . Die anderen Abschreibungen
werden mit 34,5

'
Mill . RM . ausgewiesen . Warenbestände

wurden auf derselben Basis wie in früheren Jahren bewertet .
Valutasoroerungen und Verpflichtungen sind zum Tageskurs
vom 30 . 9 . 1933 eingesetzt . Für die ausstehenden Amerika¬
bonds ist der Währungskursunterschied zwischen dem bis¬
herigen Buchwert des Dollars von 4,20 RM . und dem Tages¬
kurs vom 30 . 9 . 1933 mit 30,7 Mill . RM . unter Rückstellungen
verbucht . Außerordentliche Erträge erscheinen mit 29,1 Mill .

2n der finanziellen Situation der Gesellschaft
ist eine wesentliche Herabminderung der Ver¬
pflichtungen eingetreten . 2m Hinblick darauf , datz eine
endgültige , den Rentabilitätsverhältnissen entsprechende Be¬
wertung eines wesentlichen Teiles der Aktiven der Gesell¬
schaft im Augenblick noch auf große Schwierigkeiten stößt ,
soll von der finanziellen Reorganisation noch Abstand ge¬
nommen werden . Bei anhaltender Besserung der Wirt¬
schaftslage hofft die Verwaltung , von der gesamten Gefolg¬
schaft nach besten Kräften unterstützt , dahin zu gelangen , daß
die Betriebe wieder ohne Verlust arbeiten .

Bon den heutigen Börsen .

Frankfurt a . M ., 9 . Mai . ( Eig . Drahtmeldung .) Ten¬
denz : Freundlich . Heute hielt die freundliche und zu¬
versichtliche Grundstimmung zwar an , das Geschäft hat aber
eine merkliche Verminderung im Vergleich zu den beiden
Vortagen erfahren . Vom Publikum lagen neue Aufträge
nur in geringem Umfange vor , während die Kulisse in Anbe¬
tracht des morgigen Feiertages etwas Zurückhaltung bekun -
d̂ete und eher zu kleinen Realisationen neigte . Für die
freundliche Grundstimmung zeigten sich weiter die hoffnungs¬

vollen Erwartungen für einen günstigen Ausgang der

Transserverhandlu 'ngen verantwortlich . Daneben regten
einige günstige Wirtschastsberichte an . Die Kursgestaltung
war nicht einheitlich , wobei sich die Rückgänge und Besse¬

rungen etwa die Waagehielten . Am Dhenriemarkt waren die

Kursbesserungen etwa % — ! % . Der Montanmarkt zeigte
fast durchweg Kursrückgänge von X — 1 % . Auch am Elektro¬
markt waren Befestigungen festzustellen . Kunstseideaktien

a
’ n etwas an . Am Rentenmarkt waren Neubesitz 40 Pf . er -
t . Auch Altbesitz und späte Reichsschuldbuchforderungen

waren bis Vt % freundlicher , doch vollzogen sich diese Er¬

höhungen bei fehr geringem Geschäft . 2m Verlauf blieb die

Kursgestaltung bei kleinen Umsätzen uneinheitlich . Tages¬

geld war leicht und um 'A % auf 314 % ermäßigt .

Berlin , 9 . Mai . ( Eig . Drahtmekdung .) Tendenz :

Weiter freundlich . Die freundliche Erundstimmung
der Börse blieb auch heute vorherrschend , wenn dies auch

kursmäßig weniger zum Ausdruck kam als gestern . Aus

Publikumskreifen lagen an einzelnen Märkten wieder kleine

Kauforders vor . Gefragt waren in erster Linie Kaliwerte ,
die kräftig anzogen . Auch bei Montanwerten hielt die Kauf¬

neigung an . Die Stimmung wird weiterhin günstig durch
die

'
zuversichtlichen Berichte über ten Verlauf der Transfer -

befprechungen beeinflußt . Die kräftige Steigerung der Reu -

besitzaNleihe gab der Tendenz einen guten Rückhalt . Auch

Altbesitzanleihe , Reichsbahnvovzüge und Jndustrieobligatio -

nen konnten sich bessern . Für Zinsaktien bestand etwas

Interesse . Braunkohlenwerte lagen freundlich . Kaliwerte

waren bis 1 % % gebessert . Interesse zeigte sich für Versor -

qungswerte , wobei man teilweise die Anlage von Still¬

haltegeldern vermutete . Papier - uNd Zellstoffaktien lagen

uneinheitlich , Vier - und Spritaktien schwächer . Wasserwerks¬

werte lagen weiter fest . Bahn - und Schiffahrtsaktien waren

meist % % gebessert . Banken zogen weiter an . Blankotages¬

geld für erste Adressen stand mit 4 bis 4 % % und teilweise

auch darunter zur Verfügung .

* Der Stand der Bankenquete -Arbeiten . Über den

Stand der Bankenquetearbeiten erfährt der DHD . : Nachdem

die vom Untersuchungsausschuß für das Bankwesen durch¬

geführten Vernehmungen ihren Abschluß gefunden hatten ,
ist im Sekretariat des Ausschusses eine zusammenfassende

Darstellung über das Ergebnis der Untersuchungen und die

hieraus für eine Reform des Kreditwesens zu ziehenden Fol¬

gerungen ausgearbeitet worden . Diese Arbeit wurde nach

Kenntnisnahme durch den Ausschuß den beteiligten Regie -

rungsstellen zugesandt und einer Durcharbeitung unterzogen ,
mit deren Beendigung in den nächsten Tagen zu rechnen ist .
Der Untersuchungsausschuß wird sodann in eine zweire

Lesung eintreten Ein Termin hierfür wird sofort nach Ab -

ichluß der zur Zeit in Gang befindlichen Transferverhand -

iungen anberaumt werden .

Berliner Devisenkurse

Berlin , 9. Mai . DNB .-Telegraphische Auszahlungen für :

Aegypten . .
Argentinien .
Belgien , . .
Brasilien . . .
Bulgarien . .
Canada . . .
Dänemark . .
Danzig . . .
England . . .
Estland . . .
Finnland . .
Frankreich .
Griechenland .
Holland . . .
Island . . . .
Italien . . .
Japan . . . .
Jugoslawien .
Lettland . . .
Litauen . . .
Norwegen . .
Oesterreich .
Polen . . . .
Portugal . . .
Rumänien . .
Schweden . .
Schweiz . . .
Spanien . . .
Tschechoslowakei .
Türkei ......

. . lägypt . £

. 1 Pap .-Peso

. . . 100 Belga
. . . . 1 Milr .
. . . 100 Leva

1 Canad . Dollar
. . 100 Kronen
. . 100 Gulden
. 1 £ Sterling
. 100 estn . Kr .
. . 100 finn . M.
. . . . 100 Fr .
100 Drachmen

. . 100 Gulden
100 isländ . Kr .

. . . 100 Lire

. . . . 1 Yen
. , 100 Dinar
. . . 100 Latts
. . . 100 Litas
. . 100 Kronen
. 100 Schilling
. . . 100 Zloty
. . 100 Escudo
. . . 100 Lei
. . 100 Kronen
. . . . 100 Fr .

. 100 Pes .
100 Kronen
. 1 türk . £

Ungarn . . . . . . 100 Pengö
Uruguay ..... 1 Gold .-Peso
Ver . St v . Amerika . . 1 Dollar

8. Mai 1934 9. Mai 1934
•Geld Brief Geld Brief
13 . 125 13 . 155 13 . 145 13 . 175

0 .568 0 .572 0 .573 0 .577
58 .39 58 .51 58 .41 58 .53

0 .211 0 .213 0 . 211 0 .213
3 . 047 3 . 053 3 . 047 3 .053
2 .500 2 .506 2 .497 2 503

56 .88 57 .01 56 .99 57 . 11
81 .62 81 .78 81 .60 81 .76
12 .745 12 . 775 12 .765 12 .795
68 .43 68 . 57 68 .43 68 .57

5 . 634 5 .646 5 .644 5 .656
16 .50 16 .54 16 .50 16 .54

2 .473 2 .477 2 .473 2 .477
169 .53 169 .87 169 .48 169 .82

57 .64 57 .76 57 .74 57 .86
21 . 30 21 . 34 21 . 29 21 .33

0 .755 0 .757 0 .755 0 .757
5 .664 5 .676 5 .664 5 .676

78 .42 78 .58 78 .42 78 .58
41 .96 42 .04 42 .01 42 09
64 .04 64 . 16 64 . 14 64 .26
47 .20 47 .30 47 . 20 47 . 30
47 .25 47 .35 47 . 25 47 .35
11 .61 11 .63 11 .63 11 .65

2 .488 2 .492 2 .488 2 .492
65 .68 65 .82 65 .78 65 .92
80 .99 81 . 15 81 .00 81 . 16
34 .24 34 .30 34 .24 34 .30
10 .42 10 .44 10 .42 10 .44

2 .018 2 .022 2 .018 2 .022

1 049 1 .051 < 049 1 .051
2 .497 2 .503 2 .493 2 .497

Kursbericht des Wiesbadener Tagblatts .

Frankfurter Börse
Dienstag1 Mittwoch

Banken es a. s« I u. s . »4

A. D. Creditanstalt 44 .25 44 .50
Bankf . Brauindust 99 .25 101 .—
Comm .- u . Priv .-B . 41 25 41 .75
Dedi -Bank . . . . 53 .— 54 .50
D . Eff .- u . W .-Bank 74 .50 74 .50
Dresdner Bank . . 59 .— 61 .—
Frankfurter Bank . 81 .— 80 .50

,, Hyp .-Bank 69 .50 — .—
Pfälz . Hyp .-Bank . 69 .— 69 .—
Reichsbank . . . . 149 .25 150 .—
Rhein . Hyp .-Bank 110 .— 108 .50

Verkehrs -
Unternehmen
Hapag ..... i 22 . 25 22 .75
Nordlloyd . . . . 27 . 25 26 .25

Industrie
Akkumulatoren . . 168 .— 168 .—
Adt , Gebt . . . . . 40 .— 40 .—

59 . 50 60 —
AEG . Stammaktien 26 .25 26 .25
Aschaffenb . A .-Br . --- .--- —

,, Buntpapier 39 — — .—

, , Zellstoff . . — .— 42 . 13
Bad . Masch . DurL . 122 — 121 —
Bast , Nürnberg . . —■—

Bayer . Spiegelglas
Beck & Henkel . .

41 .—
10 .75

41 .—
10 .50

Bemberg ......
Bergmann -Elektr . .

66 - 67 .—

Bremen -Besigheim . 76 .— — -—
Brown .Boveri &Co .
Buderus ..... ' 73 —̂

13 . 50
74 —

Cement Heidelberg
, , Karlstadt .

I . G. Chern . Basel .

104 .37
115 .50

104 .50
117 .—

167 .251— 130000 . . 163 .—
130 001 ab . . 142 — 143 .75

Chern . Albert . . . 49 .75 54 .—
Chade ...... 158 .— 160 .50
Daimler -Benz . . . 46 .50 46 .37
Deutsch . Erdöl . . 113 .88 113 .50
Dtsch .Gold u .Silber 183 — 183 —
Deutsch . Unoleym 56 — 57 .—
Dürrwerke . . . . 27 — 27 .—
Dyckerhoff &Widm . ----.---- — —
Eichbaum -Werger . 72 .75 73 .—
Elekt .Lieh tu .Kraft — .— 103 . 13

Dienstag IMittwoch
8. 5. 34 || rf, o. 34

Elektr . Liefer . Ges. 96 .50 98 .50
Enzinger Union . . 76 .50 82 —
Eschweiler . . . 238 .— 238 .—
Eßlinger Maschinen 33 — 34 .—
Faber & Schleicher 52 .50 52 .50
I . G. Farbenindust . 131 .25 132 .50

do . Bonds 118 .13 118 .50
Feinmechan . Jetter 39 .— 39 -
Feist Sekt . . . . 7 .88 8 —
Felten &Guilleaume 55 .25 55 .—
Frankfurter Hof . . — —
Geiling & Co. . . . 12 .50 12 .—
Gelsenkirchen . 62 .75 62 .50
Gesfürel ..... 98 — 98 .50
Goldschmidt , Th . . 59 .- 60 .75
Gritzner Maschinen 25 .25 25 .—
Grün & Bilfinger .
Haufwerke Füssen 38 .- 38 —
Harpener ..... 88 .50 90 .25
Henn ..Kempf,Stern — —.—
Hess . Hercules . . 70 .- 70 .—
Hindr . Auffermann 60 .— 60 .-
Hochtief ..... 107 .- 107 .50
Holzmann , Phil . . 62 — 63 .25
Ilse Bergbau . . . 134 .— 133 . -
Inag Erlangen . . 27 .— 27 .—
Junghans , Gebr . . —.—
Kali Aschersleben . 106 88 108 —
Kalichemie . . . .
Klein ,Schanz ’. &B. 50 .— i. _
Klöcknerwerke . . 63 .75 63 88
Knorr Heilbronn . - - 197 .—
Konserven Braun . 37 .- 38 .—
Krauß & Co., Lok . 69 —
Lahmeyer & Co. . 117 .- 117 —
Laurahütte . . . . 19 .25 19 .50
Lech werke . . 89 .— 88 .50
Mainkraftwerke . . — _ . 69 .50
Mainzer Aktien -Br . 62 — 62 .—Mannesmann . . . — —— 66 —
MansfelderBergbau 69 .75 71 .—
Metallgesellschaft . 81 .— 81 .75
Miag Mühlenb . . . — _
Moenus ..... 68 — 67 .—Montecatini . . . 42 .—Motoren Darmstadt -- - __
Neckarw . Eßlingen 83 .50 83 .75
Nord wes td .Kraftw .
Oberbedarf . . . . —.— _ _
Park -u .Bürgerbräu 98 —
Phönix -Bergbau . 50 .50 49 .75

Dienstag [Mittwoch
b. 5 . 34 | 9 5 . 34

Rein , Gebb . & Sch . __ —
Rh Braunk . u . Brik . 220 .— 220 —
Rh .elekt,Mannheim
Rhein . Metall waren 120 .50 122 .50
Rhein . Stahlwerke 91 .37 91 . 25
Riebeck Montan . 87 .— 89 .25
Röder , Gebr . . . . 72 .— 72 .—
Rückforth . . . . — .— — .—
Rütgerswerke . . . 55 .— 54 25
Salzdetfurth . . . — ,- — .—
Schnell press .Frank . 7 .25 7 .25
Schöfferhof - Bindg . 165 . 50 — .—
Schramm Lack . . 33 — 33 .50
Schriftgieß .Stempel 65 — 65 .—
Schuckert & Co . . 89 .50 89 .50
Seil -Industrie Wolff 32 . 50 32 . 50
Siemens Glas . . .
Siemens & Halske 133 .— 133 .75
Süddtsch . Immobil . ———
Süddeutsch . Zucker 170 .— 170 .75
Tellus -Bergbau . .
Thüring .Lief .Götha 75 .50 75 .50
Unterfranken . . . 92 — 94 —
Ver . Dtsch . Oelfabr . 90 — 90 .—
Ver . Stahlwerke . . 42 .88 42 .25
Ver . Ultramarin . . 112 .50 114 .25
Voigt & Häffner . — .-
Westeregeln Alk . . 107 .63 109 —
Zellstoff Memel . . —- — --- .----

, , Waldhof . 48 . 10 48 . 10

Versicherung
Allianz -Stuttg .-L . . ——-

„ , , Ver . 233 — 235 .—
Mannheimer Vers . 22 .— 22 .—

Renten
6°/e Reichsanl . v . 27 94 .88 95 .—
6°/0 Reichsanl . v . 29 99 . 90 99 .90
ö' /j ’/oYoungauleihe 90 . 50 90 .65
Reichs -Auslos .-Sch . 95 .75 96 .—
do . Ablös .-Schuld 16 45 17 —
4% Schutzgeb -Anl . 9 . 30 9 30
4"/e Oesterr . Goldr . 23 .75 23 . 50
4°/eOesterr .Staatsr . - — — —
7°/e Rum . von 29 . 31 .50 31 .50
5°/# Rum . von 03 . 4 . 13 4 .20
4I/«*/o Rum . von 13 7 .— 7 —
4°/....... 3 .63 — .—
4°/. Bagdad I . . 6 .63 6 .63
4e/0 Bagdad II . • 6 .75 6 . 75

Dienstag
8. 5 34

Mittwoch
9. 6. 34

4n/0Zolltürken v . 11 6 .75 6 .75
4‘/,,/oüng .St .-R . 14 7 .22 7 25
4°/e Ung . Goldrente 7 .45 7 .40
4»/0 Ung . St . v . 10 7 .20 7 .20
6”/0N . Ldsb . G.Pi . 1 92 .25 92 .25
6°/, „ „ 2 —
6-/, „ „ 3
6«/, „ „ 8-10 91 .— 91 .—
6•/ ..... 11 91 .— 90 63
6"/, „ „ 6-7 90 .50 90 50
6°/. „ „ 12 90 .25 90 . 13
6°/, „ „ 4-5 —_— 90 .13
5 ' /, °/. „ „ LL
6°/0 „ Kom . 1

90 — 91 .-
85 .50 85 .50

6"/, „ „ 5 85 .50 85 .50
6 „ 6-8 85 .50 85 . 50
6°/. „ „ 2 85 .50 85 .50
6°/» „ 9
6°/» „ „ 3
6°/o Pr . Ld . Pf . A. 19

85 .50 85 .50
85 .50 85 .50
94 .— 94 .25

6°/. „ „ 10 94 — 94 .—
6"/. „ „ 21
6®/0 „ Kom . 20

94 .— 94 .—
91 — 91 .—

6°/0 , , . . 6!
6°/e Wiesb . St v . 28

91 .— 91 .—
_ —

D. Kom . Sam . Ausl . 93 .63 93 .75
do . Abi .-Schuld —.— 16 .75

Berliner Börse
Banken
Bank elektr . Werte
Bank f. Brauindust .

64 .—
100 .—

66 .—
101 .50

Berliner Hdls .-Ges .
Corn - u .Priv .-Bank
Dedi -Bank . . . .
Dresdner Bank . .
Reichsbank . . . .

85 .50
41 .25
t 3 .—
59 .—

14j .G3

85 .50
41 .75
54 .50
61 —

150 . 13
Verkehrs - Unt .
AG . für Verkehrsw .
A. Lokalb . u.Krftw .
D. Reichsbahn Vz.
Hapag ......
Hbg .-Südam . - Dpf .
Nordlloyd . . . .

65 .—
IOC 88
112 . 13

22 .75
23 —
27 . 13

67 .—
101 .—
112 63

22 .75

26 50
Industrie
Akkumulatoren . . 168 .75 168 .50
Aku .......
AEG . Stammaktien

59 .88
26 .50

60 50
26 —

Dienstag ,Mittwoch
8 . 6. 34 | 9. 5. 34

Aschaffenbg . Zellst . - 39 75 41 .—
Augsburg - Nbg .- M. 60 .— 61 .50
Bayer . Motoren -W . 127 . 75 129 .50
Bemberg ..... 64 .— 67 .25
J . Berger , Tiefbau 117 — 115 —
Berlin -Karlsr . - Ind . 95 .88 96 .—
Bekula ...... 131 .75 132 .75
Berliner Maschinen 76 . 50 —
Braunk . u . Briketts 176 .25 177 .50
Bremer Wollkäm . . ■ 163 —
Buderus ..... 72 — 73 .75
Charl . Wasserw . . . 83 .75 85 50
Chern . Heyden . . 77 .75 77 . 50
Chade ...... 158 .— 160 .75
Cont -Gummi . . 145 — 149 .25

„ Linol . Zürich 55 . 25 56 .—
Daimler -Benz . . . 46 .63 46 .37
Dt . Atl .-Telegr . . . 115 .75 115 .50
DL Cont . Gas . . . 12475 125 .—
Deutsche Erdöl . . 113 .50 114 .—
Deutsche Kabel . . 66 50 66 —
Dt Linoleum . . . 56 — 57 —
Dt . Tel . u . Kabel . 69 — 69 .—
Dt . Eisenhandel . . 57 .25 58 .—
Dortm . Union .-Br . __ _ 179 . 25
Dynamit Nobel . . 69 .— 69 .25
Eintracht Braun . 171 .— 172 .75
Eisenb . Verk . M. . 91 — 91 .75
Elektr . Lief .-Ges . . 98 — 98 .75
El . Werke Schlesien 97 .50 98 .25
Elekt .Licht u .Kraft 102 50 103 50
Engelhardt , Br . . . 80 .— 78 .50
I .G. Farbenindus tr . 130 .25 132 .50
Feldmühle . . . . 102 .— 103 .—
Felten &Guilleaume 56 — 55 . 13
Gelsenkirchen . . 62 — 62 .—
Gesfürel ..... 98 .25 99 .25
Goldschmidt , Th . . 60 .— 61 —
Hamburg . Elektr . . 115 25 115 .50
Harburg . Gummi . 24 —
Harpener ..... 89 .25 90 .—
Hoesch ...... 72 .75 72 .—
Holzmann , PhiL . 63 — 63 .25
Hotelbetr .-Ges . . . 42 . 25
Ilse -Bergbau . . . _ _ 132 .63
Ilse Genussch . . . 111 — 111 —
Junghans , Gebr . . 39 25 38 25
Kalichemic . . . . 104 .50 104 .50
Kali Aschersleben . 107 . 50 108 .—Klöcknerwerke . . 63 .63 64 .25
Lahmeyer & Co. 117 . 119 63

Dienstag !Mittwoch
O. 0. .14 9. !) .14

Laurahütte . . i 19 . 13 20 —
Leopold grübe . . 29 .25 29 .—
LindeE ismaschinen 85 .88 86 .—
Mannesmann . . . 65 — 65 .37
Mansfeld . Bergbau 70 .25 70 .50
Masch .-Bau -Unt . . 46 .— 45 .50
Maximilianhütte . 142 .75 143 .-
Metallgesellschaft . —— — 80 .—

• Montecatini . . . 42 —
Niederlaus . Kohle . 171 .25 172 .25
Oberschles . Koks . 94 .88 94 50
Orenstein & Koppel 64 — 62 .50
Phönix -Bergbau . 50 .— 49 .37
Polyphon ..... 18 .50 17 .50
Rh .Braunk . u .Brik . 219 .75 220 .—

, , Elektr . Mannh . 93 .50 95 .—
„ Stahlwerke . . 91 .75 91 . 13
, , -Westf . Elektr .

Rütgerswerke . . .
96 .88 96 .75
54 .88 54 .37

Sachsenwerk . . , 50 .25
Salzdetfurth . . . 140 — 140 —
Schles . Zink . . . 31 .50 33 —
Schles . Elekt . u .Gas 124 - 124 —
Schubert & Salzer 154 .25 154 .-
Schuckert & Co. . 88 .50 88 75
Schultheis Patzenh . 104 .— 101 88
Siemens & Halske . 132 50 132 .25
Stöhr , Kammgarn . 108 .75 108 .75
Stollberger Zink . 43 .50 45 —
Süddeutsch . Zucker 173 — 171 -
Thüringer Gas . . 114 50 114 .50
Ver . Stahlwerke . . 42 .50 42 .37
Vogel Tel . -Draht . 73 .50 74 .25
Wasser Gelsenkirch . 117 .50 117 .50
Westdtsch .Kaufhof 18 .50 18 .75
Westeregeln Alk. . 107 .— 109 .—
Zellstoff Waldhof . 46 .— 48 —
Kolonial
Otavi Minen . * . —.— 13 88
Renten
6e/0 Krupp -Obligat 91 .50 92 .13
7’/. Ver . Stahlw .-O. 70 .25 70 .75

Steuergutscheine
103 .63....... 1934 103 .60

....... 1935 101 .63 101 .63

....... 1936 98 50 98 .50

....... 1937 93 .88 93 .88

....... 1938 92 .50 92 .63
Verrechnungs -Kura 98 .- 98 -
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Ganz Deutschland trauert .

Allenthalben tatkräftige Teilnahme am Unglück von Buggingen .

Trauergeläut in Baden .

Karlsruhe , 8 . Mai . Am Himmelfahrtstag findet in
Buggingen ein Trauergottesdienst statt , an dem der Landes -
bischoj teilnehmen wird , um Worte des Trostes an die Ge¬
meinde zu richten . Gleichzeitig ist für das ganze Land am
gleichen Tage um 12 Uhr ein Trauergeläut für alle
evangelischen Kirchen angeordnet .

Erzbischof Dr . Gröber besuchte auf der Fahrt nach
Buggingen auch die Hinterbliebenen der oerunglückten Berg¬
leute in Seefelden und Heitersheim und sprach ihnen Tröst
zu. Bei der Wertsleitung liest er sich über die Einzelheiten
des Unglücks unterrichten .

Bei der Badischen Regierung sind zahlreiche Beileids¬
telegramme aus aller Welt anlästlich des furchtbaren
Grubenunglücks in Buggingen eingegangen . Die Leitung
der Werke Gaggenau und Mannheim der Daimler -Benz - AG .
stellte für die

, Hilfsaktion 1000 RM . zur Verfügung . Auch
das Thürinigsche Staatsministerium hat telegraphisch seine
herzliche Anteilnahme ausgesprochen , ebenso der Reichsstatt¬
halter in Württemberg Murr . Von dem deutschen Mitglied
der Regierungskommission des Saargebiets ist ein Tele¬
gramm eingelaufen . Die Stadt Freiburg machte den Hinter¬
bliebenen eine Zuwendung von 5000 RM . Namens des
Deutschen Sparkassenverbandes übermittelte Präsident
Eugelmaier , der frühere Kreisvorsitzende in Lörrach , den

Schweizer Sammlung für die Hinterbliebenen der Opfer
von Buggingen .

Basel , 8 . Mai . Die „ Baseler Nachrichten
" r erösfentl ' chen

einen Aufruf zu einer Sammlung zur Unterstützung der
Hinterbliebenen der verunglückten Bergleute von Buggin¬
gen . 2n dem Aufruf wird auf t>; e enge Volksverbundenheit
der Schweiz mit dem benachbarten alemannischen Baden
hingewiesen .

Französisches Beileid zum Grubenunglück .

Paris , 8 . Mai . Anläßlich des Grubenunglücks in
Buggingen hat der französische Mini st er für öffent¬
liche Arbeiten ein Beileidstelegramm an den Reichs -
urbeitsminister gerichtet . Auch Präiideni Roux , der Vor¬
sitzende des Aufsichtsrates der Socists Commerciale des
Potasfes d '

Alsace , hat an das deutsche Kalisyndikat ein Bei¬
leidstelegramm gesandt .
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Das gibt gesunde Haut und schöne natürliche Bräunung !

NIVEA - CREME ,
15 Pf .- RM 1.00

NIVEA - ÖL ,
40 Pf .- RM 1. 20

1906

11908

Luftaufnahme des Bergwerkes Buggingen .

Die Beisetzung der Todesopfer in Winterbach .

arrer

schwergeprüften Angehörigen der Toten herzliches Mitgefühl
unter Übersendung einer Spende von 500 RM . Reichsbe¬
triebsgruppenleiter Pg . Stein und Reichsfachschaftsberater
Pg . Padberg von der Reichsbetriebsgruppe Bergbau der
DÄF . sind von Bochum kommend am Dienstagabend in
Freiburg eingetroffen , um einen namhaften Geldbetrag zur
Linderung der größten Not zu überreichen . Die Zechen des
Ruhrreviers flaggen aus Anlast des Unglücks bis Mittwoch¬
abend halbmast .

Eine statistische Zusammenstellung der großen Bergwerks - Katastrophen seit 1900 .
Die Zahlen der beklagenswerten Todesopfer sind durch die weißen Ziffern angegeben .

Wieder zwei Riesenbrände in Ostoberschlesien .

21 Anwesen eingeäschert .

Kattowitz , 8 . Mai . In dem Dorfe Ozarowicz im
Kreise Bendzin brach am Montag aus bisher unaufgeklärte
Weise ein Brand aus , der infolge des starken Windes in
rasender Geschwindigkeit um sich griff . Dem Element fielen
zehn Gehöfte mit 20 Gebäuden mit totem und
lebendigem Inventar zum Opfer . Der Schaden beläuft sich
nach den bisherigen Schätzungen auf 60 000 Zloty . In dem
Dorfe Buchalowicz , gleichfalls im Kreise Bendzin , legre
eine Feuersbrunst 11 Anwesen in Schutt und Asche Bei
den Löscharbeiten erlitt eine Person schwere Verletzungen .
Der angerichtete Sachschaden beläuft sich auf 50 000 Zloty .

COURRIERE » RW - NEU * ANNAS - MAYBACH- OS5E6 VISOKO BU66IN -

HAMM RODE AACHEN SAAR GEN

Am Grabe nahm Ministerpräsident und Kultusminister
Mergenthaler das Wort zu einem Nachruf für die
Opfer des Unglücks und sprach der Gemeinde wie den Ange¬
hörigen die herzlichste Anteilnahme aus . Er teilte dann mit ,
daß der württembergrsche Staat durch Errichtung eines neuen
Schulhauses das Unglück zum Segen kommender Geschlechter
wenden wolle . Er legte im Austrage der württembergischen
Staatsregierung einen Kranz nieder . Hierauf sprach der stell¬
vertretende Gauleiter Schmidt im Auftrage des Reichs -
statthalters , ferner Oberbürgermeister S t r ö l i n - Stutt¬
gart . Mit der Trauermusik „ Himmelan , nur himmelan

"
fand

die erschütternde Feier ihr Ende .

Stuttgart , 8 . Mai . Unter stärkster Beteiligung der Be¬
hörden und der Bevölkerung wurden am Dienstagnachmittag
die Toten des Schulhauseinsturzes in Winterbach zu Grabe
getragen . Die Feier in der Kirche nahm einen tief ergreifen¬
den Verlauf . Es sprachen nach Trauergefängen Pf :_____
Streitberger und Prälat Gauß - Heilbronn im Namen
des Landesbischofes . Der Trauerzug zum Friedhof war von
ungeheurem Ausmaß . Voran marschierten das Hitler -Jung¬
volk und die Schüler . In der Mitte der acht Totenschreine
wurde der Sarg oes toten Lehrers Kohnle getragen .

23 Rinder von einem Blitz getötet . Bei einem Ge¬
witter über dem Meggerkoog bei Rendsburg am Montag
schlug ein Blitz in den Draht der Koppel einer größeren
Weidefläche . Von rund 50 Stück Rindvieh hatten 23 un¬
mittelbare Berührung mit dem Draht . Sie wurden durch
den Blitz getötet .

Ein rumänisches Militärslugzeug abgestürzt . Ein
rumänisches Militärflugzeug ist in der Nähe der Stadt
T e c u c i abgestürzt . Dabei wurde der Beobachter , ein
Offizier , getötet , während der Flugzeugführer , ein Unter¬
offizier , schwer verletzt wurde .

Dillinger erneut entkommen ? Zu der Mitteilung des
Polizeifunks über die angebliche Verfolgung Dillingers und
mehrerer Mitglieder feiner Bande ist ergänzend zu melden ,
daß mehrere Polizeikraftwagen zwei Kraftwagen verfolgten ,
deren Jnfasien einen Delikatessenladen überfallen und die
Kasse ausaeraubt hatten , wobei der Besitzer verwundet
wurde . Mehrere Polizisten behaupteten , Dillinger gesehen

S
haben . Die Polizei gab die Jagd nach den Verbrechern

ließlich auf . Die Räuber sind entkommen .

Wien , 8 . Mai . Aus Anlaß der Erubenkatastrophe in
Buggingen wurde der österreichische Gesanüre in Berlin
Tauschitz beauftragt , der Reichsregierung die aufrichtige
Teilnahme der österreichischen Bundesregie ' ung zum Aus¬
druck zu bringen .

Das Beileid der Regierung .

Berlin , 8 . Mai . Reichspräsident von Hindenburg
I hat an den Reichsstatthalter in Baden fönendes Telegramm
| Michtet : „ Tief erschüttert durch die Nachricht von der

I 8rrchenka ! " '
trophe im Kalibergwerk Buggingen bitte ich Sie ,

I den Hinte ebenen den in treuer Pflichterfüllung in so be¬
dauerlicher Weise ums Leben gekommenen Bergleute die
Versicherung meiner tief empfundenen Anteilnahme zu über¬
mitteln . ( gez .) von Hindenburg , Reichspräsident .

"

Reichskanzler Adolf Hitler hat der Verwaltung des
Kaliwerkes Buggingen folgendes Telegramm gesandt : „ Die
Nachricht von dem schweren Unglück , das durch den Brand int
Kaliwerk Buggingen verursacht ist , und so vielen braven
Leigleuten das Leben gekostet hat , hat mich tief ergriffen .
2ch bitte , allen von dem Unglück betroffenen Familien meine
herzliche Anteilnahme auszusprechen .

"

fv Ministerpräsident Göring telegraphierte : „ Zu dem
schweren Unglück , das Ihr Werk so hart betroffen hat ,
spreche ich Ihnen und der ganzen Belegschaft , der ich mich

[ w diesen schweren Stunden besonders nahe fühle , meine
aufrichtigste Teilnahme aus . Ich bitte , insbesondere den
Hinterbliebenen der in getreuer Pflichterfüllung von einem
schweren Schicksal dahingerafften Arbeitskameraden mein
tief empfundenes Beileid zu übermitteln .

"

gfe Reichsminister Dr . Goebbels hat an Reichsstatt -
balier Wagner in Karlsruhe nachstehendes Telegramm ge¬
richtet : „ Zu dem entsetzlichen Grubenunglück , das Ihr Land
und damit das ganze deutsche Volk betroffen hat , spreche ich
Ihnen und vor allem den so furchtbar geschlagenen Angehö¬
rigen der tapferen toten Soldaten der Arbeit meine wärmste
und innigste Teilnahme aus .

"

7 Weitere Telegramme liefen ein von Reichsarbeits -
iuinister Seldte , vom Reichswirtschaftsminister Dr .
- chm i d t , vom Führer der Deutschen Arbeitsfront , Staats¬
rat Dr . Ley .

Tas ganze Volk innig verbunden im Leide .

: L Berlin , 8 . Mai . Aus Anlaß des Grubenunglücks in
« uggingen setzten am heutigen Dienstag die Reichsbe -

I Worben in der Reichshauptstadt die Flaggen auf Halb¬
er ast .

= L Telegramme aus dem Reich bezeugen die Anteilnahme ,
ganz Deutschland an dem schweren Unglück nimmt . Von

° en schlesischen Kumpels ging folgendes Telegramm ein :
»Aufs Tiefste erschüttert über den tragischen Bergmannstod

■girier Kameraden den Hinterbliebenen unser aufrichtigstes
Beileid ."

j I . Hilfsmaßnahmen für die Angehörigen der Ver -
strnglückten werden durch den Landesleiter der NS .-Volks -
Dohlfahrt , Argus , sofort in Angriff genommen . Der

Irdische Spavkasien - und Giroverband hat 1000 RM ., die
ifftrma Freudenberger in Weinheim 3000 und der Präsident

deutschen Caritasverbandes Prälat Dr . Kreutz 3000
als Beitrag zur ersten Hilfe zugesagt . Der Hamburger

!« inat sandte ein Beileidstelegramm und bewilligte für das
^ .geleitete Hilfswerk 5000 RM . Die nationalsozialistische

IvtLdtverordnetenfraktion hat an den Gaubetriebszellenob -

^ann Plattner in Karlsruhe den Betrag von 500 RM . ge =

Der Stabsleiter der obersten Leitung der PO ., Dr .
Robert Ley , erläßt an alle Dienststellen der Politischen
Organisation der NSDAP , folgende Anordnung : „ Anläßlich
des furch ^ aren Unglücks auf der Grube des Kalibergwerks
kn Buggingen erzeigt die PO . ihre innere Verbundenheit
mit den uns durch den Tod entrissenen Volksgenossen durch
Setzen der Fahnen aller Dienststellen der PO . auf halbmast ,
vom 9 . bis 16 . Mai 1934 einschließlich . Alle politischen
Leiter tragen für diese Zeit zur Uniform Trauerflor ."

Fürsorgematznahmen zugunsten der

Hinterbliebenen .
Berlin , 8 . Mai . Wie das Reichsarbeitsministerium

mitteilt , haben die zuständigen Soztalversicherungsträaer
zur Linderung der ersten Not an jede Hinterbliebene der in
Buggingen tödlich verunglückten Bergleute bereits als
Vorschuß auf das Sterbegeld den durchschnittlichen Be¬
trag von 12 0 R M . ausbezahlt . Ebenso wird spärestens am
9 . Mai ein angemessener Vorschuß auf die Htnter -
oliebenenrente geleistet werden . Die beschleunigte
Feststellung der Renten aus der Unfallknappschaftsversiche¬
rung ist eingeleitet . Die verunglückten 86 Bergleute haben
6 5 Witwen und 107 Kinder unter 15 Jahren hinter¬
lassen .

Die Stiftung für Opfer der Arbeit hat den Hinter¬
bliebenen der Verunglückten Bugginger Bergleute als erste
Hilfe den Betrag von 50 000 RM . zur Verfügung gestellt .
Der ehrenamtliche Geschäftsführer der Stiftung , Oberregie¬
rungsrat Dr . Ziegler vom Propagandaministerium , hat sich
persönlich nach Buggingen begeben , um an Ort und Stelle
den Witwen und Waisen eine vorläufige Unterstützung zu¬
teil werden zu laffen und die Frage der weiteren Unter¬
stützung durch die Stiftung zu prüfen .

Gruppenführer Ludin in Stuttgart gibt bekannt :
„ In tiefer Trauer über den Arbeitstod ihrer Bugginger
Arbeitskameraden versucht die SA .-Eruppe Südwest , zu¬
gleich auch im Namen und im Geiste des Stabsführers
Röhm , durch eine Spende von 20 000 RM . für die Hinter¬
bliebenen der SA .- Männer ihre Anteilnahme zum Ausdruck
zu bringen . Ich beauftrage den Führer der SA .- Brigade 54 ,
Oberführer Wasner , mit der Bildung eines Komitees , das
die Perteilung des Geldes im Sinne sozialistischen SA .-
Geistes oornimmt .

"

Das Ausland trauert mit .

Das Beileid Österreichs zum Grubenunglück .
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^Trauung : 3 Qlhr (Ringkirche .

[ Kirchliche Anzeigen . ]
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nach schwerem , mit großer Geduld ertragenem Leiden .

8 . , den 4 . April 1934 .Ein Patient schreibt :

Statt Karten .

Wiesbaden , den 9 . Mai 1934 .

Elisabeth Renner

Eduard Kunkel

Sophie Klotz

Familie Willi Klotz .

auf 1 Liter Wasser

enthält Calcium — Magnesium — Kali -
u . Natrium - Bicarbonat — Natriumchlorid

steht daher mit an der Spitze der besten
deutschen Mineralbrunnen

ist Qualität

ist nicht nur ein Labetrunk

ist ein Heilmittel bei den verschiedensten
Krankheiten .

Wiesbaden , den 8 . Mai 1934 .

Adolfstraße 3 .

Rest - und

Einzelpaare
Zwanglose Besichtigung

unsererVerkaufs -
räume ,

Parterre
u . l .Stock

Heute früh verschied mein lieber Mann , unser guter

treusorgender Vater , Schwiegervater , Großvater , Bruder ,

Onkel und Schwager

Die Beerdigung findet am Freitag , den II . Mai , vormittags

ioy2 Uhr von der Leichenhalle des alten Friedhofs aus auf dem

Nordfriedhof statt . — Das Seelenamt am gleichen Tage vormittags
8 Uhr in der Pfarrkirche St . Elisabeth .

9 ( 3111 Qrammel
( Dina Qrammel

geb . Gallenstein

Üermählle .

Makulatur
zu baden

Tagbl . - Verlag .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei

dem Heimgang unserer lieben Mutter sagen wir hiermit

unseren tiefgefühlten Dank .

In tiefer Trauer :

Luise Wolff

und Angehörige .

öindet die W

L . Schellenberg Jche j
Aofbuchdruckeret J
Wiesbadener Tagblatt 1

famillra - arutSfaUtn E .ÄT, ;
jeder Art in kürzester Zeit Wi - sb - s - n- rT - gblaU

Danksagung .

Für die wohltuenden Beweise liebevoller Teil¬

nahme , die uns beim Heimgange unseres heben unver¬

geßlichen Entschlafenen zuteil wurden , sprechen wir

hiermit unseren herzlichsten Dank aus ; ganz besonders

den Kameraden der 27er und des Militärvereins , sowie

den Kollegen der Güter - und Gepäckabfertigung .

Im Namen der Hinterbliebenen :

Frau Lina Kiefer , Wwe .

Sportquelle

Sportquelle

Sportquelle
Sportquelle
Sportquelle

Herrn H . H . , Besitzer der Sportquelle Bad Vilbel .
Es ist mir ein Bedürfnis Ihnen mitzuteilen , daß ich durch das

tägliche Trinken der Sportquelle von meinen starken Nieren¬
koliken vollständig befreit bin . Ueber ein Jahr lang wurde ich
des öfteren von starken Kokken befallen . Trotz ärztlicher Be¬
handlung und Badekuren haben sich immer wieder Grieß und
kleinere Steinchen gebildet . Seit Juli 1932 trinke ich ständig die

Sportquelle und nur dadurch bin ich von sämtlichen Schmerzen
befreit , ohne daß ich Diät halten und den Arzt konsultieren muß .

Hochachtungsvoll Ph . Sch .

Snertauelle erhalten Sie in jedem Geschäft
für 20 Pf . die »/ « - Liter - Flasche .

Wiederverkäufer erhalten Bezugsquellennachweis durch

Sportquelle Bad Vilbel .

Unsere herzige

Ingrid
ist im noch nicht vollendeten 2 . Lebens¬

jahr sanft entschlafen .
In tiefer Trauer :

Familie Fritz Else
Familie W . Becker
Familie E . Else .

Wiesbaden (Bertramstr . 26 ) , 7 . Mai 1934 .

Die Beerdigung findet am Samstag -
nachm . 2 % Uhr auf dem Südfriedhof statt .

NEGETIN
macht alte Kleider neu ! Reinigt und
entglSnzt ! — In Drogerien 75 ?»

Bronze - ™ ->

Nessingarbciten
nur beim Fachmann 3075

Ph . Häuser
Friedrichstraße 10 , Telephon 26983

Kunstgieüerei , Gürtlerei , Galv . Anst .
Vernickeln , Vergolden . Versilbern .

Wiesbaden , den 8 . Mai 1934 .
Roonstraße 13 .

Hierdurch die traurige Mitteilung , daß
gestern vormittag % 12 Uhr unser liebes

Karlchen
im Alter von 21/» Monat durch einen Herz¬

schlag uns entrissen wurde .

In tiefer Trauer :
Karl Werkmeister u . Frau

Wiesbaden (Gartenfeldstr . 19 ) , den 8 . Mai 1934 .
Die Beerdigung findet Freitag nachmittag

2 % Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Herr Johann Wolff
Reichsbahnsekretär

Bei Mineralwasser ist nicht der Preis der Wertmesser für
Qualität , sondern der Gehalt an mineralischen Bestandteilen .

Soortouelle enthält ca . 3040 mg gelöster Mineralien ,** ■* “
sowie ca . 3060 mg natürlicher Kohlensäure

Niederlassung :

Dr . Dr . med . R . Barthel
prakt . Arzt

Taunusstraße 87 , I .

Alle Krankenkassen .

9— 11 , 4— 6 . Tel . 22630 .

Evangelische Kirche .

Donnerstag ( Himmelfahrt ) , den 10 . Mai 1934 .
Marktkirche . Vorm . 10 Uhr Pir . Serrich ( heil .

Abendmahl ) . _ .
Bergkirche . Vorm . 10 Uhr Pfr . Fries ( Herl .

Abendmahl ) . , , ,
Ringkirche . Vorm . 10 Uhr Pfr . Hahn ( Herl .

Abendmahl ) . Nachm . 5 Uhr Vikar Spehr . — Wald¬
gottesdienst an den Hügelgräbern vorm . 10 Uhr ,
Propst Lic . Peter . Mitwirkung des Posaunenchors .

Lutherkirche . Vorm . 10 Uhr Pfr . Dr . Ott ( heil .
Abendmahl ) .

Kreuzkirche ( Gemeindebaus am Elsässer Platz ) .
Vorm . 10 Uhr Dekan Mulot ( heil . Abendmahl ) .

Paulinenstist . Vorm . 10 Uhr Pfr . Jung .
Wiesbaden - Sonnenberg .

vorm . 10 Uhr Hauvtgottesdienst , Hilssprediger Dahl
Wiesbaden -Rambach .

Nachm . 2 Uhr Hauvtgottesdienst , Hilssprediger Dahl

Methodistenkirche . Dotzheimer Str . 51 . Eingang
Dreiweidenstr . 9 .45 Uhr Predigt , Prediger Rücker
( nur bei ungünstiger Witterung ) . Bei günstiger
Witterung dagegen 16 Uhr Waldgottesdienst in der
Nähe der Melibokus - Eiche . „
Deutschkatbolische ( Freireligiöse ) Gemeinde . Vorm .
10 Uhr aus dem Sveyerskopf Waldseier mit Predigt
und Chorgesang ( Gedenken des Muttertages ) .

Heute verschied nach schwerem Leiden
mein lieber Bruder , unser guter Onkel

Karl Zimmermann
im fast vollendeten 60 . Lebensjahr .

Im Namen der Hinterbliebenen :

Nina Zimmermann .

Wiesbaden , Oberwallmenach , 8 . Mai 1934 .
Wielandstr . 9 .

Die Beerdigung findet am Freitag , den
11 . Mai , nachmittags 3 Uhr von der

Kapelle des Südfriedhofes aus statt .

MALZ » .

O-Ss
' '

! « 6 ¥ kg
'JS ' i

MnnMuno .
Die Untugend .

' Baviersetzen , wie
Einwickelpapier , Straßenbahn¬
sahrscheine und Flugblätter . Obst¬
schalen . Obstkerne usw . aus der
Straße wegzuwersen , hat in letzter
Zeit überhand genommen . Beson¬
ders in der Nähe von Straßen¬
bahnhaltestellen und Ruhebänken
in den Anlagen und Alleen
herrscht größte Unreinigkeit . Ab¬
gesehen von der Verunzierung des
Straßenbildes bilden die Herum¬
liegenden Obstkerne . Apfelsinen -
u . Bananenschalen sowie sonst ' gen
Obstreste eine erhebliche Gesahr
sür die Passanten , Es ist schon
wiederholt vorgekommen , daß da¬
durch Personen zu Fall gekommen
sind und teilweise erheblichen
Schaden genommen haben .

Es wird daher an die Ein¬
wohner Wiesbadens die dringende
Mahnung gerichtet , keinerlei Ab¬
fälle , gleich welcher Art , auf
die Straße und auf den Bürger¬
steig zu werfen . Zuwiderhandelnde
werden in Zukunft auf Grund des
§ 14 der Straßenvolizeiverordnung
vom 10 . Juli 1931 mit empfind¬
lichen Geldstrafen belegt werden .

________ Die Polizeiverwaltuug .

MMtniaAng .

Die Polizeiverwaltung weist
darauf hin , daß auch Handwagen
während der Dunkelheit aus der
Straße beleuchtet werden müssen .
Die Beleuchtung der Handwagen
ist unbedingt ersorderlich , weil die
Gefahr besteht , daß sie von schnel¬
ler fahrenden Fahrzeugen leicht
übersehen und angefahren werden .
Tatsächlich sind infolge der Nicht¬
beleuchtung schon mehrfach schwere
Unfälle in Wiesbaden vorgekom¬
men . Wie die Fuhrwerke , io
müssen auch die Handwagen an
der linken Seite eine hellbren¬
nende Laterne mitfübren . Un¬
benutzte Handwagen dürfen
während der Dunkelheit nicht auf
der Straße stehen gelassen werden .
Zuwiderhandlungen gegen diese
Vorschriften werden unnachsichtlich
bestraft metben .

Der Polizeipräsident .
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